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Aeberwältigendes Bekenntnis zur Führung Adol

Geburt der Nation
Halle 13 Nover

J S 97 t wut 11Ergebnis Dteſes Volksentſe in
10gswahl hat Die kühnſten El

9 9 r 117 nrtroffen Wohl hatte niemand
w r J 14 w94s deut che vbolt ſich des Er

dung bewußt ſein würde zu der es er Fü
die Reichsregierung unmittelbar dem

tt Deutſchlands au m 2
C 1 hatten A C 17 Nee N l

Politik der Regierung erklärt hat iſt ſo
end die Minderheit ſo verſchwindend daß mit
ug und Recht geſagt werden darf das d

Volk hat ſich ſo gut wie einhellig zu der Führung
Adolf Hitlers und zu ſeiner Politik b

ieſe Wahl zur Offenbarung des inneren Fri
dens für Deutſchland geworden Volk und Führer
ſind durch dieſe Manifeſtation des Volks

ſtlos geeinigt Ebenſo einig aber iſt das der

R J 3 2 d 4 r rurvolt in dem Willen zur Gleichberechtigung und
v 9um Frieden

Es wird gut ſein der Welt die faſſung v

n W hl ebi I C C u 2h der Wahl da De chland erheb
Gefühl der Einigkeit b ſeinen Führer blickt

noch einmal kurz in da edä zurückzuruf
ſelcher Art die außenpolitiſche C cheidung war
t der es der Reichskanzler Hitler t
Itt Heute zeigt ſich das deutſche Volk der Welt
J Der Tat einig in dem Willen eine Politik de
Friedens der Verſöhnung und der Verſtändigung
u betreiben als Grundlage aller Entſchlüſſe die
Gewalt ablehnend als ein untaugliches Mittel zur
Behebung beſtehender Differenzen und mit dem
Aufrichtigen Wunſch mit den an Nationen e
ſchließlich aller unſerer früheren Gegner im Sinne
der Ueberwindung der früheren Kriegspſychoſe alle
vorliegenden Fragen leidenſchaftslos auf dem Wege

deren

von Verhandlungen zu prüfen Als Vorausſetzun
lür dieſe Politik des Fri
die Gleichberechtigung gefordert und dieſe Politik
hat das deutſche Volk am 12 November

edens aber hat der Führer

einhellig gebi lligt Es hat ſich reſtlos zum Führer bekannt und
zamit zugleich die ernſte Mahnung erſüllt mit der
der Reichspräſident von Hi inden nburg am Vorabend
War Wahl ſeine Rundfunkanſprache an das deutſche
Volk beendet hatte

Zeigt morgen geſchloſſen
heit und eure
rung

nationale Ein
Verbundenheit mit der Reichsregie

bekennt euch mit mir und dem
zum Grundſatz der Gleichber
den Frieden in Ehren und

eure

Kanzler
echtigung und für

zeigt der Welt was
wir wiedergewonnen haben und mit Gottes
feſthalten wollen

Hilfe

Die deutſche Einigkeit
Dieſe deutſche Einigkeit hat das deutſche Volk

erfüllt den Deut
Volksgemein

ſcheen das ſtolze Bewußtſein wahrer
haft das beglückende Gefühl einer großen Nation

zugehören die den ihr gebührenden Rang unter den
altern der Erde ſich wieder erkämpſen wird Ein

alen m von geſtern iſt das Bild des vom
Hoſſ Lade er zerriſſenen Vaterlandes eitel iſt die

ſtraßenerſtre
An de

tion

de

nung der Geg ner auf die Zwietracht des deut

5 2 Wn Volkes geworden Dieſes Volk das ſich nach
langen Jahren der bitterſten Not ſelbſt nie ver
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764 wird auch nene außen
655 029

Hitlers
r

deutſchen Aufbau

Unſer Kampf geht denken nicht
daran auf unſeren Lorbeeren auszurunhen Dieſer
Wahlausgang mit ſeinem grandioſen Ergebnis
wird der Beginn nicht nur einer neueninner
politiſchen Entwicklung ſein ſondern

politiſche Perſpektiven
eröffnen

0 D Nach d e e undWahlbeteilig ung 95,2 88,7 Reihsminiſter DeNSDAP W X 39 626 647 82,2 17277 180 43,9 9 Goebbels den r
ſchaft aus Er P aUebrige Parteien andaleiſtungen r Wa en

22 066 151 feilcn unter Her Ztelt t LS9Sv vAngültig 3348 362 demVolke

Volksabſtimmung u9 5 tVolksabſtimmung November 1933 u er
va

Abgegebene Stimmen 43 439 046 Da d Mag t JWahibeteiligung 96,3 dreſaJa 040588 804 93,5 9/5Nein J 5 a v 2 100 181 S tr 2 S 9 0 3 O W 2Ungül 3 s 4 750 081 d 4 v v r 3
Zur Feier des überwältigenden Beokenntniſſes des

deutſchen Volkes zu Ado f Hitler und ſeiner P tit

Aufruf des
Deutſche Volksgenoſſen

s Jahre

mund Volksgenoffinnen

Führers an das deutſche Bollk rn denen Merten die Bande en ver ger

lang habe ich erfüllt von einem unzerſtörbaren Vertrauen auf den
inneren Wert des deutſchen Volkes gläubig für ſeine Zukunft gekämpft Heute
danke ich den Millionen deutſcher Volksgenoſſen aus übervollem Herzen für das

gebänude angeordnet

Das Reichspri dami n t d cz 34 4 2 7 Jfaurtfe Be v lrerung 0 m gro x 71 De ch n
T durch allgemeine 2 igaung feſtlichen

druck zu verleihen

o 5 J2 F 5segeiſterung vor de Keichsfanzleigeſchichtlich einzigartige Bekenntnis zu einer wahrhaften Friedensliebe genau De s w
ſo aber auch zu unſerer Ehre und unſeren ewigen gleichen Rechten mer

Meine Mitarbeiter und ich aber wollen damit erneut geſtärkt mutig und abſtemmun

unverdroſſen unſere Pflichten erfüllen geſt
Berlin den 13 November 1933

ez Adolf Hitler hta chi vv 11

5 3 ernd undDer Führer an die NESDAP gusler vom
An die NSDAP richtet der Führer folgenden Aufruf er Hatten
Nationalſozialiſten

iſt erkämpft worden
nimmermüden Arbeit

Nationalſozialiſtinnen
Das deutſche Volk verdankt

Männer unſerer Organiſation unſerer Propag
ſtützt durch die Tätigkeit unſerer Jugend unſerer
in knapp vier Wochen Unerhörtes geleiſtet

Die einzigartige Größe des Erfolges iſt für Euch alle die größte Anerkennung
Vaterlandes aber wird dereinſt Euer Dank ſein

Berlin den 13 November 1933

Meine Parteigenoſſen

loren hatte und das ſich in dieſer
ſcheidung ſo bewährte wird in der internationalen
Politik eine ganz andere Rolle ſpielen als das
Deutſchland in den Zeiten der inneren Zerriſſenheit
Die Wahl des 12 November iſt ein Wendepunkt in
der Geſchichte Deutſchlands Jn ihr kündet ſich das
Morgenrot der Freiheit an Jetzt iſt die feſte
Grundlage für den Kampf der Reichsregierung um
die Gleichberechtigung geſchaffen Dieſer Regierung
wird die Welt ihr Ohr nicht mehr verſchließen
können denn hinter ihr ſteht Deutſchland

Stunde der Ent

Goebbels zum Wahlergebnis
tu Berlin 13 November

Nachdem das Wal e gebnis feſtſtand
der Reichspr opagane J Reichsminiſter Dr
Goebbels ſeine engeren Mitarbeiter aus derReichspropagandaleitung und aus dem Reichs
miniſterium für Volksaufklärung und Propaganda
um ihnen den Dank für die geleiſtete Arbeit aus
zuſprechen Dr r 18 r beſonders der gan
zen deutſchen Pre die in dieſem Wahlkampf

verſammelte

Ein unvergleichlicher Sieg

ihn in erſter Linie Eurer gläubigen Treue Eurer cwh v w Ley an Arbeitsfront und PO
anda der SA SS und des St Jhr habt unter Der Stabsleiter der POC
Frauen zahlloſer Parteigenoſſen und unſerer Preſſe h r r

Aufru an Amts
ſation der NSDA

Die Rettung des Amtswal
Eure a T egez Adolf Hitler rüh Kämpfe a
C te E 1 1

und and J h
10 M von 4

manches von dem wieder gutgemacht habe deſſent tamt rhr ch H
wegen der Nati onalſ ozialismus hier in vergangenen ordnungen und Bef
Zeiten der Oppoſition bittere Vorwürfe
müſſen Ebenſo galt der Dank
gandaleiters dem deutſchen

und Propagandaleitern der

des Reichspropa
Rundfunt den

Landespropagandaſtellen
Partei

habe machen Aber was am meiſten
J r 2 CJhr ſeid ein ſo einheitliches Korps von

den Rednern gleichem Fühlen und Denken geworden und ſo mit
und jedem ein dem Führer unſerem Adolf Hitler verwachſen daß

zelnen Parteigeir noſſen der in der Propaganda in Ihr befähigt ſeid die Gedanken des Führers in voll
dieſem Wahlkampfe in aufreibender Kleinarbeit endeterer Weiſe dem Volk zu vermitteln Führer
Hingabe und Opferbereitſchaft unermüdlich mit d Volk ſind e nur der uns A St
gearbeitet habe e o ſind eins geworden d Ihr ſeid die beſtenPrediger und Soldaten zugleich Vorwärts mitSchließlich aber dankte Reichsminiſter Dr eGoebbels vor allen Dingen dem deutſchen Hitler für Deutſchland

Volke ſelbſt das der Regierung Adolf Hitler Weiter hat Dr Ley folgenden Aufruf an die
einen unerhörten Vertrauensbeweis gegeben habe Arbeitsfront
einen Vertrauensbeweis der eine große Verpflich Kamergden
tung für die Partei bedeute trauen das

Wir empfinden ſo erklärte der Miniſter es als ein etzte mehr agroßes Glück dieſem Volke dienen zu können und tler die Jahre Eurer ma hen 2 rr al
ſpätere Geſchlechter werden uns um unſere Zeit be ten wollen Habt Dank für
neiden müſſen Das deutſche
mit einer Einmütigkeit die
naten niemand für möglich
daß es hinter Adolf Hitler und
ſteht Was wir erreicht haben
klaren

noch

WVolk hat
vor

gehalten
ſeiner

verdanken wir der
Führung des Volkskanzlers Adolf Hitler Volk marſchiere marſchiere für Hitler

in dieſen Wahl ſtändigkeit
wenigen Mo

hätte bewieſen
Regierung

Die Arbeitsfront roch vor M 9naten ein W v a i8
und Erneriment iſt heute berei its neben der Partei
das ſtärkſte Fundament des neuen Staates



e
c

S

a

h

e e

a

S

Nr 266 Seite 2 S alliſche Nachrichten

Wie Berlin gewählt hat
Von unſerer Berliner

p Berlin 13 November
Wer geſtern durch die Straßen Berlins durch die

Bürgerquartiere des Weſtens und Südens durch die
Arbeiterviertel des Nordens durch die Ausflugsorte
wanderte der erlebte vor allem eins Die voll
kommene Einheitlichkeit des Straßenbildes die Ei n
heit lichkeit der Stimmung an dieſem Wahl
ſonntag Ueberall die gleiche heitere Ruhe des Sonn
tags überall die Häuſerfronten im Schmuck der
nationalen Farben überall die gleichen Spruch
bänder und die gleichen Jnſchriften Da und dort
Sprechchöre der Hitler Jugend oder einzelne Autos
mit Lautſprechern Zahlreiche Autoambulanzen des
Roten Kreuzes die kranke Wähler zur Wahl
urne bringen und vor allem vor den Wahllokalen
überall die gleiche lange Reihe der Menſchen die
mit Geduld darauf warten bis ſie an der Reihe
ſind Was für ein Unterſchied gegenüber den Wahl
ſonntagen vergangener Jahre mit ihren Fahnen und
Flugzettelſchlachten mit ihren ſchreienden Plakaten
mit den Anſammlungen von Plakatträgern vor den

110 kalen

Nach der großen Bewegung die der Wahlkampf
mit ſeinen Maſſenverſammlungen in die Straßen
getragen hatte war dieſer Sonntag ein Tag voll
kommener Ruhe Nach getanem Wahlgang ſpazierten

Menſchen in den Parkanlagen die unter dem
grauen Himmel in den prächtigſten Herbſtfarben
leuchteten oder fütterten die Möven an den Seen

ſuchten ſich untereinander Man muß die
Straßen des ehemals roten Wedding die Straßen

9
h

83
mm

am Alex und am Stettiner Bahnhof geſehen haben
um mit aller Deutlichkeit zu wiſſen

dieſe früher von Parteileidenſchaften zerriſſene
Millionenſtadt hat ihren inneren Frieden wieder
gefunden und ihre innere Einheit Und darin iſt
ſie ein Spiegelbild des ganzen neuen Deuiſchland

Ueberall war wenn wir dieſen allgemeinen Ein
druck noch durch einige beſonders hervortretende
Einzelheiten ergänzen wollen das Beſtreben der
Wähl er unverkennbar ſo früh wie möglich ihrer
Wahlpflicht zu genügen Daher auch in den Vor
mittagsſtunden die langen Schlangen vor den Wahl
lokalen Jn Berlin waren in den meiſten Bezirken
gegen 12 und 1 Uhr rund 70 Prozent der Wähler
bereits an der Urne erſchienen Schon um dieſe Zeit
konnte man erkennen daß mit einer Rekordbeteili
gung zu rechnen war die die Zahlen ſelbſt der letzten

zahlen die ſich ebenfalls im Zeichen überaus ſtarker
ligung vollzogen noch in den Schatten ſtellen

ſollte zwiſchenſälle ſind nirgends vorgekommennd ſo war e licht nur in Berlin ſondern eigent
lich überall im Reiche

Der Reichspräſident
erſchien wie man das von ihm gewöhnt iſt bald
nach der Eröffnung des Wahlaktes kurz nach

Uhr in dem Miniſterwahllokal in der Jäger
ſtraße Eine große Menſchenmenge die ſich hier an
geſammelt hatte brachte dem Reichsoberhaupt be
g rte Ovationen dar Jn welchem Maße die Wahl
in Berlin volkstümlich war geht auch daraus her
o aß die Wilhelmſtraße zwiſchen dem

spräſidentenpalais und der Reichskanzlei
alſo zwiſchen der Wohnung Hindenburgs und dem

des Reichskanzlers in den Vormittags
inden von Tauſenden von Menſchen ver vurde
e bis lange nach Mittagszeit dort aushielten Als

die Wache des Wac re nts gegen 1 U hr die Linden
ang zum Brand nburge r Tor marſchierte folgtenihr weitere ruſe se die ſich nach Abmarſch der

ache eben s in die Lindenſtraße begaben und ſich
uch am Reichspräſidentenpalaisaufhielten Viele haben auf dieſe Weiſe den greiſen

Generalfeldmarſchall ſehen können der mit be
gnadeter Friſche aufrecht eine Reihe von Veteranen

größten Ueberraſchung der Einwohner fuhren am
Rohrdamm vor dem Wahllokal des Kaſinos zwei
Regierungsautos vor Dem einen entſtieg der
Reichskanzler mit ſeiner Begleitung um unter der

begrüßte die im Vorhof des Palais Aufſtellung ge
nommen hatten Das Volk jubelte Hindenburg
mit Hurra und Heilrufen zu

Währenddeſſen hatte ſich die Menge auch bereits
am Wilhelmsplatz gegenüber der neuen Reichskanzlei
geſtaut

Reichskanzler Adolf Hitler
hatte wie erſt nachträglich bekannt wurde in der
Siemensſtadt gewählt an der gleichen Stätte
von der aus er am Freitag ſeinen großen Aufruf
an die deutſche Arbeiterſchaft gerichtet hatte Zur

Schrift leitung

er ſich erſt jüngſt bekannt hatte
Der Reichskanzler

Arbeiterſchaft zu der
ſeiner Wahlpflicht zu genügen
überreichte dem Wahlvorſtand ſeine Stimmſcheine
und übergab ihm dann das Wahlkuvert mit den
Wahlzetteln Jnzwiſchen hatten ſich mehrere hundert
Menſchen vor dem Wahllokal angeſammelt und
brachten dem Kanzler ſtürmiſche Huldigungen dar
Ehe der Kanzler das Wahllokal verließ ſo berichtet
die Berliner Morgenpoſt trat der junge Sohn des
Gaſtwirts an den Führer heran und bat eine Bitte
vortragen zu dürfen Der Führer legte ihm lächelnd

wo er in der Welt gehört wurde einen ſehr tiefen
Eindruck Seine lapidare Anrede Deutſche Män
ner und Frauen wie insbeſondere die Tatſache
daß der Stimmzettel das vertrauliche Du an
wendete werden als äußeres Zeichen der engen
Verbundenheit von Regierung und Volk gewertet
Jm gleichen Sinne wird die kameradſchaftliche Hilfe
die SA und SS kranken Wählern und ganz be
ſonders den Kriegsverletzten angedeihen ließ be
urteilt

Paris in Verlegenheit
ſpondentenDrahtung Korreck Paris 13 November

Von dem überwältigenden Ergebnis
der Volksabſtimmung in Deutſchland
zeigt ſich auch die Pariſer Preſſe wirklich überwältigt
Niemand in Paris wagt heute zu beſtreiten daß die
nationale Regierung tatſächlich das geſamte deutſche
Volk einmütig hinter ſich hat Die geſamte ührige

unſeres

Der erste Bürger des Staates wählt

die Hand auf die Schulter und fragte nach ſeinem

u e

r

Als einer der ersten Wähle r erschien BReichspräsident
ahllokal in der Jägerstrabe in Berlin Un Bild

Stimmscheines Links hinter

Wunſch Der Junge anti vortete Jch bitte in die
SS eintreten zu dürfen Der Führer beſtellte den
Fungen dann für heute zur perſönlichen Meldung
in die Reichskanzlei um ihm ſeine Fitte zu erfüllen

Jn den erſten Nachmittas unden erſchie den
Reichskanzler im Auto in der helmſtraf un
fuhr in den Ho er angrenzenden alte ie
kanzlei hinein enige nur hatten ihn bemerk
Aber es ſprach ſich ſchnell herum daß er nun da
und ſchnell bildeten ſich Sprechchör die Hitler c
Fenſter baten Hundert junge Hitlermä der
Wortführerin im Wege der Jmproviſfation eine alte
Dame wurde riefen laut im Chorus möchtenunſeren lieben Führer ſehen Die rieſige um
ſtehende Menge ſchloß ſich dieſem Verlangen an und
nach einer Weile erſchien auch der Kan ler im Braun

Stock
an zlei

dritten
Ieilchst

der Fenſter ſeiner im
Privatwohnung in r

hemd an einem
werk gelegenen
von wo er mehrfach herabgrüßt Die Mengeſtimmte nationale Lieder an und rief immer erneut
nach dem Kanzler der ſich noch dreimal am Fenſter
zeigen mm uſte Noch um 7 Uhr abends herrſchte
reges Treiben am Man erſieht ausdieſer Sym z pathiet undge bun der Zivilbevölkerung
die tiefe Verehrung des Volkes für ſeinen oberſten
Führer

Tiefer Eindruck im Auslan
Times ſagt Ganz Deutſchland iſt nationalſozialiſtiſch

Eigene Drahtmeldung unſeres Korreſponde
November

Da die endgültigen Ziffern der dentſchen
Wahlen bei den meiſten engliſchen Zeitungen erſt
bei Redaktionsſchluß eintrafen haben die heutigen
Morgenblätter mit Ausnahme der Times noch
davon abgeſehen in Leitartikeln zur Wahl Stel
lung zu nehmen Aber alle engliſchen Blätter laſſen
ſich von den Berliner Korreſpondenten ganz aus
führlich den Wahlhergang ſchildern Alle Blätter
widmen der deutſchen Wahl einen außergewöhnlich
großen Raum und haben ſich Bildtelegramme aus
Berlin kommen laſſen die eindrucksvolle Momente
des Wahlherganges feſthalten

Jn der Beurteilung des Wahlergebniſſes gibt
es nur eine einzige Stimme Ueberwältigen
der Sieg der Hitler Regierung Die
ungeheure Wahlbeteiligung wird ganz beſonders her
vorgehoben Der Einfachheit halber zählen die eng
liſchen Blätter die ungültigen und Nein Stimmen
zuſammen und müſſen zugeben daß ſelbſt bei dieſer
Addition die Gegnerſchaft Hitlers verſchwindend
gering ſei

Die politiſche Bedeutung der Wahl die man in
den vergangenen Tagen gern etwas herabſetzen
wollte wird heute ohne Einſchränkung anerkannt
Adolf Hitler und ſeine Mitarbeiter ſind heute un

zweifelhaft die Herrſcher von Deutſchland heißt es
in den Times Die Welt muß noch ſtärker als
bisher mit ihnen rechnen Und die Times die in
ihren Leitartikeln in den vergangenen Wochen der
engliſchen Oeffentlichkeit einreden wollten daß das
Hitler Regime nur von der Macht und keineswegs
von der ganzen Nation getragen ſei ſchreiben heute

Ganz Deutſchland iſt nationalſozia
ha ſt iſch Hitler hat die Nation ſtandardiſiert

London 13

nten

Ebenſo heißt es in der Morning Poſt Deutſch
land iſt heute völlig geeint

Die Berliner Korreſpondenten der großen Lon
doner Zeitungen ſcheinen den beſonderen Auftrag
gehabt zu haben ihr ſpezielles Augenmerk auf die
früheren mwarxiſtiſchen Viertel zu rich
ten Faſt alle Blätter bringen die genauen Wahl
ziffern vom Wedding vom Prenzlauer Berg und
anderen früher ſtark kommuniſtiſchen Wahlbezirken
Aber auch hier wiſſen die Korreſpondenten nur
wahrheitsgemäß zu berichten daß ſelbſt in dieſen
Bezirken 85 Prozent der Stimmen zu gunſten
Hitlers abgegeben worden ſeien Einer der Korre
ſpondenten ſchreibt daß er ſtundenlang durch die
Straßen der ehemaligen kommuniſtiſchen Hochburg
gewandert ſei aber nirgends habe er auch nur das
kleinſte Stück einer roten Fahne oder der alten
Reichsflagge Schwarz Rot Gold entdecken können

Beſonderes Jntereſſe erweckt auch die Abſtim
mung in den Konzentrationslagern Selbſt
der ſozialiſtiſche Daily Herald erklärt in ſeiner
Ueberſchrift daß die Jnternierten in überwältigen
der Zahl für Hitler geſtimmt hätten Morning
Poſt ſchreibt daß nur einige ganz wenige ſchwarze
Schafe gewagt hätten ihre Stimme Hitler zu ver
ſagen

Die Begeiſterung der Menſchenmaſſen auf den
Straßen insbeſondere in der Wilhelmſtraße als
ſich der Kanzler am Fenſter der Reichskanzlei
zeigte wird in den Times und im Daily Tele
graph als ein enthuſiagſtiſches Zujubeln bezeichnet
Alle Blätter holen heute Hindenburgs Rund
funkanſprache und Görings Sonnabend Rede
nach Hindenburgs Anſprache hat auch in England
einen tiefen Eindruck gemacht Hindenburg ſprach
ernſt und zeitweiſe ſehr bewegt heißt es in der
Morning Poſt und ſein Appell machte überall
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von Hinfenburg in dem llen Ministe
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ihm di V
Preſſe iſt ſich der Bedeutung der Wahl durchaus be
wußt und verſchließt ſich auch keineswegs vor dem
Eindruck ihres Ergebniſſes

T rußere C ſchreibt de Petit P
riſien ind wirklich Das iſt ein Wahl
erfolg c ihn n Atler ſelbſt c erivartet

c a 1 daß ſich r ganzet Führ dar erklärt
ab

T de P gen ver t den großen
Er J 0 er i er tik mit unqualiſizierbaren Ausdrücken zu ſchmälern und ſchreibt der
Verſailler Vertrag erſcheine heute al der letzte
Schutzwall für die Einrichtungen und Ueberliefe
rungen Europas und man müſſe ſich fragen ob Mae
Donald heute noch wie früher geneigt ſei zu er
klären daß England niemals Krieg führen würde
um die Durchführung dieſes Vertrages zu ertragen

Die ſozialnationale Victoire bezeichnet den
Verſailler Vertrag zumindeſt ſoweit es ſich
um die militäriſchen Klauſeln handele als n d
gültig erledigt nicht etwa weil die Deutſchen
unehrlich ſeien und ihre Verpflichtungen nicht
achteten ſondern weil ſie Kraft hätten ſeine Reviſion
zu fordern und ſie durchzuführen Der ungeheure
Erfolg der Volksabſtimmung in Deut chland ſei dieReaktion des deutſchen Jnſtinkts und der

deutſchen Ehre und Vaterlandsliebe gegen
ſailler Vertrag

den Ver

Anſtatt Deutſchland zu verfluchen müſſe man ihm
dankbar ſein Frankreich eine ſo ſchöne Lehre des
Mutes des Patriotismus der Diſziplin und der
politiſchen Intelligenz erteilt zu haben

Nur zwei Parteiblätter verſchließen ſich bewußt
und vollkommen vor jedem Eindruck De kommu

drei Millionen Nein
und der ſozialiſtiſche Po

die die
feiert

Humanité
als Helden

niſtiſche
Sager
pulaire der in fünf Zeilen gerade noch das nackte
Reſultat verkünd

Jm übrigen iſt ſich die Pariſer Preſſe einig dar
über daß nach dieſem Wahlerfolg die Reichsregierung
um ſo ſchärfer auf ihrem außenpolitiſchen Kurs be
jarren wird Demgegenüber fordert man ſchon
heute in den meiſten Pariſer Blättern zur Einigkeit
und zur Feſtigkeit auf Die radikale Nepublique
fordert daß Frankreich den deutſchen Forderungen
nach Gleichberechtigung eine andere Formel gegen
überſetzen müſſe und zwar die
in der
Abrüſtung durchzuführen Von der
direkter Verhandlungen mit Deutſchland iſt heute in
den Pariſer Blättern außer in dem bereits oben
erwähnten Kommentar Hervés in der Victoire
noch nicht die Rede

Kommuniſten demonſtrieren
Drahtung unſere Korreſpondenten

London 13 November

Vor der deutſchen Botſchaft in London iſt
es geſtern zu einer kommuniſtiſchen Demonſtration
gekommen an der annähernd 4000 Menſchen teil
nahmen Berittene Polizei mußte eingreifen um die
Maſſen zu zerſtreuen Von der deutſchen Botſchaft
zogen die Kommuniſten dann zu dem in der Nähe
gelegenen Trafalgar Square wo ſie unter freiem
Himmel eine Verſammlung abhielten Hierbei kam es
zu Zuſammenſtößen mit engliſchen faſchiſtiſchen
Schwarzhemden Mosleyſcher Prägung die auf

Proteſt der

Gleichberechtigung
kontrolle um die Gleichberechtigung in der

Einleitung

November 1933Montag 13
dem Wege zu einer Verſammlung waren Eine ganze

Reihe von Schwarzhemden wurde ſchwer verletzt ein
Union Jack den ſie mit ſich führten wurde zu Boden
geworfen und in Fetzen zerriſſen Zahlreiche Kom
muniſten wurden verhaftet

Die Deutſchen in Rom wählen
Drahtung unſeres Korreſpondenten

h Rom 12 November

Die deutſche Kolonie in Rom hat an dem
gewaltigen Erlebnis das die Volksabſtimmung her
deutet teilnehmen dürfen ſie hat auch abſtimmen
können Der deutſche Hapag Dampfer Duiz

burg der auf der Heimreiſe von Oſtaſien gerade
im römiſchen Hafen von Civitavecchia lag wurde den
Romdentſchen zur Wahl die unter der Leitung des
Kapitäns vorgenommen wurde zur Verfügung ge
ſtellt Die Abſtimmungsergebniſſe ſind nachdem das
Schiff den Hafen verlaſſen hatte von den Offizieren
des Dampfers feſtgeſtellt worden und ſind in Rom
noch nicht bekannt

Frühmorgens ſich ein langerſetzte Sonderzugden die italieniſche Eiſenbahnverwaltung zur Ver
fügung geſtellt hatte vom römiſchen Hauptbahnhof
aus nach Civitavecchia in Bewegung Das kleineHafenſtädtchen hat wohl ſchon lange nicht mehr ſo

Menſchenmaſſen in den frühen Morgenſtund
Sonntags geſehen Es hatten ſich nach vor

läufigen Schätzungen etwa tauſend Der
eingefunden unter ihnen zahlreiche katholiſche
liche Nicht nur aus dem nahen Rom ſondern

große
eines

aus Neapel ja ſogar aus Florenz waren ſie
Anſtrengungen und Opfern gekommen um fern
Heimat ihre nationale Pflicht zu erfüllen Jmw
wieder mußten die flinken kleinen Tender zwi
der Duisburg und dem Hafenkai hin und her
bis alle an Bord waren Dann begann die Ak
mung die bis in die Mittagsſtunden hinein n
Jn der Zwiſchenzeit beſichtigten die Abſtimm
teilnehmer das Schiff Am Nachmittag bracht
Sonderzug die deutſche Kolonie wieder nach
zurück

Jwçwm xß4 haorr

Sonderzüge aus der Schweiz
Ein beſonderes Geſicht erhielt der Wahlta

Lörrach durch die ſtarke Beteiligung der A
landsdeutſchen die aus der Schweiz in
mobilen Omnibuſſen und Straßenbahnen nack
rach gekommen waren um hier ihrer Wahlpflich
genügen Ein Sonderzug brachte Wähler au
Weſt Schweiz Jn Waldshut traf im Lauf
Vormittags gleichfalls ein Sonderzug aus
Schweiz ein der etwa 1000 Auslandsdeutſche u
Führung von Generalkonſul Windel Zürich
Wahlurne brachte Unter den Gäſten befand
eine Abordnung ſchweizeriſcher Nationalſoziali
in der Uniform der ſchweizeriſchen Hitlerjugend
des Bundes deutſcher Mädel

Die Stahlhelmſtadt
huldigt dem Bundesführer

en bürger von Ma
ern an

Ehr
burg

Seldte zum

Magdeburge r Altſtadt
Wahlpflicht nach

ürger dem Gr

Die Wähler der
ſtern nach Exſüllung ihrer

Marktplatz um dort ihrem Mitlk
des Stahlhelms Reichsarbeitsminiſter Seldt
uldigen Jn der Mitte des Platzes hatten

Ehrenſturm der SA und eine Ehrenkompaagan
14

alten Stahlhelms Aufſtellung genommen Als
S eldte eintraf und die Front abſchritt begrüßt
ſti ürmiſche er Jubel der Menge Von den Spitzen
Stadtverwaltung geleitet betrat Franz Seldte

Bürgerſaal des Altſtädtiſchen Rathauſes wir
Becher die Urku

zum EhrenbürgeMagdeburg ſo ſagte der

germeiſter ſei ſtolz darauf daß in ſeinen M
vor 15 Jahren der Stahlhelm gegründet worde
Er ſchloß ſeine Rede mit einem eindrucksvoller
kenntnis zu Adolf Hitler

Nach dem Feſtakt im Rathaus erfolgte vor
und den Ehrengäſten darunter Obergruppen
Mitte Polizeipräſident Schragmüller Stahl
hauptmann Major a D Stefani un
Magdeburger Standortälteſten General
von Jagow Vorbeimarſch der Formatior

den

von Bürgermeiſter Dr
reicht wurde die ihn
Vaterſtadt ernennt

von

ein

Paiſe beim Rundfunk
idet ſich mit folgender Am

an die Jntendanten des deutſchen Rundſunks
Vorbereitungen für den 12 November haben
zußerordentliche Jnanſpruchnahme des de
Rundfunks durch die Wahlkampagne nötig ge
Um einen gewiſſen Ausgleich zu ſchaffen
ich hiermit an daß bis auf weiteres all
politiſchen Wendungen im Rundfunk zu un
bleiben haben Uebertragen werden demgemä
ſolche Kundgebungen rein ſtaatspolitiſchen Char
die ein allgemeines öffentliches Jntereſſe voraus
und deren Uebertragung einer beſonderen Ann
durch das Reichspropagandaminiſterium unter

Politiſche
Dr Goebbels wer

Ergebniſſe aus Konzentrationslager
wib Berlin 13 Novem

Das Konzentrationslager Brandenbur
ſolgendes Wahlergebnis aufzuweiſen Rei
Abgegeb St 1397 NSDAP 1006 ung 31
abſtimmung Abgegeb St 1036 Ja 1024 Nein

Konzentrationslager Oranie nburg R
tag Wahlber 517 abgegeb St 377 NSDAP
76 ung Volksabſtimmung Abgegeb St 3
330 Nein 33

Ein Hundertjähriger wählt
In der Ortſchaft Lübzow bei Perleberg iſt

kürzlich 100 Jahre alt gewordene Altſitzer
zum Wahllokal gefahren und hat dort ſein Wahlree
ausgeübt

Saarfront für acht Wochen verboten
Die Regierungskommiſſion

die nati ionalſozialiſtiſche

höchſt zuläſſige

Mehr als
ſchutzbund

Nach den Meldungen derauf den Stichtag des 15 Oktober beziehen war

dieſem Zeitpunkt bereits rund 750 900 Mitgl 5dem Reichsluſtſchutzbund angeſchloſſen Es za

ſchon mehr als 1600 Ortsgruppen

des Saargebi
Zeitung Saarfront

Dauer von acht Wochen verbo

Million Mitglieder im Reicheèlu

Landesgruppen
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Montag 13 November 1933

Wie die Städte wählten
Aachen Reichstag Abgegeb St 111 206 NSDAP

95 540 ung 15 666 Volksabſt Abgegeb St 113 799
Ja 101 052 Nein 9916 ung 2831

Abg St 103 383 Nat 27 717 Ueb P 74 789
Augsburg Reichstag Abgegeb St

NSDAP 103 553 ung 14 795 Volksabſt Abgegeb
St 120 279 Ja 110790 Nein 7325 ung 2164

Abg St 109 043 Nat 35 103 Ueb P 73 524
Groß Berlin Reichstag Abgegeb St 3 133 804

NSDAP 2717 614 ung 416 190 Volksabſt Ab
gegebene St 3 199 945 Ja 2 834 435 Nein 2384 248
ung 81 262

Beuthen Reichstag Abgegeb St 64 128 NSDAP
80 596 ung 3532 Volksabſt Abgegeb St 64 797
Fa 61 541 Nein 2424 ung 8382

Aba St 60 576 Nat 30 248 Ueb P 29 707
Bochum Reichstag Abgegeb St 204 051 NSDAP

190 048 ung 14003 Volksabſt Abgegeb St
206 939 Ja 193 747 Nein 9989 ung 3203

Abg St 195 873 Nat 70 587 Ueb P 123 707
Braunſchweig Reichstag Abgegeb St 112 366

Wahlbeteil 93,6 Prozent NSDAP 104 449 ung
7917 Volksabſtimmung Abgegeb St 113 847
Wahlbeteil 94,9 Prozent Ja 105 743 Nein 5825 ung

2279 eAbg St 109 716 Nat 47 639 Ueb P 61 364
Bremen Reichstag Abgegebene St 219 1658

NSDAP 189 478 ung 29 681 Volksabſtimmung
Abgegeb St 227 121 Ja 197 762 Nein 23876 ung
5483

Abg St 210 937 Nat 67 639 Ueb P 141 675
Chemnitz Reichstag Abgegeb St 239 410 NSDAP

217 268 ung 22 142 Volksabſt Abgegeb St
243 895 Ja 222 683 Nein 16 882 ung 4330

Abg St 233 544 Nat 103 498 Ueb P 128 269
Darmſtadt Reichstag Abgegeb St 66 114NSDAP 59 960 ung 6154 Volksabſt Abgegeb

St 66 880 Ja 62 274 Nein 4388 ung 1120
Abg St 62 287 Nat 30 932 Ueb P 30 920
Dortmund Reichstag Abgegebene St 356 456

NSDAP 312 873 ung 43 583 Volksabſtimmung
Abgegeb Stimmen 362 545 Ja 317 984 Nein 35 850
ung 8611

Abg St 341 458 Nat 91 364 Ueb P 246 825

Duisburg Hamborn Reichstag Abgegebene St
271 821 NSDAP 253 484 ung 18 337 Volksabſt
Abgegeb St 274 585 Ja 260 372 Nein 10 713 ung 3500

Abg St 255 851 Nat 85 488 Ueb P 167 596
Eſſen Reichstag Abgegeb St 432 333 NSDAP

400 117 ung 32 219 Volksabſt Abgegeb St
438 352 Ja 410 389 Nein 21 251 ung 6252

Abg St 395 509 Nat 119 781 Ueb P 272 210
Frankfurt a M Geſamtergebnis

Abgegeb St 409 644 NSDAP 367 669
Reichstag

ung 41 975
Volksabſt Abgegeb St 415 353 Ja 387 297 Nein
2070 ung 7986

Abg St 385 497 Nat 168 745 Ueb P 213 614

34 M 2 al 59 c JGörlitz Reichstag Abgegeb St 66 128 NSDAP
59 575 ung 6553 Volksabſt Abgegeb St 66 700
Ja 60 152 Nein 4819 ung 1729

Abg St 62 705 Nat 29 475 Ueb P 32 707

Hannover Reichstag Abgegebene S 339 087
NSDAP 285 724 ung 37 122

118 348

Vergleichszahlen für Reichstagswahl und Volksabſtimmung

Zur Beachtung Die erſte halbfette Ziffer ift das Ergebnis vom 12 November 1933 die zweite Ziffer vom 5 März 1933

Halliſche Nachrichten Nr 266 Seite 3

Volksabſtimmung
Ja 292 540 Nein 26 229 ung 7654

Abg St 312 298 Nat 131 093 Ueb P 178 475
Königsberg Beteiligung 98 Prozent Reichstag

1 S S 3 M 7 rAbgegeb St 215 228 NSDAP 211 187 ung 4041
Volksabſt 216 201 Ja 207 676 Nein 7904 ung 621

Abg 197 457 Nat 100 041 Ueb P 95 976
Krefeld Reichstag NSDAP 95 616 ung 10 651

Volksabſt Ja 100 952 Nein 5102 ung 1774
Abg St 105 452 Nat 39 900 Ueb P 64 692
Leipzig Reichstag Abgegeb St 501 454 NSDAP

125 783 ung 75 671 Volksabſtimmung Abgegeb
St 516 146 Ja 439 793 Nein 62 848 ung 13 505

h x

Nicht möglich
Eine Ausstellung von Posterisan Das hätte ich aller
dings in Budapest nicht erwartet

Und wer hat Dir tagelang zugeredet doch wenig
stens den Versuch einer Nachfrage nach Posterisan
zu machen anstatt Dich noch länger mit Hämor
rhoidenschmerzen zu quälen Es lag doch nabhe daß
dieses gute Mittel auch im Ausland bekannt ist

Hast recht Schwesterlein Ich hätte gleich auf
Dich hören sollen

In allen Apotheken Posterisan Salbe für RM 1,63
Posterisan Zäpfchen für RA 35

Zahl der Volksabſtimmung Reichstagswahl
Wahlrrecſe hete deren Seredege 90 J a Nein Ungültig NSDAP wie

Stimmen Stimmen1 Oſtpreußen 480231 98,9 1 393 169 35 731 10831
2 Berlin J 1845 621 89,9 1174 115 134 030 s m 65
3 Potsdam II re 1873232 1 245 151 s 102 u l
4 Potsdam I 1386751 470611 e v e l5 Frankfurt Oder iſi f10238 988 103208 t u e en
6 Pommern r o 1200 o 1 u u wer e7 Breslau I Sin 290 1026 278 81,6 1023 081 39 269 on T
8 Liegnitz 753 1 Sosto 975 W r wer r9 Oppeln 218 97,5 862 798 257 wer r T
10 Magdeburg t 74 51811 Merſeburg r o 975 912 358 54 202 n
12 Thüringen s 05 1 80 861 97,9 1 450 980 75 848 was Se s
13 SchleswigHolſtein i 1086521 o o
14 WeſerEms dere 1020 809 932 783 s 437 t c so
15 Oſthannover n s 717 394 97,3 670 315 38 198 s e e
16 Südhannover Braunſchweig W Sis 1 343 476 97,0 1265 987 55 535 21 954 1 Fis e 8

17 Weſtfalen Nord e I o 15 v ar r18 Weſtfalen Süd o e 97 I wes o l100 507 v r
19 HeſſenNaſſan n m v 1672 605 39590 vwur e
20 Köln Aachen 97,2 1 407 674 83 376 8313 334 o
21 Koblenz Trier S S 834 001 97,7 800 760 18 785 14 456 S 5 455 J
22 Düſſeldorf Oſt 3 1 487 750 97,1 1378 611 86 056 23083 1 D T c S
23 Düſſeldorf Weſt i 2 1 241 803 97,4 1 179 901 44 398 17 504 R
24 Oberbayern Schwaben 513553 1763 902 99,1 1 684 762 55 428 23 712 e 2 m

25 Niederbayern geg 826 826 572 95,1 795 064 20 791 10 717 r a e
26 Franken i Je 1 727 839 98,9 1673 199 34 237 20403 739 997 m
27 Pfalz Ter 76 99,4 625 000 14 931
28 DresdenBautzen i 1333670 97,1 1 256 116 55 539 28 o r ne
29 Leipzig r 950 629 96,0 834 018 92 729 23 882 S e 27
30 Chemnitz Zwickan I c 1317 989 97,9 1 218 449 71 356 28 184 I S er
31 Württemberg ISgageg 186 75 99,0 1 776 008 38 792 21999 1 a o 893
32 Baden S 138642 96,8 1 503 893 40 417 rin r
33 Heſſen Darmſtadt Wgor 44802 87,8 914 268 36 668 m
34 Hamburg a 95,5 749 432 112044 25988 a y 02 199
35 Mecklenburg S 97,2 551 714 s1 108 u o S e

Als Vergleichsziffern für die ungültigen Stimmen der Reichstagswahl vom 12 November 10933 ſind die Stimmzahlen
angeführt die am 5 März 1933 alle übrigen Parteien auf ſich vereinigten

Magdeburg Reichstag Abgegeb St 210559 Osnabrück Reichstag Abgegebene St 63 308 NSDAP 278 500 ung 22 933 Volksabſt Abgegeb
NSDAP 192 713 ung 17 846 Volksabſt Abgegeb

St 225 911 Ja 196 876 Nein 22 785 ung 6250

St 298 892 Ja 286 183 Nein 9122

Abg St 208 343 Nat 84 509 Ueb P 122 297
München Reichstag Abgegebene St 536 675

NSDAP 482 035 ung 40 947 Volksabſtimmung
Abgegeb St 536 630 Ja 502 063 Nein 24567 ung
8619

Nürnberg Reichstag
NSDAP 274 811 ung 21 365

Abgegeb St 296 176
Volksabſt Abgegeb

ung 3587
Abg St 276 920 Nat 114 915 Ueb P 160 608

Appell der deutſchen
Wiſſenſchaft an die Welt

Jn Leipzig veranſtaltete der NS Lehrerbund
Sachſen am Sonnabend in der bis auf den letzten
Platz gefüllten Albert Halle eine machtvolle Kund
gebung in der deutſche Wiſſenſchaftler von
Weltruf vor einem Forum von deutſchen Hochſchul
profeſſoren Vertretern der Erzieherſchaft und der
Deutſchen Studentenſchaft für die unantaſtbare Wahr
haftigkeit und uneingeſchränkte Berechtigung der deut
ſchen Wahlparole vom 12 November eintraten und
einen Appell an die Gebildeten der ganzen Welt
richteten

Nachdem der Gauobmann Göpfert die Erſchienenen
inſonderheit die zahlreichen Ehrengäſte begrüßt hatte
ſprachen Prof Dr Fiſcher Berlin Prof Dr Golf
Leipzig Prof Dr Heidegger Freiburg Prof
Dr Hirſch Göttingen Prof Dr Pinder,München Prof Dr Sauerbruch Berlin Prof
Dr Schmidt Hamburg und Prof Dr Sch u
mann Halle Dieſer erklärte daß die Gemeinſchaft
der Völker einer völligen Erneuerungihrer
ſittlichen Grundlagen bedürfe Der Führer
des deutſchen Volkes ſei zu dieſer Erneuerung nicht
zur bereit er habe vielmehr zum Bau einer neuen
Fölkerwelt den erſten ſchweren Hammerſchlag getan

ei dieſem Werk ſtehe ſein Volk zu ihm Prof Sauer
bruch der berühmte Mediziner der Berliner Univer
Rtät ſagte u von rauſchendem Beifall begleitet
Frieden und Gleichberechtigung ſeien das
Lor das aufgetan werden müſſe um unſerer letzten
nenſchlichen Sendung willen Durch dieſes Tor müſſe
er deutſche Arzt der deutſche Hochſchulvertreter und
er deutſche Wiſſenſchaftler mit erhobenem Haupte
chreiten in die Geſellſchaft der Nationen in die
wahre Völker gemeinſchaft hinein die wir
rauchen zu der wir aber nur gehören können frei

offen ſtark und mit Würde Der Münchener Kunſt
biſtoriker Prof Dr Pinder wies nach daß Deutſch

land durch
neuen Lebensſtil bekommen habe wie er

Mittelalter nicht wieder erreicht worden ſei
Rektor der Univerſität Leipzig Prof Golf führte
aus niemals in der Welt habe der Führer eines
großen Volkes aufrichtiger und ehrlicher den Willen

den Nationalſozialismus wieder einen
in dieſer

Vollendung ſeit der Zeit hoher deutſcher Kultur im
x vDer

NST
6St

Potsdanm
NSDAP 48 869

Reichstag
ung

AP 55 465 ung 7853
1 733 Ja 57 170 Nein 6265 ung 1298

Abgegebene
Volksabſtimmung207397

Ja 50 479 Nein 1788 ung 794
Abg St 48 924 Nat 21 322
Solingen Reichstag Abgegeb St 101 937 NSDAP

92063 ung 9874 Volksabſt Abgegeb St 103 624
Ja 94 068 Nein 7930 ung 1626

Abg St 96 370 Nat 37 449 Ueb P 57 966
Stuttgart Reichstag Abgegeb

4

Volksabſt Abgegeb

Ueb P 27 192

Stwer

St

St 304 655 Ja 282 486 Nein 11 122 ung 4047
Abg St 257 722 Nat 86 850 Ueb P 169 986
Weimar Reichstag Abgegeb St 33 978 NSDAP

30 894 ung 3084 Volksabſt 34 480 Ja 31 866
Nein 1910 ung 704

Würzburg Reichstag Abgegeb St 69 228 NSDAP
62 410 ung 6818 Volksabſt Abgegb St 70 290
Ja 66 367 Nein 2577 ung 1356

Wuppertal Reichstag Abgegeb St 200 250
NSDAP 260 610 ung 29 640 Volksabſt Abgegeb
St 297 192 Ja 270 267 Nein 21 914 ung 5011

52 844

301 433

von Dresden

Zur Uraufführung von Zerkaulens Schauſpiel
Jugend von Langemarck das ſoeben in Halle und

gleichzeitig auf den Bühnen

nachrichtigt daß Muſſolini das von ihm unter Mit
arbeit von Giovacchino Forzano verfaßte Schauſpiel

Kaſſel Julius Cäſar vollendet habe Die UraufHagen Darmſtadt Beuthen Bonn und Lübeck ſeine
Uraufführung erlebte melden die Berliner Theater
Depeſchen das Urteil der einzelnen Berichterſtatter
zuſammenfaſſend Das Stück iſt mehr als die Arbeit

bekundet mit anderen Völkern in Frieden zu leben
als es Adolf Hitler getan habe Die Geſchichte werde
es dereinſt lehren daß die Tat Adolf Hitlers eine
befreiende Tat für die ganze Welt geweſen ſei

Anſchließend an dieſe Reden wurde folgende Ent
ſchließung angenommen

Alle Wiſſenſchaft iſt unlösbar verbunden mit der
geiſtigen Art des Volkes aus dem ſie erwächſt Vor
ausſetzung erfolgreicher
licher Arbeit iſt daher die unbeſchränkte
geiſtige Entwicklungsmöglichkeit und die
kulturelle Freiheit der Völker Erſt durch
das Zuſammenwirken der volksgebundenen Wiſſen
ſchaftspflege der einzelnen Völker erſteht die völker
verbindende Macht der Wiſſenſchaſt Unbeſchränkte
geiſtige Entwicklung und kulturelle Freiheit der
Völker können nur gedeihen auf der Grundlage
gleichen Rechts gleicher Ehre gleicher
Völkerfreiheit alſo in der Atmoſphäre eines
wirklichen allgemeinen Friedens Aus dieſer Ueber
zeugung heraus richtet die deutſche Wiſſenſchaft an die
Gebildeten der ganzen Welt den Appell dem Ringen

wiſſenſchaft

des durch Adolf Hitler geeinten deutſchen Volkes um
Freiheit Ehre Recht und Frieden das gleiche Ver
ſtändnis entgegenzubringen welches ſie für ihr eigenes
Volk erwarten

Dieſe Entſchließung ſoll mit den Unterſchriften der
deutſchen Wiſſenſchaftler und mit den auf der Kund
gebung gehaltenen Reden in drei Sprachen
überſetzt und an ſämtliche Univerſitäten und
wiſſenſchaftliche Körperſchaften der Erde verſandt
werden

eines Literaten aber eine reine Dichtung iſt es nicht
man fühlt zu oft die planvolle Konſtruktion ſelten nur
ſpringen Quellen einer tiefen erſchütternden Sprach
kraft auf Doch iſt das Werk eine ſtolze Erinnerung
an die Freiwilligen Regimenter die in Langemarck
unter Einſatz ihres Lebens die feindlichen Stellungen
ſtürmten Und aus dieſer Erinnerung heraus klingt
das Hohelied der Pflicht und der Mahnung immer
das Leben für die Volksgemeinſchaft einzuſetzen
Deſer Geiſt und dieſe Geſinnung fanden an den Urauf
führungs Theatern würdigſte Schauſpielkunſt

Alle gegen einen einer für alle Urauf
führung im Alten Theater zu Leipzig Aus Anlaß
der 10 Wiederkehr des Tages an dem Adolf Hitler
den erſten Verſuch unternahm von München aus
die nationale Erhebung durch ganz Deutſchland zu
tragen brachte das Alte Theater in Leipzig das
Schauſpiel in vier Akten Alle gegen einen einer für
alle von Friedrich Forſter zur Uraufführung Jn
zehn Bildern von packender Eindringlichkeit ſchildert
Forſter den Kampf Guſtav Waſas um die Freiheit
Schwedens das unter den von Dänemark geſchmiede
ten Sklavenketten des Kalmarer Vertrags unfrei
hoffnungslos und mutlos geworden war Dieſes
hiſtoriſche Geſchehen vom Neuwerden eines Volkes
das ſymbolhaft auf das große Geſchehen unſerer Zeit
deutet war von Detlev Sierck wirkungsvoll in Szene
geſetzt Hervorragende Darſtellung an der Spitze
Alexander Golling als fanatiſch für ſein Volk und
Land trommelnder und an dieſes Volk glaubender
Guſtav Waſa verhalf dem neuen Werk Forſters zu
einem durchſchlagenden Erfolg

Muſſolinis neues Schauſpiel Der Direktor des
Wiener Burgtheaters Röbbeling wurde davon be

führung wird Anfang nächſten Jahres mit Werner
Krauß als Julius Cäſar am Burgtheater in Szene
gehen

Hans von Wolzogen fünfnudachtzigjährig Hans
von Wolzogen der am 13 November das 85 Lebens
jahr vollendet ragt aus der Zeit Richard Wagners
der ihn 1877 zur Leitung der ſeitdem von ihm
herausgegebenen Bayreuther Blätter berief in
eine Gegenwart herein die nun auch für die von
ihm in einer Reihe von Schriften vertretene völ
kiſche Weltanſchauung neu aufgeſchloſſen iſt Weit
über den Kreis allerdings den er einſt mit Ver
öffentlichungen wie Germaniſierung der Religion
und Zum deutſchen Glauben erreichte ſind ſeine
zahlloſen Wagner Arbeiten namentlich die Thema
tiſchen Leitfäden durch die Werke des Meiſters und
ſeine Uebertragungen altnordiſcher und mittelhoch
deutſcher Dichtung vor allem der Edda gedrungen

Hans von Wolzogen der auch mit Ueberſetzungen
aus dem Griechiſchen mit Schriften über deutſche

Kunft Kultur und Sprache mit eigenen Dichtungen
und Texten für Muſikdramen hervorgetreten iſt
entſtammt dem alten ſpäter namentlich durch ſeine
Beziehungen zu Schiller und durch ſeine eigene
ſchriftſtelleriſche Betätigung bekannten reichsfrei
herrlichen Geſchlecht und iſt in Potsdam geboren
er iſt ein Enkel Karl Friedrich Schinkels und ein
Stiefbruder Ernſt von Wolzogens

Keine Nenugeſtaltung der deutſchen Rechtſchrei
bung Das Reichsminiſterium des Jnnern teilt mit
daß es Preſſemitteilungen über die Neugeſtaltung der
Rechtſchreibung fernſteht Es entſpricht auch nicht den
Tatſachen daß der Vorſitzende des Rechtſchreib
vereins als Sachberater in das Reichsinnenmini
ſterium berufen worden ſei Ein Deutſches Sprach
amt iſt amtlich nicht bekannt
der deutſchen Rechtſchreibung
beabſichtigt

ine Neugeſtaltung
iſt zur Zeit wicht
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1 Trothaſchule Morlſtr Reichstagswahl Stimmber 1089 St 1241 NSDAP 1226 ung 15 Wo ksavſtimmung 69 Kath Vollksſchule Reichstagswahl Stimmber 1392 ab 90 Johannesſchule Reichstagswahl v 1447 ab

abgegeb St 1065 NSD AP 980 ung 85 Volksabſtimmung bgegeb St 1307 Ja 1252 Nein 54 ung gegeb St 1335 NSDAP 1135 ung 200 Volksabſtimmung gegeb 2t e NSDAP 1283 ung 106 zoltsabſtimmung
Abgegeb St 1072 Ja 985 Nein 74 ung 13 30 Schillerſchute Reſchstagswadi Simver 1686 ab Abgegeb St 1535 Ja 1181 Nein 122 ung 32 Abgegeb 1400 Ja 1317 Nein 74 ung 9170f e atgreverattr Reiche tagswan Stiw er ehe re än S Veltsabſtimniung b 61 h Nol v e ar e 0 91 Sie el r ſerpreet St p n wie

3 abgege 1646 NSDAP 1483 ung 1 Volks e 98 a n abgegeb St 1350 NSD2 7 ung 113 Volksabſtim Stimmber 2 abgegeb St 1411 Al g 104abſtimmung Abgegeb St 1653 Ja 1524 gfein 104 ung 25 31 Luiſenſchute eichstagswabl Se 1473 gabgegeb mung Abgegeb St 1359 Ja 1256 Nein 95 ung 14 Volksabſtimmung Abgegeb St 1427 Ja 1332 Nein 74
3 Trothaſchule Petersvergſixn Reichstagswahl Stimm St 1307 S DAx 1302 ung 95 Volksabſtimmung Abgegeb Alte Volksſchule Reichstagswahl Stimmber 1485 ab unguültig 21verechtigte 1516 abgegeb St 1470 RSDAP 1335 ung 134 St We Ja 1531 Ken Summber 1313 gegeß St 1389 RA 1265 ung 124 Volksabſtim 92 Lutherſchule Reichstagswahl Stimmber 1298 ab
o sabſtiminung Abgegeb 24 1488 Ja 1351 Nein 123 32 Kaufm Fgruſel z Nee a e muüng Abgegeb St 1398 Ja 1249 Nein 121 ung 28 gegeb St 1225 RSDAP 1128 ung 98 Vo iksabſtimmungung 14 x er rn et S n W m 7 u 63 Martinſchule Reichstagswahl Stimmvper 1345 abgegeb Abgegeb St 1235 Ja R Nein ſie ß 1370

i J S 291 NSDA 5 37 s i Ab 1 s s t er4 So 4 Lehrerbildung e zr Stimm 33 Reumarkiſchule Reichstagswahl r er 1372 ab t 1291 A 154 ung 137 Voltsabſtimmung Ab 93 Zarbaraſtr Reiche tagswahl St e T abberechtigte 1242 abgegeb St 1152 9 AP 1949 ung 103 gegeb St 1325 Ne Du 1130 ung 195 Volksabſtimmung gegeb St 1307 Ja 1216 Nein 64 ung 27 egeb St 1361 NSDAP 1274 ung 7 olksabſtimmu ngVolk sapſtimmung Abgegeb Si 1151 Ja 1068 Rein 65 Hbgegen et Ja h Meta Ang 20 61 Alle Vaite ſchaute Reſchetags wahr Stimmher 1366 abe Kbgeged et 1309 Ja 1206 Kein 79 ung t
ung 18 g M Kaufm Zgtuſe ſchien Reichstagswahl Stimmber 1521 gegeb St 1342 NSDAP 1252 ung 90 Volksabſtimmung 94 Lutherſchule Reichstagswahl Stimmber 1258 ab5 Giebichenſteinſchule für Mädchen Reichstagswahl Stimm abge geb St 1589 N 1282 ung 107 Volksabſtim u St 1346 Ja 1278 Nein 55 ung 13 St 1179 NSDAP 1023 Ung 150 Volksabſtimniung
berechtigte 1330 ab egeb St e NSeDAP 1130 ung 144 mung Abgegeb St 1393 Ja 1312 Jiein 55 ung 26 5 Alte Volksſchule Reichstagswahl Stimmber 1537 ab bgegeb St 1188 Ja 1019 Nein 127 ung gVoltsabſtimmung bgegeb St 1277 Ja 1159 Rein 118 35 Kloſterſchule Reichstagswahl Stimmiber 1341 ab gegeb t 1509 NSDAP 1400 ung 109 Volksabſtimmung 95 Lutherſchule Reichstagswahl Stimmber 1530 ab

6 Cröllwitzſchule Madchen Reichstagswahl Stimmber egeb St 1294 NSDAP 1107 ung 187 Volksabſtimmung Abgegeb St 1506 Ja 1445 Nein 51 ung 10 gegeb St 1452 NSDAP 1236 ung 216 Volksabſtimmung
1766 abgegeb St 1672 NSDAP 1539 ung 133 Volks Abgegeb St 1308 Ja 1155 Nein 124 ung 29 66 Ite Volksſchule Reichs tagswahl Stimmber, 1413 ab Abgegeb St 1470 Ja 1243 Nein 183 ung 44abſtimmung Abgegeb St 1683 Ja 1550 Nein 102 ung 31 36 Stadtgymnaſium Reichstagswahl Stimmber 1279 ab gegeb 1356 NSDAP 1227 ung 129 Volksabſtimmung 96 Huttenſchule Knaben Reichstagswahl Stimmber 1364

7 Cröllwitzſchule Mädchen Reichstagswahl Stimmber egeb St 1207 NSDAP 1088 ung 119 Volksabſtimmung Kölegeb St 1360 Ja 1253 Rein 88 ung 19 abgegeb St 1183 T AP 1137 ung 46 Volksabftim1762 abgegeb St 1669 NSDAP 1466 ung 203 Volks Kegeb St 1219 Ja 1130 Nein 69 ung 20 67 Gläucha ſchule Feichstagswaht Stimmber 1469 ab mung Abgegeb St 1307 Ja 1185 Nein 120 ung 2
abflingina Abgegeb St 1695 Ja 1477 Nein 180 ung 38 37 Luifenſchute Reichstagswahl Stimmber 1273 abgegeb gegeb St 13583 NSDAP 1238 ung 145 Volksabſtim 97 Lutherſchule Reichstagswahl Stimmber 1348 abgegeb8 Giebichenſteinſchute Knaben Reichstagswahl Stimmber St 1194 NSDAP ung 95 Volksabſtimmung Ab mung Abgegeb St ſ387 Ja 1220 Nein 139 ung 28 St 1291 NSDAP 1119 ung 172 Volksabſtimmung Ab
1426 abgegeb St 1356 NSDAP 1182 ung 174 S ts gegeb St 1194 Ja 1127 Nein 48 ung 19 t 68 Torſchule Mädchen Reichstagswahl Stimmber 1444 gegeb St 1301 Ja 1132 Nein 139 ung 30abſtimmung Abgegeb St 1372 Ja 1221 Rein 127 ung 2 38 Luiſenfſchule Reichstagswahl Stimmber 1438 ab abgegeb St 1404 NSDAP 1349 ung 55 Volksabſtim 98 Zum Schwan Königſtr Reichstagswahl Stimmber9 Gleblchenſteinſchuſe t Reichstagswahl Shim egeb St 1297 NSDAP 1182 ung 115 Volksabſtimmung mung Abgegeb St 1403 Ja 1297 Nein 104 ung 1452 abgegeb St izri N 1239 ung 132 Voll
Ferarh 1228 abgegeb S C NSDAP 1005 ung 161 Abgegeb St 1297 Ja 1223 Nein 45 ung 23 5 69 Glau haſchule Meichetagswaht Stimmber 1356 abgegeb abftimmung Abgegeb 1377 Ja 1258 Nein 95 ung 24oltsabſtimmung Ußsegeb St 1178 Ja 1013 Rein 130 un 39 Berliner Str Turnhalle Reichstagswahl Stimmber St 1329 1165 ung 164 Volksabſtimmung Ab 99 H Reichstagswah Stimmberging 35 1512 abgegeb St 1472 NSDAP 131414 ung 128 Volks gegeb St 1339 Ja 1136 Nein 171 ung 32 39 Huttenſchule Knaben ſeichstagswahl Stimme

9 e ne 55 9 9 267 88 VolHochſchule für eher ilwang gert r Stimm abſtimmung Abgegeb St 1178 Ja 1395 Nein 80 ung 3 70 Gläuchaſ hie Reichs tagswaht Stimmber 1342 abgegeb 1289 abgegeb 1455 NeCAP I 1366 559 Volte
ver tig abgegeb St S ie da 27 ung 189 40 Reformreal Gymnaſium Reichstagswahl Stimmber St 1267 NSDAP 1062 ung 205 Volksabſtimmung Ab abſtimmung Abgegeb St Ja rn er
Volksabſtimmung Abgegeb St 1216 Ja 1004 Nein 164 un 1732 abgegeb St 1610 NSDAP 1476 ung 134 Volks gegeb St 1278 Ja 1094 Nein 145 ung 39 100 Städt Obdach Stimmber 1053 gegen t 925gülrig 48 abſtümmung Abgegeb St 1510 Ja 1486 Nein 86 ung 353 71 Glauchaſchüle Reichstagswahi Stimmber 1493 abgegev n e un Joltsabſtimmung Abgegeb

11 Oberrealſchule Reichstagswahl Stimmber 1428 ab 41 Frieſenſchule Reichstagswahl Stiinmber 1577 abgegeb St 1433 NSDAV 1264 ung 169 Volkscbſtimmung Ab 1012 a en 23 unggegeb St 1235 NSDAP 1198 ung 37 Volksabſtimmung St 1518 NSDAP 1412 ung 106 Volksabſtimmung Ab gegeb St 1433 Ja 1312 Nein 105 ung 16 101 Beſtalozziſchule Reichstagswahl Stimmber 150
Abgegeb St 1352 Ja 1247 Nein 83 ung 2 gegeb St 1527 Ja 1433 Nein 82 ung 12 72 Weingärienſchule Reichstagswahl Stimmber 1242 ab abgegeb St 1535 NSDAP 1327 ung 208 Volksabſtin12 Giebichenſteinſchule Knaben Reichstagswahl Stimm 42 Frieſenſchule Re ichstagswahl Stimmber 1538 abgegeb gegeb St 1172 NSTD AP 1039 ung 133 V olks zabſtimmüng j mung Abgegeb St 1535 Ja 1355 Nein 127 ung 53
verechtigte 1237 abgegeb St 1179 NSDAP 1019 ung 160 St c NSDAP 1356 ung 111 Volksabſtimmung Ab Abgegeb St 1182 Ja 1029 Nein 128 ung 25 102 Peſtalozziſchule Reichstagswabl Stimmber 1615 abS Volksabſtimmung Abgegeb St 1192 Ja 1026 Nein 146 geg F e h Ah ä 79 r 59 ung 30 t b m r ich tagswahl Stimmber 1274 We St 1496 NSDAP 4188 ung S Volksabſtimmungtung Reformreat mnaſfium Reichstagswahl Stimmber abgege St 1199 VSDD 70 un 29 V oltsab bgegeb St 1533 Ja 1194 Nein 284 ung 55Jg Wiebichenſteinſchute Mädchen Reichstagswahl Stimm 1570 abgegeb St re 1395 r 96 Volks ſumung Abgegeb St a 1020 Kein 150 ung 39 Huttenichule Reichstagewahl Zim ber 102 abgegeverechtigte 1455 abgegeb St 1403 NSDAP 1211 ung 192 abſtimmung Abgegeb St 1497 Ja 1410 Nein 65 ung 22 74 Solzplatz 7 Gasanſtait Reſchstagswahl Stimmber St t D 1215 ung 133 olks Svſtleung Ab

Soltsabfitminuns Abgegeb St 1415 Ja 1243 Nein 134 1085 n ralgynaen rer n abgegeb c 1334 NSDAP 1279 ung 55 Volks geg z 1358 Ja 1195 Nein 136 ung 27 t 16ng 85 abgegeb St 1049 NSDAP 943 ung 106 Volks abſtimmung Abgegeb St 1341 Ja 1265 Nein 71 ung 5 i eſtalozziſchule Reichstagswahl Stim imbe 16 ab15 Wiebichenſteinſchule Mädchen v Stimm abſtimmung Abgegeb St 1049 Ja 934 Nein 43 ung 12 73 Peſtalozziſchute Reichstagswahl Stir mmber 1472 ab gegeb St 1586 ReTA 1303 ung 283 V e abitn mirt
ber 1581 abgegeb St 1516 NSDAP 1362 ung 154 45 a Reichstagswahl Stimmber 1475 ab gegeb St 1393 NSDAP 1185 ung 208 Volksabſtimmung Abgegeb St 1601 Ja 1357 Nein 183 ung 61

Vol zabſtiminung Abgegeb St 35 Ja 1393 Rein 104 geb St 1424 NSDAP 1861 ung 63 Volksabſtimmung Abgegeb St 1397 Ja 1172 Nein 196 ung 29 105 Huttenſchule Mädchen Reichstagswahl Stimmber 1259
ungültig 33 Abgegeb St 1426 Ja 1331 Nein 87 ung 8 76 Weingärtenſchule Reichstagswahl Stimmber 1213 ab abgegeb St 1260 NSDAP 1167 ung 93 Volksabſtim14 Giebichenſteinſchule Knaben Reichstagswahl Stimm 46 Martinſchule Reichs tagswabl Stimmber 1372 abgegeb gegeb St 1173 NSDAP 1021 ung 152 Volksabſtimmüng mung Abgegeb St 1264 Ja 1198 Nein 57 ung 9berechtigte 1458 abgegeb St 1406 NSDAP 1257 ung 149 St 1382 NSDAP 1352 ung 30 Volksabſtimmung Ab Abgageb St risi Ja 1005 Nein Ia üng 35 106 Dieſterwegſchule Roeichstagswahl Stimmber 1683
V ine himmnng Abgegeb St 1409 Ja 1263 Nein 131 un gegep F nun i307 Nein 81 t b u t b 77 Forſchule Turnyalle Reichstagswahl Stimmber 1449 gegeb St 1630 NSTAP 1442 ung 188 Volksabſtimmunggültig 15 7 artinſchule Reichstagswahl Stimmber 53 ab abgegeb St 1383 NSDAP 1262 ung 121 Volks Abgegeb St 1649 Ja 1374 Nein 236 ung 3913 16 r h t Stimrog r St 1143 NSDAP 1022 ung 121 Volksabſtimmung abſtimmung Abgegeb St 1387 Ja 1312 Nein 54 ung 21 107 Maſchinenfabrik Jäger Artillerieſtr Reichstagsw
357 abgegeb St 1327 NSDAP 86 ung Volks Abgegeb St 1150 Ja 1073 Nein 55 ung 22 78 Torſchule Knaben Reichstagswahl Stimmber 15 Stimmbe 228 abgegeb S 88 NZDAP 1021 ungabſtinmung Abgegeb St 1327 Ja 1252 2 Rein 55 ung 209 Freſimſeiderſchule Relchs tags wahl Stimmber 1538 ab abgegeb e 1444 R D und Vng 253 Vor ablüm tig meiung PWogegeb S i s za 1058 Nein

17 Oberrealſchule Reichstagswahl Stimmber 1547 ab gegeb St 1472 Nee DAP 1355 ung 117 Volks zabftimmung mung Abgegeb St 1487 Ja 1236 Rein 201 ung 50 ungültig 16e St 1535 r Zu ung 149 Poltsabſtimmung Abgeget e r ti Nein 52 ung 17 79 Torſchule Knaben Reichstagswahl Stimmber 1264 108 Reſt Pfaue Leipz Chauſſee Reichstage wo Stimmt
Abgegeb St 1548 Ja 1443 Nein 80 ung 25 9 reiimfelderſchule Reſchstagswahl Stimmber 1499 abgegeb St 1224 NCDAP 1073 ung 151 Volksabſtim bverechtigte 581 abgegeb St 566 NDAP 505 g 5119 Neumarktſchule Mädchen g ich5tagswahl Stimm abgegeb St 1467 N SDAP 1426 ung 41 Volksabſtim mung Abgegeb t 122 Ja 1113 Nein 84 ung 27 Volks abſtimming Abgegeb St 567 Ja 509 Nein 49 ung
berechtigte 1480 abgegeb St 1258 NSDAP 1251 ung 7 mung Abgegeb St 157 6 Ja 1383 Nein 69 ung 24 80 Torſchule Mädchen Reichstagswahl Stimmber 1272 109 Wuverhtg kliniken Reichstagswahl Stimmber
ung mmunng Abgegeb St 1428 Ja 1339 Nein 67 un b Freimmiſgiderſchüte R chsiggeway n 1449 ab a St 1164 NSDAP 1054 ung 110 Volksabſtim abgegeb St 824 S DAP 774 ung 50 Volksabſtimmungultig 22 gegeb St 0 NSDAP 1357 ung 43 Volksabſtimmung mung Abgegeb St 1169 Ja 1080 Nein 66 ung 23 Abg b St 22 a 771 in 39 ung 1220 Neumarktſchule Nädchen Reichstagswahl Stimmber Abgegeb St 1400 Ja 1335 Nein o ung 5 3 Stadt Depot Liebenauer Sir Reichs iags zwabt Stimm itſübettraſdeſhng Reichstag zwahl Stimmber
1242 abgegeb St 1022 NSDAP 934 ung 88 Volks 51 Handwerkerſchulc Reichstagswahl Stimmber 1208 berechtigte 1670 äbgegeb St 612 er 525 ung 117 abgegeb St 307 einſchl Stimmſcheine e P 283
abſtimmung Abgegeb St 1926 Ja 975 Nein 31 ung 29 abgegeb St 1131 NSDAP 964 ung 167 Volksabſtim Volksabſtimmung Abgegeb St 1642 Ja ipf Nein 53 un 24 Voltsabſtimmung Abgegeb St 307 Ja 287 Nein

21 Neumarktſchule Mittelbau Reichstagswahl Stimmber mung Abgegeb St 1130 Ja 993 Nein 116 ung 21 aultig 18 ung 51120 abgegeb St 1006 NSDAP 990 ung 16 Volks Z Lyzeum I Reichstagswahl Stimmber 1547 abgegeb 82 Zum Fee Reichstagswahl Stimmber 736 111 Diakoniſſenhaus Reichs tagswahl Stimmberabſtimmung Abgegeb St 1081 Ja 1029 Nein 51 ung 1 St 1485 NSDaAP 1453 ung 32 Volksabſtimmung Ab abgegeb St 808 ND2 P 710 ung 98 Volksabſtimmung abgegeh St 480 einſchl immſche eine NSDAP 46622 Kloſterſchule Reichstagswabl Stimmber 1452 abgegeb gegeb St 1500 Ja 139t Nein 84 ung 25 Abgegeb Zt Ja 7is Nein 70 ung 23 14 Volksabſtimmung Abgeges St 478 Ja 466 Nein
St 1379 RSDAP 12214 ung 155 Volksabſtimmung Ab 53 Lyzeum I Reichstagswahl Stimmber 1505 abgegeb 83 Schreberreſt Wiebeckſtr Reichstagswabl Stimmber ung 1
gegeb St 1389 Ja 1266 Nein 123 St 1424 NSDAP 1283 ung 111 Volksabſtimmung Ab 1298 abgegeb St 1275 Nee TAP 1174 ung 101 Volks 112 Bergmannstroſt Krkhö Reichstagswahl Stim23 Kloſterſchule Reichstagswahl Stimmber 1397 ab gegeb St 1435 Ja 1282 Nein 136 ung 17 abſtinmung Abgegeb St 1278 Ja 1196 Nein 58 ung 24 verechtigte 89 abgegeb St 240 ei u Stimmſcheingegeb St 1362 NSDAP 1225 ung 137 Volksabſtimmung 54 Lyzeum I Reichstagswahl Stimmber 1481 abgegeb 84 Johannesſchule Feichstagswabl Stimmber 1335 ab NSTAP 214 ung 26 Volks abſtimn nung Abgegeb St
Abgegeb St 1366 Ja 1257 Nein 85 ung 24 St 1224 NSDAP 1189 ung 35 Volksabſtimmung Ab gegeb St 1317 e DAP 12483 ung 74 Volksabſtimmung Ja Z Nein 21 ung 19 J

24 Kloſterſchule Reichstagswahl Stimmber 1501 abgegeb gegeb St 1358 Ja 1214 Nein 140 ung 4 Abgegeb St 1318 Ja 1272 Nein 34 ung 12 113 Alters u Attegenam Reichstagswahl StimmbZt 1445 NSDAP 1369 ung 76 Volksabſtimmung Ab 5z5 Talamtſchule Reichstagswahl Stimmber 1475 abgegeb 85 Johannesſchule Kriche tagswahbl Ztimmbver 322 ab 537 abgegeb St 4147 z DAP 426 ung 21 Volt
gegeb Kioſterſe 137 ihetighabi Lummder 1640 a Feg e 755 r Ang 9ytSabſtimmurng Ab gegeb Fe 1287 NSDAP 12905 ung 82 Volksabſtimmung rn St u Ja 416 Nein 18 ung 122 e eichstags S 16 40 ab jegeb St 1435 Ja 1323 Nein 95 ung 17 Abgegeb St 1287 Ja 1220 Nein 50 ung 17 Paul Riebeck Stift Reichstagswahl Stimmber 1egeb St 1562 NSDAP 1447, ung 115 Volksabſtimmung 56 Talamtſchule Reichstagswahl Stimmber 1513 ab 86 Johannesſchule Reichstagswahl Stimmber 1280 ab abgegeb St 180 NSDAP 179 ung 1 Volksabſtimmi
Abgegeb St i 563 Ja 1516 Nein 33 ung 14 gegeb St 1385 S DAP 1197 ung 188 Volksabſtimmung gegeb St 1165, Na DAP 1183 ung 2 Volksabſtimmung Abgegeb St 179 Ja 176 Nein 2 ung 126 Schillerſchule Reichstagswahl Stimmber 1378 abgegeb Abgegeb St 1393 Ja 1235 Nein 124 ung 34 Abgegeb St 1234 Ja 1166 Nein b66 ung 2 115 Hoſpital St Cyriaci Reichstagswahl Stimmber 2Sekte S J t i 4300 Irg 3 ung e neu Ab reges Talami ſchule r e n er a m 87 Johannesſchule r tagswahl Stimmber 1663 ab abgegeb St 215 NSDAP 211 ung 4 Volksabſtimmune S J 0 44 a gegeb S 268 NSDAP 37 ung 131 Volksabſtim gegeb St 15397 NSTAP 1478 ung 119 Volksabſtimmung Abgegeb St 216 Ja 215 Nein27 Schillerſchule Reichstagswahl Stimmber 1557 ab mung Abgegeb St 1271 Ja 1135 Nein 96 ung 40 Abgegeb St 1597 Ja Nein 54 ung 28 e I Barbara Ktankenhaus eichstagswahl Abgegeb

n St 1462 S DAP 1336 ung 126 Volksabſtimmung 58 g7 rer n Reichstagswahl Stimmber 1548 ab 88 Johannesſchule Reichstagswadl Stimmber 1539 ab 100 NSDAVP 97 ung 3 Volksabſtimmung Ja 97 ung
Ibgegeb St 1464 Ja 1397, Nein 59 ung 5 gegeb St 1322 DAPP 255 ung 37 Volksabſtimmung gegeb St 1498 NSDAP 1398 ung 190 Volksabſtimmung 117 i antzalt Weidenvplan Reichstagswahl Abgegeb 2

28 Schillerſchule Reichstags wahi Stimmber 1451 ab Abgeger St i6s Ja 1287 Nein 171 ung 1 J Abgegeb St 1502 Ja 1432 Nein 50 ung 20 61 NSDAP 61 Volksabſtimmung Abgegeb St 62 Jaegeb St 4317 B 1291 ung 26 Volksabſtimmung Kath Volksſchule Reichstagswahl Stimmber 1245 ab 89 Johannesſchuie Reichstagswahl Stimmber 1492 ab i Privatkliniken Reichstagswahl Abgegeb St
e r inniber 1402 ab ge t 102 94 ung 153 Foltsabſtimmimg gegeb St 1447 A 1429 ung 18 Volks zabſtimmung NSDAP 61 ung 3 Volksabſtimmüung Abgegeb St

S gegeb St 1116 Ja 962 Nein 128 ung Abgegeb St 1456 Ja 1445 Nein 11 Ja öl Nein 1 ung 2

1 Ammendorf 1 Reichstagswahl Stimmber 543 abgegeb 165 NSDAP 1651 ung 5 Volksabſtimmung Stimmber j St 238 NSDAP 233 ung 5 Volksabſtimmung Stimm 91 Reideburg 2 Reichstagswahl Stimmber 1230 abSt 428 NSDAP 414 ung 1I4 Volksabſtimmung Stimm 172 abgegeb St 166 Ja 163 Nein 2 ung 1 berechtigte 242 abgegeb St 238 Ja 234 Rein 1 uimg 3 agegeb St 1195 NSDAP 1102 ung 935 Volksabſtimmung
berechitate 543 äbgegebene St 499 Ja 399 Nein 96 ung 4 31 Döblitz Reichstagswahl Stimmber 170 abgegeb St 61 Lettin teichstagswahl Summber 1348 abgegeb St Stimmber 1230 abgegeb St 1206 Ja 1116 Nein 59 ung

egeb w r r u n e 155 n n 26 Volksabſtimmung Stimmber n r ung r u in 92 Rothenburg Reichstagswahl Stimmber 718 abgegeSt 1201 NSDAP 112 g 78 J 70 c eb St 8 Ja 168 rechtigte 1348 abgegeb St 1317 Ja 1121 Nein 149 ung 47 St 690 NSTAP 649 ung 41 Volksabſtimmung Stimnfing 1500 abgegeb St 1386 Ja 1143 Nein 219 un W gia l Reichstagswahl Stimmber 11 abgegeb s71 n Reichstagswahl e 675 abgegeb St berechtigte 718 abgegeb St 692 Ja 647 Nein 28 ung 17
St 1124 NSDAP 1017 ung 107 Volksabſtimmung 71 NSDAP 553 ung 118 Volksabſtimmung Stimmber 93 Schiepzig Reichstagswahl Stimmber 432 abgegebechte r 1160 abgegeb St 1125 Ja 1018 Nein 84 un en Ia abgegeb St r 123 e 374 ung 19 Volksabſtimmung Stimm

S NSTDTA z5 g 133 50 tig 23 63 Lochau Reichstagswahl S er 606 abgegeb St berechtigte 432 abgegeb St 423 Ja 381 Nein 35 ung 7Stimmberechtigte 1278 abgegeb St 1215 Ja 1063 Nein 110 33 Dölau 2 Reichstagswahl Stimmber 1066 abgegeb 59 NSDAP 550 ung 46 Volksabſtimmung Stimmber 94 Schlettau Reichstagswahl t Stinimber 207 abgeget

ung 42 St I A 912 ung 116 Volksabſtimmung 666 abgegeb St 598 Ja 542 Nein 43 ung 138 St 201 RSDAP 192 ung 9 Volksabſtimmüng Stimm4 Ammendorf Reichstagwahl Stimmber 1426 abgegeb St Stimmber 1066 abgegeb St 1028 Jan 897 Nein 82 ung 49 64 Löbejün 1 Reichstagswahl Stimmber 1008 abgegeb berechtigte 207 abgegeb St 201 Ja 190 Nein 111317 NSDAP 1154 ung 163 Volksabſtimmung Stimm 34 Döllnitz 1 Reichstagswahl Stimmber 774 abgegeb St 985 NS DAP 842 ung 143 Volksabſtimmung Stimm 95 Schwerz Reichstagswahl Stimmber 236 abgegeb
berechtigte 1426 abgegeb St 1341 Ja 1184 Nein 106 ung 51 St 749 NSDAP 654 ung Volksabſtimmung Stimm berechtigte 1008 abgegeb St 985 Ja 805 Nein 147 ung 33 229 RA 293 ung 6 Polksabſtimmnng Stimmb

5 Ammendorf Reichstagswahl Stimmber 126 6 abgegeb berechti igte 774 abgegeb St 763 Ja 635 Nein 104 ung 24 65 Löbejün 2 Reichstagswahl Stimmber 1059 abgegeb 356 äbgegeb St 230 u 520 Nein 5 ung 8 v
S 207 NSDAP z Volksabſti 35 Döllnitz 2 Reichstagswahl Stimmber 760 abgegeb St St 1047 NeD A 902 ung 145 Volksabſtimmung c We mat SamunheSt 1207 NSDAP 1111 ung 96 Volksabſtimmung 9 g 7 S 96 Schwoitſch Reichstagswahl Stimmb 69 abgegStimmber 1266 abgegeb St 1216 Ja 1110 Nein 81 ung 25 738 NSDAP 677 Ang 61 Volksabſtimmung Stimmber Stimmber 1059 abgegeb St 1047 Ja 860 Nein 143 ung 44 St 368 NSDAP z a t Volksabſ n rn wie

6 Ammendorf 6 Reichstagswahl Stimmber 1161 abgegeb 760 bgegeb St 738 Ja 635 Nein 82 ung 21 66 Löbnitz Lehndorf Reichstagswahl Stimmber 142 ab Ferechtigte 169 ab k J a e rinSt 1077 RA 959 ung lis Voitsabſtimmung öſſei Reichstagswahl Stimmber 183 abgegeb St gegeb St 135 NSDAP 125 ung 12 Volksabſtimmung rig t 3659 Ja Nein 23 ung 18
Sti t F 25 174 NSDAP 163 ung 11 Volksabſtimmung Stimm Stimmber 142 abgegeb St 138 Ja 131 Nein 3 ung 4 97 Seeben Reichstagswahl Stimmber 755 abgegebStimmber 1161 abgegeb St 1096 Ja 966 Nein 168 ung b o v F Mei c eins l L T 738 NSDAP 658 i 80 ſragtAmmendorf 7 Reichstagswahl Stimmber 1631 apgeges verewtigte Magen n War W7 L nitz a L eichstagswahl Zimmer gegep ibaeged e ung nein r n StimmeSt z NSDAP 87 unc 105 Voitsab ſtimmung Stimm 37 Domnitz Reichstagswahl Stimmber 314 abgegeb St St 198 NSDAP 179 ung 19 Volksabſtimmung Stimm 755 abgegeb St 746 Ja bil dein 90 ung 15h 105 gg on n g nun 297 NSDAP 271 ung 26 Volk zabſtimmung Stimmber berechtiäte 205 abgegeb St 199 Ja 173 Nein 22 ung 4 ds Sennewitz Reichstagswahl Stimmber 616 abgeg
berechtigte 1031 aäbgegeb St 1013 Ja 890 Nein 102 ung 21 514 abgegeb St 298 Ja 273 Nein 17 ung 8 68 Merbitz Reichstagswahi Stiminber 228 abgegeb St 604 NSDAVP 556 ung 18 Volksabſtimmung StimS 8 m mendart Meinen waht See 1097 abgegeb 39 Dornitz Reichstagswahl Stimmber 141 abgegeb St 226 NSTAP 196 ung 30 Volksabſtimmung Stimmberechtigte 616 abgegeb St 604 Ja 547 Nein 51 ung
per r t J 812 m Jolteabſtinimüng Stimm St 141 NSDAP 139 ung 2 Vorksabſtimmung Stimmberechtigte 226 abgegeb t 226 Ja 195 Nein 2 ung 10 99 Sieglitz Reichstagswahl Stimmber 87 abgegeb

Weh Re i et Stangber n Lbgeges St 8 t a ſeltene e en h n en Tr oowWn eng ger St NSDAP 87 Voltsabſtimmung Stimmber 87 aäbgegeichstagswe S ges St 232 nsdorf Reichstagswahl Stimmber 136 ab St 74 NSD 3 Volksabſtimmu nmber St 87 Ja S7ne da 209 ung 5 S Volksabſtimmüng Stimmber 233 gegeb St 136 S 127 ung 9 Voltsabſtimniung 5 aäbgegeb e 75 gaig e sah ung Ertm ur 100 Spigendorf Reichstagswahl Stimmber 216 abgeg
abgegeb St 232 Ja 218 Nein 10 ung 4 Stimmber 136 abgegeb St 136 Ja 134 Nein 1 ung 70 Möderau Reichstagswahl Stimmber 139 abgegeb St St 205 NSTAP 192 ung 17 Volksabſtimmüng Stimt10 Beeſedau Reichstagswahl Stimmber 350 abgegeb St 40 Ftiedi heſche Reichstagswahl Stimmber 201 ab 133, NSTAP j29 ung 1 Volksabſtimmung Stimmber berechtigte 216 abgegeb St 208 Ja 03 Nei 2 ung
294 S D 289 ung 5 Volksabſtimmung Simmber gegeb 196 S DAP 187 ung 9 Volksabſtimmung 139 abgegeb St 135 Ja i34 Nein I 101 Wyibin Reichstags wahi Summber 100 abeeges
350 abgegeb St 343 Ja 287 Nein 414 ung 12 ne 201 abgegeb St 196 Ja 183 Nein 10 ung 3 I Mötzlich 2 ichstagswahl Stimmber 355 abgegeb 94 RSDAP s ne Volte ab immung timnber

11 Beeſenlaublingen Reichstagswahl Stimmber, 779 ab Frößnit Reichstagswahl Stimmber 58 abgegeb St St 319 NSDAP 326 ung 23 Vollsabſtimmung Stimm abgegeb 21 94 Ja 88 Nein 3 ung 3gegebene St 765 NSDAVP 685 ung Volksabſtimmung a AP 94 h w Voltsabſtimmung Stimmber 98 de rechte 353 abgegeb t 319 Ja 321 Kein 20 ung 5 102 Teicha Reichstagswahl Stimmber 466 e96 g e 72 Reiches 5 eicha Reichstagswahi Stimmber 466 abgegebStimmber 779 aäbgegeb St 765 Ja 657 Nein 91 ung 17 abaegeb Z Re W Nein l 8 Morl Reichstagswahl Stimmber 434 abgegeb St 438 NSDAP 414 ung 24 Volksabſtimmung Stimmb12 Beeſenlaublingen 2 Reichstagswahl Stimmber 63 ab 42 Garfena eichstagswahl Stimmber 83 abgegeb St 425 NSDAP 402 jung 23 Volks zabſtimmung Stimmber 466 abgegeb St 437 Ja 404 Nein 27 ung 6 S
gegeb St 63 NSDA P 62 ung 1 Voilksabſtimmung Nee 59 ung 377 Jolksabſtimmung Stimmber 83 434 abgegeb St 125 Ja 413 Nein 7 ung 5 103 Tornau Reichstagswaähl Stimmber 174 abgegebStiminber 63 abgegeb St 63 Ja 62 ung 1 abgegeb 82 Ja 30 Nein 2 73 Mukrena Reichs i Silmmberechtigte 230 ab 174 NEDAP 163 Voltksabſtim n S63 ab St 63 Ja 62 43 Güuritt Görbih annitz Reichstagswahl Stimmber t b S R 33 ung 11 Volksabſtimmung Stimmt3 Beiderſee Reichstagswahl Stimmberechtigte 83 ab Stage was ber gegeb St 221 NSDAP 213 ung 8 Volksabſtimmung 174 abgegeb St 174 Ja 165 Nein 613 eide gsw g 316 abgegeb St 306 NSD DAP 29 Volksab 53 22 7 W geg Rein ung 6egeb St 82 NSDAP 82 Volksabſtimmung Stiminber n e 291 ung 15 Volksab Stimmber 230 abgegeb St 221 Ja 212 Nein 4 ung 5 104 Trebitz b K Reichstagswahl Stimmber 289 aba t T P V a 3 e b 90 O St J C 8 s3 abgegeb St 82 Ja 82 n Stimmber 316 abgegeb St 309 Ja 299 Nein 7 Reichstagswahl in 174 abgegeb gegeb St 282 NaDAP 265 ung 17 Volksabſtimmun

net Rie r Sti S a 3 St ſ68 NSDAP 426 Ung 12 Volksabſtimmung Simm Stimmber 289 abgegeb St 285 Ja 256 Nein 18 114 Venndorf Reichstagswahl Stimmoer 118 abgegeb St 44 Golbitz Reichstagswahl Stimmber 108 abgegeb St veregtigte 174 abgegeb e I69 Ja 412 Nein 45 ung 12 105 Trepin gogegev Sia war nikber r
116 NSDAP 110, ung 6 Volksabſtimmung Stimmber 103 S T A 103 Volksabſtimm Stimmber 108 ab 75 2 2 3 Reichstagswahl Stimmber 13Iis abgegeb St 116 Ja 114 ung 2 eben Ab o o Beine Pnm unge St mmser av h u ung e So dſeck 312 abgeges e gegeb t 38 RA 127 ng 9 SeirsabſtimniunT x St 193 J 2 Nee u 27 Volksabſtimn mmber S 38 St 136 n 1 c 3 ti Bennewitz Reichstagswahl Stimmber 154 abgegeb Wort r lhstaghivaht Stimmyer 220 aggegeb 319 abaegek e 30 n 2355 ein mmer Stinver n ichen Lainne Tage aeb
St 151 NSDAP 145 ung 6 Pollgab l mung Stimm St 215 NSDAP 195 ung 20 Volksabſtimmung Stimm 76 Nenn Lieichsiagewahl Summver Ni6 abgegeb St Et Trenin g T geichetagswahl mer e argverechtigte 151 abgegeb St 151 Ja 145 Nein 4 ung 2 t See 220 abgee St 217 Ja 205 Nein 8 ung 4 216 NSDAP 214 ung 2 Volksabſtimmung Stimmber FrLechtiate W dgegeo J g oltsabſtimmung Stimm

16 Vrachſtedt Reichstagswahl Stimmter 512 n bers Reichstagswahi Stimmber 719 abgegeb St 216 abgegeb St 214 Ja 214 Nein gr nterniaſchwt Reichetagewan Luün eng
St 457 NSDAV 477 ung 20 Volksabſtimmung Stümm 7409 NeDAP 640 ung 100 Volks äghſtimmuna Stimmber 77 Niemberg Reichstagswahl Stimmber 567 abgegeb 3 rn n a mungverechtigte 512 abgegeb St 488 Ja 458 Nein 29 ung 749 abgegeb St 740 Ja 661 Nein 77 ung St 550 NSDAP 523 ung 27 Voltsabſtimmung Stimm S4ednret g7 ab W u Nei P rtimnrune

17 Brachwitz Reichstags wäht Stimmber 328 Ggegev 47 Groitſch Reichstagswahi Stimmber 220 abgegeb St berechtigte 567 abgegeb St 550 Ja 536 Nein 10 ung 4 108 u rie Reichs iad was Nein ungSt 519 NaDAP 476 ung 43 Voiksabſtimmung Sümm e S ung S Volksabſtimmüng Stimmber 78 Nietleben 1 Reichstagswahl Stiminber 1056 abgegeb inzenpetgeh en wirverechtigte 528 abgegeb St 520 Ja 487 Nein 22 ung 11 225 Abg geb 215 Ja 207 Nein 6 ung 2 St 1625 NSTAVP 930 ung 95 Volksabſtimmung en m geb St 393 D ing Volksabſtimmun18 Brachwitz eichs tagswahl Stimmber 171 abgegeb St Grohiugei Reichstagswahl Stimmber 397 abgegeb beregiigi 1656 abge geb t 1033 925 Nein 74 e Stimmber baeneh t li Ja ein ging
168 e z ung 4 Voiksabſtiminung Stimmber Zt 556 NSDAP 367 un Volksabſtimimung Sümm Nietleben 2 ePichaio wagt Ziunmdet t Wbgegev t z ch tags wabl a rinber 309, Wgeger
171 ab gegeb 168 Ja 161 Nein 5 ung 9 berechtigte 397 abgegeb St 396 Ja 369 Nein 19 ung St c NSDAP 809 un S abſtimmung Stimm er 391 NSDAP 286 ung 15 Volksabſtimmung Stimm19 r Reichstagswähl Stimmber 795 abgegeb St 49 tenber Reichstagswaht Stimmber 4659 ogegeb verechtigte 970 abgegeb S 941 Ja 815 Nein 10 n 26 vergg eſeln Reſvrtags Vinn un b St
786 NSTAP e ung 87 SWitzabſtiminiinis Stimmber St 460 e 414 ung 46 Volksabſtimmung Stimm 80 Ktetieben z Melagiaaeweht Ftiminber 1139 abgegeb 00 Nee 86 stagswahl Stimmber 100 abgegeb S795 abgegeb 786 Ja 6599 Nein 68 un berechtigte 169 abgegeb St 460 Ja 109 Nein 36 ung 15 St 1099 NS d 979 un Volksabſtimmung 160 W i Kalek e Pottsabſiminung Stimmber20 dort Reichstagswahl Sinne 1118 abgegeb 50 Hohen Reichstagswahl Stimmberechtigte 102 ab Stimmber 1139 abgegeb St 1599 Da 977 Nein 82 un 40 100 a äegeb St 100 Ja 86 Nein 9 ung 5St 1099 NSDAP 1029 un Volksabſtimmung gegebene St 100 NSDAP 95 ung 5 Volksabſtimmung st Zrermgſgwis nie ine 66 ab fegeb S iii T jgeichstägs wahr ugtiminber i ghgea
Stimmbetr 1118 abgegeb St do Ja 1039 Nein 38 ung 23 Stimmber 102 abgegeb St 100 Ja 99 Nein 1 St 57 NSDAP 54 ung 3 Voitsabſtimmung Stimmber Shgeger r 35 N r sabſtimunng Stimmber 7121 Canenga Reichstagswahl Stimmber 1205 abgegeb St 51 Hohenedſau e w Stimmber 149 abgegeb 66 abgegeb St J 55 Nein 1 ung re Weitin i J chstagswaht Sti 2 geh
1202 NSDAP 1048 ung 154 Volksabſtimmiung Stimm St 145 NSDAP 138 ung 7 Volksabſtimmung Stimmber 82 Oppin echernewatt S ibet 752 abgegeb St St 877 NST P r Fliminiber argbercchtigie 1205 bgegeb St 1205 Ja 1060 Nein 100 ung 36 145 abgegeb St 146 a Nein g ung 733 m 672 ung 61 Volksabſtimmüng Eimmoer gbae e P 87 77 Voltsabſtimmung Stimmber 101222 Cuſtrena Reichstagswahl Stimmber 120 abge eb St 52 Hohenthurm Reichstags wad Stimmber 805 ab 752 abgegeb St 735 Ja 681 Nein 43 ung 11 abaraz n edwrraas r Sein ber 934 abgegeb St

eder ligrng o a gtksagnipinng Stimmber S rneer et nete irprung e 858 wer Reichstagswahl Stimmber 598 abgegeb 792 NeDAP 792 Voltksabſtimmung Stimmber 91 ab
Dach Wigaitaewabt Zinn 212 abgegeb St 53 Kaltenmart e elwetigswänt imnter L asaes eb kerechile g b n b S 2 gab hein e Fmime aesf el Ken rnzen e ung 19 Volksabſtimmung Skmmver St 203 NSDAP 195 ung 8 Vorksabſtimmung Zim 84 Peißen Keſcheig wahi eng ber 386 v e et Viestan Feichstagewäbt Stimmber 235 abgegeb51 abgegeb 1820 a je ein i We berechtäte 209 abgegeb vo n n en e g imber 5 abgegeb St 224 NSDAP 217 ung 7 Voltsabſtimmüng Stimm2 abgeg z 6 e g Ja 1 in ung 5 381 NSDAP 381 Volksabſtimmung Stiminber 386 ab etedkit 235 abgegeb St 225 Ja 207 Nein 13 ung 5

24 Daleng eſehbiaaswaht Stimmber 166 abgegeb St 514 Kirchedlau Reichstage Swahl Stimmber 119 abgegeb gegeb St 381 Ja 371 Nein 10 115 Wörmlitz Böllberg i Reichstage s hl St o
135 S P 13 ung 3 itsabſtimminig Stimmber W 27DAvV ins Volksabſtimmung Stiminber 119 85 Petersverg Reichstagswahl Stimmber 184 abgegeb abgegeb St 862 RA 71 n e r

3 a ein abgegeb St 8 Ja S 75 M W 5 V 2 n S 4 8 Sabfte Jl tas woh Stunmeer 227 ab atciutuget Reichstagswahl Stimmber 235 abgegeb Ktechiate en ba geb A es Ja t n r Zimmer 891 abgegeb St 870 Ja 754 Nein

N 9 712 S 27 9 S M 7 t S ti 2 9 n Boa 2 S 5 4 6 30Se iner 7 Loge et S e 216 u v ſerechilatz Toge ger W S r et z r n im abgegeb 116 Wörmlitz Böllberg 2 Reichstagswahl Stimmber2 C u A4 D 2 SDAP 2 o V S S d S NSD B26 r Reichstags wahl Stimmber 107 abgegeb 56 Könnern 1 Reichstagswahl Stimmber 1585 abgegeb berechtite 137 abgegeb St 133 Ja 128 Nein 3ng n e r t e ren r 512 ung 51 S zoſksabſtimmu
St 105 NSDAP 100 ung S Volksabſtimmung Stimm St 1530 RSDAP 1499 ung 31 Volksabſtimmung 87 Prieſter ginge waßt Stimmber 146 abgegeb 11 a t 563 Ja 515 Nein 33 ung 15berg e äbgegeb St 105 Ja 100 Rein 4 ung I Slimmber 1565 abgegeb St 1550 Je 1492 Nein 18 ung 20 St i45 NSDAP 134 ung 11 Joiksabſtimmung Stimm St e e re aht Zimmöerechtiate 70
St emiek w h de et T ne re t Stimmber 1566 abgegeb berechtigte 15 bbacges St 146 Ja 133 Nein 10 ung 3 68 abgegeb St De e Nei r itirunngr Stirn

9 un men Vol a mwmun St 9 72 n 8 J 9 88 1 S J St t 5 2Suthe 14ſi abge geb Zt in Ja 1349 Kein r ung klmmder 1566 Wege t Se Ja rin Sieg n t ſo h ab St Je taaswabi We m
Diewitz Reichstag wahl Stimmber 1255 abagegeb 58 Kroſigf Reſchstagswabl Stimmber 232 abgegeb verechtigte ſ13 abgegeb St ſ11 Ja 163 Rein 7 ung 1 berech ung 23 Volt abſtimmuna Stim1215 N 1109 106 Vottsabſtimmung St 226 NSTAP 206 ung 2h Volksobſtimmetna Simm 89 Rabatz henen Was Zümniber 153 Abgeb St erccatäg wer gögegrh S 277 a ein T ung

Summe 1255 abgegeb 12i9 Ja 1118 Nein 89 ung 12 berechtigte 232 abgegeb St 226 Ja 229 Nein 2 ung 4 151 NSDAP 145 ung Volksgbſtimmung Stimmber St 831 Jelcne tage wabl Stim ber 57 gaben29 Fie an deiheteaſſgart e en e wenagab ne 456 abgegeb 153 abgegeb St r a 143 Nein verechtigte 857 n e d gung Stim20 D i 103 Initegh ſtimmig Stimmber St 413 NSDAP 391 ung 22 Poltzabſimmnä Sinm 90 Reibeurg Meiggtaaſwbl gkiimmt 1277 abgegeb t c n2 abgegeb St ja 584 Nein 105 ung bergg tigt 426 äbgegeh St 414 e 399 St 1242 N 1132 Voireabſimuutg St e r e h r
0 e r30 Dobis ins tagswahl Stimmber 172 abgegeb St 60 Lettewitz Reichstagswahl einer Stimmber 1277 abgegeb St a Ja 1165 Rein 54 ung 25 derechtigte 689 abgegeb St 677 Ja 62 20 re m
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4 von vornherein die Spitze abzubrechen ganz beſonGeſamtergebnis für Halle amtlich derer Wert gelegt Die wartende Schlange durfte

7 nicht bis zur Wahlkuliſſe vordringen ſondern wurdeHalle den 13 November

er Dank des KreisleitersDer D
an die halliſche Bürgerſchaft

Der gigantiſche Wahlkampf hat auch im Hitler
Halle mit einem überwältigenden Siege geendet Er
war nur möglich dadurch daß alle deutſchen Volks
genoſſen und Volksgenoſſinnen in enger Verbunden
heit rückhaltlos und mit eiſerner Tatkraft auf das
eine Ziel hingearbeitet haben der ganzen Welt zu
zeigen daß wir eintretn für einen Frieden der Ehre
und der Gleichberechtigung und für den nationalen
Sozialismus

Ich danke daher aus vollem Herzen jedem ein
zelnen Deutſchen allen Behörden und beſonders der
Jalliſchen Preſſe die in unermüdlicher Kleinarbeit für

die Aufklärung über die Ziele dieſes großen Wahl
kampfes gewirkt haben Mein beſonderer Dank gilt
den Amtswaltern der PO die raſtlos ihre Kraft
hundertprozentig einge ſetzt haben der SA
NeSKOV NSBO NS Studentenſchaft NS Frauenſchaft und ganz beſonders den Jugendorganiſationen

der Hitlerjugend dem Jungvolk und dem BDM
die unermüdlich ſich im Kampfe um die Ehre des
deutſchen Volkes bewährt haben Darüber hinaus
danke ich den Mitgliedern des NSKK und allen
Kraftwagenbeſitzern die ſich uneigennützig in den
Dienſt der großen Sache geſtellt haben und jedem
einzelnen Volksgenoſſen ohne deſſen tätige Mitarbeit
der Erfolg nie hätte ſo gewaltig ſein können

Die machtvolle Vertrauenskundgebung ſoll uns
aber ein Anſporn ſein weiter wie bisher unſere ganze

und unſer ganzes Können einzuſetzen für
Wohl unſeres deutſchen für nationalen
Sozialismus und für unſeren geliebten Führer Adolf

Dohmgoergen Kreisleiter

Der Magiſtrat dankt
den ehrenamtlichen Wahlhelfern
Für die Durchführung der Wahl haben ſich rund

900 ehrenamtliche Helfer Wahlvorſteher Stellvertre
ter des Wahlvorſtehers Schriftführer Beiſitzer und
ſonſtige Helfer zur Verfügung geſtellt Der Magiſtrat

m

Kraft dasVolkes den

Hitler

dankt allen denen die an der Durchführung der
Wahlhandlung mitgeholfen haben herzlichſt hre
vilfe hat es ermöglicht die Wahlarbeit die durch die
erfreulich hohe Beteiligung der Bevölkerung ſehr
groß war ſchnell zu bewältigen Der ſchönſte Dank
für die Helfer iſt aber das Bewußtſein zu ihrem Teil

dem Werk mitgeholfen zu haben für das ſich das
ganze Volk von wenigen Böswilligen und Unbelehr
baren abgeſehen eingeſetzt hat

Jm Zeichen
des Deutſchen Luthertages

Vortragsreihe Luther und die deutſche Gegenwart

Bekanntlich t der Deu Luthertag der in
m Jahre anläßlich de t Heburtstages D
tin Luthe rt wir nit Rückſicht auf dieylen vom 1 u Noveml rworden T Reichskärch ing t

S intag fur d d eme chenfe T b mmt
vor allem auch ttätige Bevölkerung t

ermöglichen ſich an den geplanten Vera tun t
t beteiligen
Jn Halle werden ſchon im Laufe dieſer Woche vie

Vorträge gehalten die ſich t einer geſchloſſenen
Reihe zuſammenfügen und ein Bild des Wittenberger
Reformators vermitteln wollen wie es ſich von den
Vorausſetzungen der Wiſſenſchaft und zugleich von

n Vorausſetzungen der heutigen Zzeitlage ergibt
Sämtliche Vorträge werden durch Begrüßungs
nſprachen eingeleitet und durch Chormuſik der be
kannteſten halliſchen Chöre umrahmt Morgen abendDienstag ſpricht zunächſt Prof D Schomerus

der Marktkirche über das Thema Luther und
inſere Gottverbundenheit Am Mittwoch hält Prof
D Heinzelmann in der Ulrichskirche einen Vor
trag Luther und unſere Berufserfüllung Am Don

tag folgt Prof D Kohlmeyer in derHeorgenkirche Luther und unſer gottesdienſtliches
Leben Den Abſchluß der Reihe bilde t am Freitag
Pro D Somm erlad in der Moritzkirche miteinem Vortrag Luther und der dengthe Sozialis
mus Sämmtliche Vorträge beginnen um 20 Uhr
Eintrittsgeld wird nicht erhoben Die geſamte
evangeliſche Bevölkerung Halles iſt herzlich ein
geladen

Hingewieſen ſei ferner ſchon heute auf einen
roßen liturgiſchen Feſtgottesdienſt deram nächſten Sonntag um 20 Uhr unter Mitwir

kung der vereinigten halliſchen Kirchenchöre und des
mitteldeutſchen Kampfbundborcheſters in der Ulrichs
kirche veranſtaltet wird Die r Luther der
deutſche Prophet wird Superintendent D Hellwig halten Parallelgottesd ienſe ſind für 18 Uhr
in der Petrus und Johanneskirche für 20 Uhr in
der Pauluskirche vorgeſchen

Prokuriſtin
Zietenſtr 21

ſer Firma

d Dienſtjubiläum Fräulein Frieda Thiele
der Verlagsbuchhandlung Martin Boerner hier
konnte dieſer Tage auf eine 30jährige Tätigkeit in die
zurückblicken

e r Alter Am 12 November feierte Frau Anna verw
hl dne Paul Riebeck Stift ihren 85 Geburtstag
ſof ſecſecſſnſen des landwirr

Khaktlichen Insfitutes der Univ Halle

Barometerstand heute morgen 7 Un
kleiner Zeiger gestern morgen 7 Uhr

TAA
Montag 13 November 1933 morg Uhr

aenaufgang 728 w Rondautgang 151
imamantergany 1624 M

Monduntergeny 1419

dw der Dämmerung 42
Kondobase abnehmend

Wederschlag der ſetzten 48 Std 0,3 mm
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Reichstagswahl

Stimmberechtigte

Abgegebene Stimmen
Wahlbeteiligung
Gültige Stimmen

Neocql P

Angültig

Reichstagswahl
November 1933

Reichstagswahl
5 März 1933

158 949
einſchl Stimmſcheine

147 353
92,7 o 0

134 234 84,450/0

158 094

137 723
87,1

136 679
59 717

Uebrige Parteien
76 962

13 119 8,25e s 5 e a 5 l l 3 e md
V lks b ti Volksabſtimmung0 a ſ mmung November 1933

Abgegebene Stimmen 149 152 FWahlbeteilig ung 93,83 FJa m 28222 2 211 2 828122298 9 136 092 85,62 /0
Nein J e 9 e a J 9 2 9 9 9 9 10 719 6 74 o o T
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Halle löst sein Treuegelöbnis ein

Rieſendemonſtration am Vorabend der Wahl Beiſpielloſer Andrang zu den Wahlurnen

Die letzte Heerschau an Kopf ſtand dieſe Rieſenverſammlung und hörte
Der Vorabend der Wahl ſah die Einwohnerſchaft u nächſt noch e en tieſeruſen Appell des

von Halle in einer gewaltigen Friedenskund Jänalubedtraeneen e u r o Auf d
gebung vereint Nachdem am Sonnabendnach Markwlag ringe ud ch t n 5 r enmittag noch einmal die Werbung für das deutſche arktpiatz eine andächtig lauſchende i S tn
Ja eine letzte Steigerung erfahren hatte indem einen Bann gezogen hatte Es folgte die Tonfilm

W S vorführung der deutſchen Feierſtunden vom Freitagzu den die Straßen rchfahrenden Sprechchören h e n ba h e h mittag mit der flammenden Rede des Führers undzu den Platzkonzerten und zu den Tonfilmvorfuh ſchließlich richtete pom Balt
chließlich richtete vom Balkon des alten Rathauſes

aus Kreisleiter Direktor Dohmgoergen letzte
eindringlichſte Worte der Mahnung an die Verſam
melten Ein gewaltiges dreifache Sieg Heil auf
das deutſche Vaterland und ſeine Führer klang
durch die Nacht und unter Glockengeläute ſang man

gemeinſam das Deutſchland und das Horſt Weſſel
Lied während zehntauſende von Armen ſich zum
Treugelöbnis erhoben Eine unvergeßliche Be
kenntnisſtunde

und dann tat Halle seine Pflicht
Die Wahlſchlacht iſt vorüber ſo konnte man

bei früheren Wahlen ſtets am nächſten Tage leſen
Diesmal gab es t Wahlſchlacht es gab vielmehr
ein einmütiges Einſtellen aller für Führ Volk und
Vaterland eine Kundgebung von nie da jeweſenem

Ausmaß au r er Ueberzeugung heraus
geboren Das Vaterland rief zur Pflichterfüllung
und die Hallenſer taten ihre Schuldigkeit

Punkt neun Uhr ſetzte ſchlagartig der Andrang
zur Wahlurne ein Während ſonſt in den erſten
Stunde nur vereinzelte kamen ſtanden diesme l
lange Reihen in en Wahllokalen Die allererſten

aber die antraten waren Kriegsopfer4000 an der Zah a noch 3000 Angehörige waren
ſie in geſchlof en Züge blumengeſchmückt heran
zjezogen um jetzt el o freudig Deutſchland mit
ſ ihrem Ja zu verteidigen wie ſie einſt mit ſchnei
digem Hurra die feindlichen Stellungen ſtürmtenDie Meldungen aus dem Gaugebiet Ha Merſeburg

laſſen erkennen daß im geſamten Regierungsbezirk
Mer eburg die deutſchen Kriegsopfer 100prozentig
hre höchſte Pflicht erfüllt haben

Dem begeiſterten Eintreten der geſamten halli
ſchen r für Ehre und Freiheit entſprach

das äußere Bild der Stadt ein wogendes Fahnen
meer Spruchbänder über den Straßen gaben ihr eingerade Ju feſtliches Gepräge Auf zahlreichen Plätzen

lauſchte die Menge am Mittag den Platzkonzerten
die Muſikzüge der SS Standarte 26 der SA

Die letzten Informationen zur wanmn Standarte 36 der Hitlerjugend des Jungvolkes dasBeamtenorcheſter das Görlachorcheſter die Bergrungen auf dem Markt noch eine Werbeflug kapelle und 33 Kapellen des Stahlhelm der Schutz
ſtaffel trat die mit rieſigen Ja Wimpeln an rolizei der Straßenbahner und de Zahnſchutzes
den Tragflächen die Stadt überflog ſammelten ſich alſo elf an der Zahl hatten ſich in den Dienſt der
abends Zehntauſende von Hallenſern auf fünf Stell uten Sache geſtellt J
plätzen in allen Teile der Stadt zu dem letzten o waren die feindlichen Spannungen die ein
großen Demonſtrationszug Ein zzug wie ihn ander überſchreienden Gegenſätze die ſonſt für den
ähnlich Halle höchſtens an jenem 1 Mai dem Tag Wahltag charakteriſtiſch waren Wohl durchfuhren
der Arbeit geſehen hatte Diesmal beherrſchten m z u e an die Werbekraftwagen die
nicht die Uniformen das Straßenbild die zivile h l n manBevölkerung von Halle marſchierte in Achter und r r 7 R h dar
Zehnerreihen in ſchier endloſem Zuge um ſich am bis m letzte h rVorabend des deutſchen Schickſalstages in über werden We de n i re du n r
wältigender Einmütigkeit zu einem Frieden in ſagen r ſt r h r tEhre zu Arbeit und Brot zu bekennen Daß die S nolii mirt i punt de v hmilitäriſchen Verbände daß ſämtliche Sportvereine Sumboliſch wir t ken de Sahlplatettmit dem Ja die faſt ausnahmslos jeder Halle nſer
und ſtudentiſchen Korporationen in dieſem Zuge jede Hallenſerin im Knopfloch trug Niemals zuvor
e e de Arveer uns An aeteide m Wrge S war die Wahlbeteiligung in Halle ſo groß Ein

5 er ne großzügig organiſierter u Wahlſchleppdienſt erBetrieben waren vollzählig angetreten und v möglichte es auch den Gebrechlichen und Krankenwurde dieſer ſchier endloſe Fackelzug der ſich vom Gelegenheit zur Wahl zu geben Während des
Steintor aus durch den Süden der Stadt zum ganzen Wahlvorganges ſtanden über 250 FahrzeugeMarktplatz bewegte zu einem einzigartigen flam die auf die einzelnen Wahl hegitke verteilt waren der
menden Symbol wahrſter Volksgemeinſchaft Wohl Kreisle itung der NSDAP zur Verfügung Rund
noch nie ſah der halliſche Marktplatz eine ſo gewal 3600 Perſonen wurden befördert und zwar durch die
tige Menſchenmenge verſammelt Aller Verkehr zur W Standarte 38 gehörende Bezirksführung 1/38
mußte eingeſtellt werden und die geſamte weite der NSKK und durch die Motor S A
Fläche des Platzes
bildete ein gigantiſches menſ

von Häuſerfront zu Häuſerfront
chliches Moſaik Kopf

Auf Geheimhaltung
zelnen wurde diesmal

der Wahlhandlung des ein
um allen törichten Gerüchten

Werbeumzug der hallischen Studenten

ſtets in reſpektvoller Entſernung gehalten ſo daß
niemand den Schreibenden auf die Finger ſehen
konnte

Waren die Straßen ſchon den ganzen Tag über
belebt ſo ſetzte gegen ſechs Uhr abends doch noch
ein gewaltiger Zuſtrom ein Beſonders an den
Zeitungsgebäuden ſtauten ſich die Maſſen um den
Verteilern die Extrablätter noch druckfeucht aus den
Händen zu nehmen Auch die Gaſtſtätten in denendurch Radio die Wahlergebniſſe bekanntgegeben
wurden und es gab wenige in denen das nicht der
Fall war hatten einen guten Tag in vielen war
kaum mehr ein Stuhl zu bekommen Und in aller
Häuſern ſaßen die privaten Rundfunkteilnehmer mitihren Freunden und Bekannten um ihre Apparate

Schneller als ſonſt war die Wahlhandlung dies
mal zu Ende Jn einigen Orten des Saalkreiſes
waren die Wähler ſchon vor dem offiziellen Schluß
vollzählig ihrer Pflicht nachgekommen und auch
in Halle brachte die letzte Stunde nur noch ganz
wenige Nachzügler Beſonders erfreulich iſt die Tat
ſache daß der Wahltag in Halle reib ung verlief
Die Polizei meldet keine Zwiſchenfälle irgend
welcher Art

Nachdem die Ergebniſſe der Krankenhausbezirke
bereits in den Nachmittagsſtunden vorgelegen hat
ten begannen im Wahlbüro hre Magiſtrats der
Stadt Halle die Ergebniſſe der übrigen Bezirke nochvor 7 Uhr einzulaufen In Der mennten Stunde
häuften ſie ſich außerordentlich ſo daß gegen 9 Uhr
nur noch etwa 20 Bezirke fehlten deren Ergebniſſe
dann allerdings nicht ſehr raſch eingingen Gegen
10 Uhr war ein weiteres Dutzend eingelaufen die
anderen folgten dann bald bis auf eine t einzelnen
Bezirk den Bezirk 18 der erſt gegen 411 Uhr ſein
Ergebnis meldete Es war ſomit erſt um dieſe Zeit
möglich das amtliche Wahlergebnis zu errechnen
und der Oeffentlichkeit durch Extrablätter bekannt
zugeben

Vorüber iſt der Wahltag der Halle einemn

Und Halle das einſt ſoFeſttage glich rote Halleſi I ihrehat ſich in beiſpielloſer Ge ſchloſſenheit zum Führer
bekannt hat begeiſtert ſein Ja ausgeſprochen

Miniſter Ruſt
in der Landesanſtalt für Vorgeſchichte
Profeſſor Hahne zum ordentlichen Profeſſor ernannt

Der Preußiſche Miniſter für Wiſſenſchaft Kunſt
und Volksbildung beſuchte am Sonnabend dem
11 November 1933 in Begleitung des Landeshaupt
manns Otto und des Oberbürgermeiſters Dr Weide
mann die Landesanſtalt r Vorge chte in HalleſSaale Er beſicht te eingehend mtlich Abtei
lungen des Muſeums unter Führung ſeines Direk
tors des Univerſitätsprofeſſor T Hahne B
ſondere Aufmerkſamkeit widmete der Miniſter der
Luther Ausſtellung die zum Martinstage eröffnet
worden iſt

Jn der anſchließenden Beſprechung teilte Miniſter
Ruſt die Ernennung Profeſſor Dr Hahn um
ordentlichen Prof ſor für Deutſche
Volkheits kunde an He Unit t ä t
O a l l e m Mit di C h nun C hN G rehntelange hingebende A r H ür
die Erneuerung unſerer vi hen Gru gen und
für die Vertiefung der vo chy ing
verdiente Anerkennun zugleich i damit an der
halliſchen Umiverſitä ein Ordinariat für deutſche
Vorgeſchichte eingerichtet worde

Kultusminiſter R u bei m 2 inHalle am Sonnabendvormitta S enim Kameradſchaft 2 d teſchaft dem ehemaligen Klaſſenkampfgebäude in der
Lerchenfeldſtraße Jn einer kurzen Anſprachk vor
der ver ſammelten Kameradſcha rt r Miniſter
ſeine Anerkennung über das von der Studentenſchaft
in ſo kurzer Zeit Erreicht d gab de H ung
Ausdruck daß wie bisher die Studentenſchaft die
Hoffnungen des national ſozialiſtiſchen Staates für
den Wiederaufbau unſeres Vaterlandes erfüllen
werde

i 24Verlängerte Liebenauer Straße
Die Planung des Stadtbauamtes ſieht eine Ver

längerung des großen 1 verbinders
der Liebenauer Straße bi r Straßevor In ihrer jetzigen t beginnt die Liebe
nauer Straße am Ranniſchen Platz überſchneidet den
Lutherplatz und endet in der Huttenſtraße Die Ver

längerung dieſes S r dener Platz führen um kur der Barbaraſtraße
in die Merſeburger Stra ei t e rerſt iſtdie Durchführung der Straße d e Opferung
des Sportplatzes der 9er noch Es wird
in Zukunft lediglich eine t ter Straßeund eine t rlänge t St Be Nee i a ben
Den Vorſtoß mit der Bebau on der Merſ
burger Straße her die Klein AG vor
genommen Sechs Mehrfamilienhäuſer mit 46 Woh
nungen ſind in der verlängerten Liebenauer Straße
im Bau Es handelt ſich um e ing derbegonnenen Bauten an der Ecke Barbaraſtraße Die
Häuſer ſind viergeſchoſſig Sie ſind abgeſehen von
einer Klinkerverblendung in nut Teil aus
Ziegelſteinen aufgeführt

Als vierte Fremdenvorſtellung t am Sonn
tag 19 November die Operette Der Vogelhändler
in der neuen ſog Münchner Faſſun im Stadt
theater Halle in Szene Der Kartenverkauf beginnt
am heutigen Montag 13 November mitta ind
wird am 17 November geſchloſſen Die Preiſe b
tragen 35 Pfg bis 2,10 und 2,50 RM

Cutherzeugniſſe
aus dem halliſchen Ratsarchiv

1520 vermerkt ein halliſcher Domini
kanermönch in einem ſeiner Bücher

Hoc tempore floret doctrina
Martini Lutheri utrum ex
Deo vel Diabolo exitus do
cebit

Das iſt
Zu dieſer Zeit blüht die Lehre
Martin CLuthers Ob von Gott
oder vom Teufel wird der Rus
gang lehren
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Ehrung der
KranzniederlegungDenkmal von P aul Berckin Eislebenam

Jn den letzten Tagen ging durch die Zeitungen
die Heldenliſte der für des Vaterlandes Befreiung
gefallenen Kämpfer der nationalſozialiſtiſchen Be
wegung Auch aus Halle ſteht auf dieſer ſchmerz
lichen und doch ſtolzen Liſte ein Name verzeichnet
der Name von Paul Berck Er fiel am 12 Fe
bruar 1933 im Kampf gegen die Kommuniſten in
Eisleben Am geſtrigen Tag dem Gedächtnistag an
die Toten der nationalſozialiſtiſchen Bewegung hat
der Magiſtrat von Halle einen Kranz an
dem Ehrenmal Paul Bercks in Eisleben
niederlegen laſſen

Jn Eisleben wurde die Abordnung beſtehend aus
den Stadträten Tießler und Leiſtikow vomBürgermeiſter He ein rich begrüßt An dem Ge
dächtnismal hatte ein SS Sturm ſowie eine Ab
teilung Amtswalter Aufſtellung genommen Nach
dem Kreisleiter von Alvensleben mahnende
Worte des Gedenkens geſprochen hatte legte die
halliſche Abordnung einen großen Lorbeerkranz am
Chrenmat unſeres gefallenen Mitbürgers denieder
Die Schleifen waren in den Farben der nationalſo ialfſt ſchen Bewegung und der Stadt gehalten und

gefallenen Vorkämpfer
7

aufgefallen

enthielten ferner die Widmung und das Stadt
wappen

Jm Anſchluß daran begab ſich die halliſche Ab
ordnung mit den Eisleber Parteigenoſſen auf den
Friedhof zu einer kurzen Gedächtnisfeier ſie galt
dem Sturmführer Nolte der als einer der
älteſten Kämpfer auf dem harten Mansfelder Boden
ſich für Adolf Hitler eingeſetzt hat und der vor
mehreren Monaten im Schacht tödlich verunglückte
So bekräftigten dieſe ſchlichten Feiern gleichzeitig
die alte Verbundenheit zwiſchen Halle und dem
Mansfelder Land

Zwei t Jtelfraß verlaſſen Halle
Zwei Vielfraße verlaſſen Halle Ob damit aber

wirklich eine ntlaſtung des halliſchen Lebensmittel
marktes erreicht wird iſt noch die Frage denn es
handelt ſich nur um die ſeit einem Vierteljahr hier
im Zoo ausgeſtellt geweſenen Tierchen gleichen
Namens die bekanntlich eine große ſehr intereſſante
Marderart des hoben Nordens der Erde dar
ſtellen Sie haben uns nicht nur durch ihren unwiderrufen auten Appetit ſondern ar uch durch ihr ſtets

drolliges munteres Leben und Treiben viel Freude
gemacht und nur ungern ſehen wir ſie ſcheiden zäh
len ſie doch in den Zoologiſchen Gärten zu den
rrößten Seltenheiten bisher iſt wohl kaum einmal
ein Pärchen wie wir es hatten zuſammen gezeigt
vor Niemand ſollte deshalb verſäumen ſich die
Tiere noch einmal anzuſehen die am Dienstag die
Reiſe zu ihrem definitiven Beſitzer einem Liebhaber
intreten

ZD

Raffinierte Betrügerin
Vor einigen Tagen iſt in Halle eine Betrügerin

aufgetreten die Geſchäftsinhaber um 2 bzw 10 RM
geſchädigt hat Die Unbekannte erſchien bei einem
hieſigen Möbelfabrikanten ſah ſich Speiſe und
Schlafzimmer an und bezeichnete auch einige die ſie
zu kaufen beabſichtige Jhr Bräutigam der im

a wert beſchäftigt ſei müſſe ſie aber erſt be
ichtigen Sie kam am andern Tage wieder beſtellte
die beiden Zimmer feſt und gab die Zeit der Be
ſichtigung der Zimmer durch ihren Bräutigam an
Sie verließ das Geſchäft kehrte aber nach kurzer Zeit
zurück und erklärte daß ſie beim Herausnehmen
eines Blocks aus ihrer Handtaſche einen 20 Reichs

rkſchein im Geſchäft verloren habe Dieſer wurde
jedoch nicht gefunden Um bei dem Geſchädigten
keinen Zweifel aufkommen zu laſſen ließ ſie ſich mit

er angeblichen Tante in Merfeburg fernmündlich
erbinden und fragte an ob der Schein ſich dort been nde Ein Geſpräch hat auch ſtattgefunden ohne daß

jedoch ſpäter eine Antwort erfolgt iſt Nunmehr
jammerte ſie ihren Ring verſetzen zu müſſen da ſie
kein Fahrgeld habe um nach Merſeburg zu fahren
Auch müſſe ſie noch Beſorgungen erledigen Die Ge
ſchädigten in dem guten Glauben daß die Angaben
der Unbekannten auf Wahrheit beruhen und im
Hinblick auf die beſtellten Zimmer liehen ihr ſchließ
lich Geld Die Täterin iſt dann verſchwunden und
hat ſich nicht wieder ſehen laſſen Beſchreibung
Angeblich Elly Ziegler aus Heidelberg gebürtig
1,60 Meter groß ſchmächtige Figur im rechten Kiefer
fehlen einige Zähne Sie trug dunkles Koſtüm
kleinen ſchwarzen Hut hat beſcheidenes zurückhalten
des Benehmen und fällt beſonders durch ihren ſüd
deutſchen Dialekt auf Vor der Betrügerin wird ge
warnt Bei weiterem Auftreten wolle man ihre Feſt
nahme veranlaſſen Sachdienliche Mitteilungen
nimmt die Kriminalpolizei Zimmer 93 oder 33 ent
gegen

Bazar im Johannis Gemeindehaus Am Diens
tag 14 November findet im Johannis Ge
meindehaus der Bazar der Frauenhilfe
ſtatt Die Eröffnungsfeier beginnt um 10 Uhr Prak
tiſche Gebrauchsgegenſtände werden zu
Preiſen zum Verkauf geſtellt Der Ertrag kommt
der Gemeindegarbeit in den Schweſternſtationen der
Frauenhilfe zugute Elſa Becker Paſtor Gueinzius

Am 12 November beging der
raham mit ſeiner Ehefrau Marta

das Feſt der Sil

Silberne Hochzeit
Friſeurmeiſter Otto Ab
geb Nolte Richard Wagner Straße 53
bernen Hochzeit

Hohes Alter
Neumann

vember ſein 80 Leben
Jahrzehnte bis
bezirks in Glaucha

Schuhmachermeiſter Ehren
Weingärten 3 vollendet am 14 No
sjahr Meiſter N war über zwei

1920 ehrenamtllich Pfleger des 11 Armen
er iſt Ehrenmitglied des Kameradſchaft

hichen Kriegervereins von 1870/71 und hat den vHalliſchen
Nachrichten ſeit Beginn ihres Beſtehens bis auf den heu
tigen Tag als Leſer die Treue gehalten

Der
fried

Waſſſerſtände
vom 13 November 1933

Amtliche Mitteilung der Elbſtrom Verwaltung
bedeutet über unter Null
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Geſamtergebnis aus dem Saalkreis

Reichstagswahl
Reichstagswahl

Reichstagswahl März 1933
12 November 1935 Geſamtergebnis

Stimmberechtigte 60 978 60 809Abgegebene Umſchläge 59 347 54 983
Wahlbeteiligung 98,8 90Neokl P 53 521 19 891Uebrige Parteien

34 401

Angültig 4884 691
Volksabſtimmung Volksabſtimmung

12 November 1933

Abgegebene Stimmen
Wahlbeteiligung

Sa
Nein
AngültigDie

59 167

e 98,7
J 53 5542 43081 305

fännerſchaft baut
Errichtung eines Siedehauſes mit Rieſenſchornſtein

Auf dem Gelände der Halleſchen Pfännerſchaft
Abteilung der Mansfeld AG für Bergbau und
Hüttenbetrieb in der Mansfelder Straße ſind
ſeit einiger Zeit im Rahmen der Arbeitsbeſchaf
fung größere Bauarbeiten im Gange
delt ſich um die Errichtung eines Siedehauſes
deſſen 80 Meter hoher Rieſenſchornſtein bereits
ſeiner Vollendung entgegengeht
Bauarbeiten werden im Laufe des nächſten
Jahres beendet werden Es ſteht zu erwarten
daß nach Jnbetriebnahme der Baulichkeiten die
ſtändig auf der Saline arbeitende Siedebeleg
ſchaft erfreulicherweiſe um etwa 50 Prozent ver
mehrt werden kann

Jn
Weſten

letzten
der Stadt
ſein das

Nachthimmel ſchwebte

dieſen
ndes

vor
ein großes leuchte Ja

ſcheinbar ſchwerelos dem
und ſo in beſonders eindrucks

im

auch vor allem im Jntereſſe der Allgemeinheit

Es han

Die geſamten

Abenden wird manchem Hallenſer

große Pfahlroſte zu ſetzen

voller Weiſe die dringliche Mahnung an alle Volks
genoſſen richtete am 12 November ihre Pflicht zu
erfüllen Tatſächlich ſchwebte dieſes Ja natürlich
nicht ſchwerelos im Raum ſondern es war an dem
ſchon etwa 75 Meter hohen Schornſtein der neuen
Salinenanlage der Halleſchen Pfännerſchaft ange
bracht Daß die Pfännerſchaft ſich im Rahmen des
Arbeitsbeſchaffungsprogramms der Regierung ent
ſchloſſen hatte der altehr würdigen Salinenanlage auf
der ihr gehörigen Jnſel eine neue Form zu geben
wurde ſchon früher berichtet Daß ſie dieſen Plan
mit aller Energie durchführt iſt um ſo begrüßens
werter als die Salzerzeugung mit dem Werden und
Geſchehen der Stadt Halle aufs engſte verbunden iſt
Die Neubauten werden dafür ſorgen daß die jahr
tauſende alte bodenſtändige Produktion der Stadt
Halle fthalten bleibt ja vielleicht ſogar eine außer
ordentlich egrüßenswerte Ausde nung erfährtMögen ſich die Hoffnungen die ſich an dieſe baulichen
Unternehmungen knüpfen in jeder Hi nſicht erfüllen

ſowohl im Jntereſſe der Pfännerſchaft als

Segenswerk der
Hausfrauenbund konnte

Vorſitzende Frau Schlüter an einem der be
liebten Nachmittage im Haus der Hausfrauen die
halliſche Bahnhofsmiſſionarin Fräulein Starke
begrüßen welche aus ihrem ſozial höchſt bedeutſamen
Arbeitsgebiet ihre warmherzigen Anteilnahme er
regenden Schilderungen gab Nach einem Rückblick

Entſtehungs und Entwicklungsgeſchichte der
dereinſt von einigen mütter

lichen Frauen zum Schutz allein reiſender junger
o chen ins Leben gerufen ſchilderte Schweſter

Starke die jetzige große Organiſation des 350 Bahn
hofsmiſſionen umfaſſenden Reichsverbandes in Ber
lin Dahlem mit deſſen Geſchichte der Name Paſtor
Burckardts untrennbar verknüpft iſt

Von der neunjährigen Hilfs und Rettungs
arbeit der Bahnhofsmiſſion auf unſerem halliſchen
Bahnhof geben einige Zahlen ein anſchauliches
Bild ſo ſind im verfloſſenen Jahr über 45 000
Perſonen betreut 53 000 Hilfeleiſtungen aller Art
erteilt 4500 Speiſungen an Mittelloſe verabfolgt
17 226 Kinder in ſorgſamſter Weiſe auf Reiſen be
hütet worden wobei eine direkte Telephonverbin
dung mit allen Städten des Reiches nunſchätzbare
Dienſte leiſtet
Schweſter Starke ſchilderte mit Stolz die jetzigen

lichten hübſchen Räume der Bahnhofsmiſſion im
Neubau Ausgang Thielenſtraße umfaſſend das
Büro einen geräumigen Schlafſaal für übernäch
tigende Schutzbefohlene Bad und Aufenthaltsräume
der neben einer Hausapotheke ſogar noch einen Schrank
mit Spielſachen enthält Wahrlich ein anderes Bild
als dereinſt das kleine Schränkchen im dunklen
Raum der Totenkammer des ehemaligen Bahn
hofsgebäudes das im Beginn die Gerätſchaften der
Schweſter und der damals ehrenamtlich dienſttuenden
Damen enthielt

Außer den kindlichen beſonders aber jugendlich
weiblichen Schutzbefohlenen den Alten Gebrech
lichen Unerfahrenen Blinden und Kranken läßt die
Bahnhofsmiſſion auch noch den Fahrkindern

Schulkindern aus der Umgegend in ihrer freien
Zeit des Wartens auf die Züge die nötige Fürſorge

und zwar

Jm Halliſchen

fur
die die Aufnahme von Arbeitsloſen in die neuen Be
triebe von großer Wichtigkeit iſt zumal es ſich wie
ſchon einleitend bemerkt um eine dauernde 50pro
zentige Vermehrung der Siedebelegſchaft handelt
Dieſe dauernde Produktionsſteigerung darf man um
ſo mehr erwarten als die Halleſche Pfännektſchaft
unter frachtlich und produktionstechniſch außskordent
lich günſtigen Verhältniſſen arbeitet und was die
deutſchen Siedeſalzbetriebe anlangt in
ſicht wohl an erſter Stelle ſteht

Bei den in Ausführung begriffenen Baulichkeiten
handelt es ſich um ein großes Siedehaus in dem in
Zukunft alle Salzſorten in größter Reinheit und injeder gewünſchten Körnung hergeſtellt werden können
Der Schornſtein der mit einer Höhe von 80 Metern
zu den höchſten Bauten Halles zählen wird wird zur
Abführung der Abgaſe dieſes Siedebetriebes dienen
Die Errichtung dieſer Baulichkeiten die lediglich in
Händen halliſcher Firmen liegt ſoweit ſie nicht von
der Pfännerſchaft ſelbſt ausgeführt wird hat ſich nicht
ohne beträchtliche Schwierigkeiten vollzogen da ſie
auf dem angeſchwemmten Boden des prähiſtoriſchen
Saalebettes erfolgen mußte Die dort lagernden
Schlickmaſſen machten es nötig die Baulichkeiten auf

deren Pfähle bis zu zehn
tief in den Boden eingerammt werden
Man macht ſich am eheſten einen Begriff

von der Mühſeligkeit dieſer Arbeiten wenn man
hört daß allein der große Schornſtein auf einem
Pfahlroſt ruht der ſich aus über 125 Einzelpfählen
zuſammenſetzt

Daß die Halleſche Pfännerſchaft trotz all dieſer
e tgkeiten und der damit verbundenen hohen

Koſten an dieſe Arbeiten heranging die als wirklichproduktiv bezeichnet werden dürfen iſt überaus zu
begrüßen Im ſo dringlicher iſt der ſchon geäußerte
Wunſch daß ſich alle auf ſie geſetzten Hoffnungen er
füllen mögen

Metern
mußten

Bahnhofsmiſſion

Großſtadt Bahnhofs Miſſion

fahren der

angedeihen Sie erledigen ihre Schularbeiten in
den Räumen oder ſpielen bleiben ſo von den Ge

Straße und der Großſtadt behütet
Vorbeugende Fürſorge vor allem aber auch Ret

tungsarbeit aus tiefſtem Verderben bedeutet ſo die
denn für viele Hilfloſe

bedeutet der Bahnhof oft die letzte Zuflucht
Jhren Dank für den Vortrag konnte Frau

Schlüter nicht beſſer ausdrücken als durch eine
Sammlung zum Beſten des Bahnhofs Rettungs
werkes und durch die Aufforderung mit einem
kleinen Beitrag jährlich die Bahnhofsmiſſion zu
ſtützen

Franziska Hündorf Feier
Werk von Franziska Hün

dorf widmete der Halliſche Hausfrauen
bund wie alljährlich an ihrem Geburtstag in
ſeinem ſchönen Heim in der Mittelſtraße eine er
hebende Feier An Stelle der durch Krankheit zu
ſprechen verhinderten erſten Vorſitzenden Frau
Schlüter hielt Frau Thomas die Gedächtnis
rede Wenn die Verewigte auch nicht mehr unter uns
ſein könne ſo lebe ſie doch in den Herzen der vielen
fort die ihr im Leben nahegeſtanden Unvpergeßlich
aber lebe ihr Geiſt in den Werken die ihre reiche
Mütterlichkeit ſchufen Sie dem Gemeinnutz zu er
halten habe der Halliſche Hausfrauenbund 1932 die
Franziska Hündorf Stiftung begründet deren Ein

Dem Andenken an das

künfte durch freiwillige Spenden von ſeiten der
Freunde und Gönner zuſamenfließen Jm Rech
nungsjahr 1932/33 haben ſie 860 RM betragen deren
Hälfte zur Erhaltung des Hauſes verwendet wurde

Künſtler von hohem Rang machten die Feier zu
einem ſtarken Erlebnis

Jm Verlaufe des feſtlichen Nachmittags wurde
ſieben Mitgliedern die das 80 Lebensjahr erreicht
hatten die Ehrenurkunde überreicht Es ſind Frau
Anna Dannenberg Fräulein Berta Kloſter
mann Frau Maria Gieſe Frau Eliſe Telle
Frau Gertrud Rummel Frau Anna Thieme
und Fräulein Thereſe Rackwitz

Oeffentliche Veranſtaltungen
Volkshochſchule Halle Der für Montag 23 Novem

ber angeſetzte Vortrag von Oberbürgermeiſter Dr Dr
Weidemann Einführung in die Gedankenwelt des
Dritten Reiches findet erſt am Freitag 24 Novem
ber ſtatt Am Dienstag 14 November 20 Uhr wird
im großen Saal des Neumarktſchützenhauſes Harz 41
unter Leitung von Reinhold Heyden ein Offener
Volksſingabend abgehalten Es werden hauptſäch
lich Lieder des Nährſtandes Handwerks und Gewerbes ge
fſungen Außer den Sing und Spielkreiſen der Volkshoch
ſchule Halle wirkt der Tanzkreis Halle mit derHandwerker und Bauerntänze vorführen wird Karten
zu 25 Pf in allen Verkaufsſtellen Aus Rückſicht auf
dieſen Singabend findet der zweite Kurſusabend von Rektor
Haaſe erſt am Dienstag 21 November ſtatt Am
Mittwoch 15 November 20 Uhr beginnt Unip Lektor Dr
Wittſack mit dem Kurſus Dichter des deutſchen Oſtens

Agnes Miegel Ernſt Wiechert Alfred Bruſt

Walhalla Theater Walter Götzes große Ausſtattungs
operette Jhre Hoheit die Tänzerin mit ver erſtklaſſigenBeſetzung von Herta von Hagen Trude Rudorf Otto Neyz
Herbert Zimmer Ewald Kuntze kann nur noch dieſe Woche
gegeben werden Ein Beſuch iſt zu empfehlen

C am Riebeckplatz Mittwoch letzter Tag Der
Tunnel Deutſchlands gewaltigſtes Filmwerk nach demberühmten Roman von Bernhard Kellermann Rechtzeitig

Pläge ſichern der Andrang iſt groß
Große Ulrichſtraße 51 Nur noch bis einſchließlich Mittwoch der größte Senſations Tonfilm in deutſcher

Sprache Repolte im Zoo Dieſer Film zeigt Raubtier
ſzenen von noch nie geſehener Kühnheit

TSchauburg Heute letzter Tag Wenn am Sonntagabend die Dorfmuſik ſpielt In den volkstümlichen
Schlager Tonfilm verleben wir zwei fröhliche Stunden bei
Maria Paudler Harry Liebtke und Paul Beckers Die
Jugend hat Zutritt

Bereinsnachrichten ſiehe Seite 11

dieſer Hin

dem ein Fahrrad

Milteldeillſchland
13 November

Luthers Tauftag
Der Tauftag Martin Luthers der

Martinstag wurde in dieſem Jahre beſonderswürdig begangen Die Frauenhilfen des Kreisver
bandes Eisleben veranſtalteten in der Luthertauf
kirche Petri Paul einen Feſtgottesdienſt mit an
ſchließendem Feſtakt Die Feſtpredigt hielt r

Eisleben

ſuperintendent i R Profeſſor Dr SchöttlerWittenberg Jn dem nachfolgenden Feſtakt über
nahmen die Frauenhilfen Eislebens die Patenſchaft
über die Gemeinde Grazia im Staate Santa Katha
rina in Braſilien Superintendent Valentin
übergab als Patengeſchenk dem Täufling der evan
geliſchen Gemeinde Grazia ein anſehnliches Geld
geſchenk das für die Unterhaltung einer deutſch evan
geliſchen Gemeindeſchweſter aus dem Katharinenſtift
in Wittenberg für dieſe ſüdamerikaniſche höchſt not
leidende Gemeinde beſtimmt iſt Nach der Anſprache
des Superintendenten berichtete die Oberin des
Katharinenſtiftes in Wittenberg über die Gemeinde
Grazia und Pfarrer Stoſch ſprach über die finan
ziellen Nöte des Frauenhilfswerkes im Auslande

Großes Straßenbauprogramm
Delitzſch Die Bemühungen des Kreisausſchuſſes

zur Arbeitsbeſchaffung haben Erfolg gehabt
Deutſche Rentenbank Kreditanſtalt hat ein Darleh
von 234 000 RM gewährt das ein umfangreich
Straßenbauprogramm ermöglicht Jn einer groß
Anzahl von Gemeinden werden Neuſchüttungen
anderen Gemeinden werden Oberflächenbehand
lungen Straßenteerungen ſowie Neupflaſterun
vorgenommen Auch Straßenverlegungen ſind vor
geſehen

29
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Faſt 100 Prozent Wahlbeteiligung
Merſeburg Die tauſendjährige Stadt zeigt

geſtern wie ſonſt das Bild eines friedlichen Sonn
tags nur die rieſige Anzahl von Fahnen Fähnc
und Transparenten und die Bezeichnung der Wah
lokale erinnerte an die beſondere Bedeutung
Wahltages In den Abendſtunden wurde es dan
in den Straßen lebendig Die erſten Wahlreſult
konnten bereits vor 17 Uhr in der Geſchäftsſt
der Halliſchen Nachrichten zum Aushang geb
werden Vor den Schaufenſtern ſtauten ſich
Maſſen die in Freude und Begeiſterung das
zende Ergebnis aufnahmen Das Geſan ntreſ
aus den 17 Merſeburger Wahlbezirken ließ ve
nismäßig lange auf ſich warten Erſt gegen 21 u
erfolgte die Bekanntgabe des Ergebniſſes
Wahlbeteiligung in der Stadt die ſchon immer
allen vorhergehenden Wahlgängen ſehr
kam diesmal nahezu an 100 Prozent heran
dauerlich iſt nur die hohe Zahl der ungülti
Stimmen die über 1600 das ſind etwa 13 Pro
aller abgegebenen Stimmen überhaupt t
Auffallend iſt weiter die Tatſache daß der Magi
rund 800 Anträge auf Stimmſcheine alſo Aus
beſcheinigungen für ſolche Wähler die ihrer W
pflicht in ihrem Wohnort nicht nachkommen en
oder konnten zu erledigen hatte Anderſeits
Zahl derjenigen die in Merſeburg auf

groß

et

frnrmnS 1 igewählt haben auch verhältnismäßig groß gen
ſo daß inſofern von einem gewiſſen Ausgleic
ſprochen werden kann

Falſchen Ausweis vorgezeigt
Merſeburg Der Schneider E R aus M

burg hatte Anfang Juni dem Schloſſer
Reichardswerben ein altes Motorrad zum Ka
angeboten und ſich dabei eines falſchen Auswe
bedient Er erhielt für das Rad 50 RM und au

Letzteres verkaufte er in Weif
fels unter abermaliger Vorzeigung ſeines falf
Ausweiſes Da ſich ſpäter herausſtellte daß
Motorrad geſtohlen worden war wurde gegen
Anklage wegen Betrugs erhoben Er behaupt
vor dem Amtsgericht daß er das Motorrad
einem Unbekannten gekauft habe Das kor
ihm zwar nicht widerlegt werden doch brachte
im übrigen ſein Verhalten vier Monate Gef
nis ein

Kanaliſierung des Stadtgrabens
Schkenditz Der Magiſtrat hat im Rahmen

Arbeitsbeſchaffungsprogramms die Arbeiten
Kanaliſierung des früheren Stadtgrabens verg
Durch den Stadtgraben werden alle Abwäſſer
Altſtadt mit Ausnahme der Flughafen M
burger und Halleſchen Straße in die Elſter gel
Mit der Kanaliſierung des Stadtgrabens
ſeit Jahren gerügter Uebelſtand beſeitigt
Stadtgraben bildet die Fortſetzung des im vor
Jahr ausgebauten Kanals in der Leſſingſtraße

wird

Chbefredakteur Konrad Pohl
Wirtſchaft Dr Karl Gebhnich
Unterhaltung Walter Britting
Heimatkultur Frriedrich Karl
Dr Werner Grohmann
bauer für

Verantwortlich für Politik
für Kunſt Wiſſenſchaft

für Kommunalpoliti
Staedter für die Stadtzeer mn n teideniſwland Carl
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tiN Sonderfahrt
Fußball L ändorkampf

Deutsehiend Polen

Berlin Sonntag den 3 Dezember

Fahrpreis RM 6
Abfahrt 7 Vhr Marktkirche
RUckfahrt 20 Uhr ab Berlin
Eintrittskarten werden bis
25 November Vermittselt

Anmeldungen erbeten an

Reiseberatung der
Gr Ulrichstr 16 Ruf 27981
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Montag 13 November 1933
c

Prozeß gegen Landrat Guske
Am Mittwoch kommt vor der halliſchen Straf

zammer der Prozeß gegen den früheren Landrat
des Kreiſes Merſeburg Dr Guske in Koblenz
wegen Untreue und Falſchbeurkundung zur Ver
handlung

Von den zahlreichen gegen Dr Guske erhobenen
Vorwürfen ſind hauptſächlich drei Punkte hervor
zuheben

Die Angelegenheit der Handelsmühlen GmbH
in Merſeburg

Der Kreishausneubau in Merſeburg und
die Dürrenberger Siedlung
Zwiſchen dem Kreisausſchuß Merſeburg und der

Handelsmühlen GmbH war ein Vertrag geſchoſ
ſen worden der die Finanzierung der Getrei
deverſorgung regelte Ein Gewinn von 26 000 RM
wurde nach Verhandlung mit dem Angeſchuldigten
an den Kreis abgeführt Dieſes Geld ließ der An
geſchuldigte auf einem beſonderen Konto buchen das
er den Organen des Kreiskommunalverbandes ver
ſchwieg Von dem Gelde gab er einem Bürodirek
tor der Geſellſchaft eine Sondervergütung von 1000
RM angeblich für Ueberſtunden und ließ ſich dann
von dem Direktor von Mai bis Oktober 1924 aus
den ihm nicht gehörenden Geldern ein Darlehen
von 10 400 RM anweiſen Bemerkenswert iſt daß
die Unterlagen über die Vorgänge in dieſem Konto
verſchwunden ſind

Der Kreishausneubau in Merſeburg war mit
1250 000 RM veranſchlagt tatſächlich hat er aber
1565 000 RM gekoſtet Die Wohnung des Landrats
verſchlang allein 209 000 RM ihre Koſten waren
mit 56 000 RM überzogen worden Bezeichnend
für den Luxus der bei dem Bau betrieben wurde
iſt daß allein drei Badezimmer und ſieben Toiletten
vorhanden ſind Für dieſe Wohnung die dem
Kreis mit Amortiſation jährlich 20 bis 25 000 RM
koſtete bezahlte Guske nur eine Miete von 500 RM
die gerade dazu ausreichte die Gardinen waſchen
zu laſſen

Am 31 Mai 1918 wurde eine Gemeinnützige
Siedlungsgeſellſchaft des Landkreiſes Merſeburg ge
gründet um 1000 Wohnungen in Dürrenberg zu
errichten Das Bauabkommen wurde mit einer
Berliner Aktiengeſellſchaft geſchloſſen unter Hintan
ſetzung anderer Firmen Durch die Siedlung wurde
der Kreis Merſeburg außerordentlich geſchädigt
Nach dem Koſtenanſchlag belief ſich die Bauſumme

if 525 Millionen RM Tatſächlich wurden über
Millionen RM verausgabt Der Architekt Pro

feſſor Gropius mit dem der Vertrag mit dem Kreis
zusſchuß wegen Differenzen gelöſt wurde erhielt
icht wie vom Kreisausſchuß ausdrücklich beſchloſ

ſen 20000 RM ſondern 50 000 RM von Guske
rusgezahlt Jn dieſem Zuſammenhang wird Dr
Guske auch der paſſiven Beſtechung beſchuldigt Aus
den von dem Angeſchuldigten geführten Konten geht
ervor daß der Generaldirektor der Siedlungs

geſellſchaft Sommerfelbd an Dr Guske
gemacht und Zahlungen leiſtete wofür dieſer Vor
teile für ihn herausgeholt haben ſoll

Jntereſſant iſt der Werdegang des Angeſchuldig
ten Dr
bei Krupp Nach Erledigung ſeiner militäriſchen
Dienſtpflicht ging er als Aſſiſtent zur Stadt Eſſen
1914 bis 1917 war er als Oberfeuerwerker im Felde
1917 wurde er aus dem Heeresdienſt entlaſſen an
geblich wegen einer beim Sturz vom Pferd erlit
tenen Gehirnerſchütterung Seit 1915 war Dr
Guske Mitglied der SPD Unter Severing wurde

im Jahre 1921 Landrat von Merſeburg Zu
teſer Zeit machte er das Abitur und ſtudierte an

der Univerſität Halle Rechtswiſſenſchaft
Januar 1930 wurde er Vizepräſident beim Ober

präſidium in Koblenz
c W

Doppelſelbſtmord in Naumburg
Naumburg Der Goldſchmiedemeiſter Jrmer und

Geſchenke

Guske war zunächſt ungelernter Arbeiter

Am

ſeine Fran begingen in ihrer Wohnung durch Ein
atmen von Leuchtgas Selbſtmord Die
belebungsverſuche hatten beim Auffinden des Ehe
paares keinen Erfolg mehr

Vorausſichtliches Wetter bis 14 Nov abds
Ganz Mitteleuropa iſt von tiefem Luftdruck ein

genommen der ſehr unregelmäßig verteilt iſt und
mehrere Kerne aufweiſt Die Luftdruckunterſchiede
ſind ſehr gering infolgedeſſen iſt der Wind überall
ſchwach Auch die Bergſtationen können nur leichte
Luftbewegung feſtſtellen Ueber faſt ganz Europa
ſteigt der Luftöruck jetzt an Wir haben deshalb
nit langſamer Beſſerung zu rechnen Jedoch iſt zu
erwarten daß anfangs die Beruhigung noch auf
gehalten wird durch ein Teiltief das auf nördlichem
Kurſe über Ungarn hinwegzieht und uns vorerſt
noch Niederſchläge bringen kann Später jedoch
haben wir mit Aufheiterung zu rechnen Dieſe wird
nachts die Temperaturen unter den Gefrierpunkt
ſinken laſſen Jn den Gebirgen ſteht Froſtverſchär
fung in Ausſicht

Ausſichten örtlicheAnfangs neblig trübe
Niederſchläge bei ſchwacher Luftbewegung ſpäter ein
ſetzende Aufheiterung im Flachlande Nachtfroſt im
Gebirge Zunahme des Froſtes
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Motorradfahrer und Sozius getötet
Torg an Zwiſchen Mückenberg und Bockwitz

fuhr ein Motorradfahrer in voller Geſchwindigkeit
gegen einen mit Bahnſchwellen belabenen Laſtwagen
als er eine vor ihm fahrenbe Rabfahrerin überholen
wollte Der Motorradfahrer der 30 Jahre alte
Zimmermann Walter Klemm aus Neu Hirſchſtein
und ſein Sozins Bruno Dietrich aus Hirſchberg
bei Rieſa wurden von dem Motorrad geſchlendert
Dabei brachen ſie ſich beide das Genick ſo daß ſie
ſofort tot liegen blieben Bei der Aufnahme des
Tatbeſtandes wurde der Kraftwagenführer in Schutz
haft genommen Er hatte die Bahnſchwellen ſo ge
laden daß ſie 70 Zentimeter ſeitlich über ſeinen
Wagen hervorragten Dadurch war es möglich daß
der Motorradfahrer die Schwellen ſtreifte und da
durch das Unglück geſchehen konnte

Das mitteldeut
Geſamtergebnis der Kreiſe

Krs Bitterfeld Reichstagswahl Stimmberecht
70 088 NSDAP 62 909 ung 5495 Volksabſtim
mung Ja 63 875 Nein 8385 ung 1514

Krs Delitzſch Reichstagswahl Stimmber 54 763
NSDAP 47 250 ung 4457 Volksabſtimmung
Ja 48 724 Nein 4074 ung 1198

Krs Eckartsberga Reichstagswahl Stimmber
27 447 NSDAP 25 742 ung 1038 Volksabſtim
mung Ja 25 908 Nein 562 ung 341

Krs Liebenwerda Reichstagswahl Stimmber
54 723 NSDAP 530215 ung 2826 Volkabſtim
mung Ja 50 46 Nein 1707 ung 748

Mansfelder Seekreis Reichstagswahl Stimm
berechtigt 53 462 NSDAP 46 208 ungült 3227
Volksabſtimmung Ja 469 119 Nein 2427 ung 1015

Mansfelder Geb Krs Reichstagswahl Stimm
berechtigt 41 254 NSDAP 388 384 ungült 2737
Volksabſtimmung Ja 38 706 Nein 1668 ung 845

Merſeburg Laudkrs Reichstagswahl Stimm
berechtigt 60 614 NSDAP 53 208 ungült 5823
Volksabſtimmung Ja 54 042 Nein 3597 ung 1614

Krs Querfurt Reichstagswahl Stimmberecht
46 279 NSDAP 41 645 ung 3143 Volksabſtim

mung Ja 42 171 Nein 1846 ung 947
Krs Sangerhauſen Reichstagswahl Stimmber

51 080 NSDAP 46 538 ung 3277 Volksabſtim
mung Ja 47 180 Nein 1864 ung 868

Krs Schweinitz Reichstagswahl Stimmberecht
28 100 NSDAP 27 356 ung 368 Volksabſtim
mung Ja 27 548 Nein 162 ung 109

Krs Torgau Reichstagswahl Stimmber 42 5099
NSDAP 38696 ung 2497 Volksabſtimmung
Ja 39 403 Nein 1205 ung 640

Krs Wernigerode ohne Stadt Reichstagswahl
Stimmber 51078 NSDAP 47 532 ung 39255
Volksabſtimmung Ja 48 164 Nein 1888 ung 1026

Wernigerode Reichstagswahl Stimmber 16 454
SDAP 15 876 ung 1471 Volksabſtimmung

Ja 15 133 Nein 955 ung 357
Weißenfels Landkrs Reichstagswahl Stimm

berechtigt 64 788 NSDAP 57 053 ungült 5909
Volksabſtimmung Ja 57 700 Nein 4380 ung 1534

Krs Wittenberg Reichstagswahl Stimmber
40 563 NSDAP 87 226 ung 1607 Volksabſtim
mung Ja 37 745 Nein 1385 ung 547

Zeitz Landkrs Reichstagswahl Stimmberecht
25 377 NSDAP 21 462 ung 987 Volksabſtim
mung Ja 21 415 Nein 2580 ung 368

Spiel mit Streichhölzern
Liebenwerda Sonnabend abend wurde die Ein

wohnerſchaft von Coſilenzien durch Feueralarm auf
eſchreckt Kinder im Alter von vier bis

Jahren hatten in der Scheune des Landwirts Heide
mit Streichhölzern geſpielt Dabei hatte das in der
Scheune liegende Getreide Feuer gefangen Die
Scheune wurde vollſtändig eingeäſchert Die Kinder
waren aus der Scheune gelaufen und hatten der
Mutter zugerufen ſie ſolle einmal ſehen wie ſchön
das Feuer brennt

Laubenbrände im Schrebergarten
Nordhauſen

fünf

Verzweiflungstat einer Mutter
Leipzig Die 40 Jahre alte Ehefrau Lilly

deren Ehemann am Freitag einem Schlaganfall er
legen iſt wurde am Sonnabend in ihrer Wohnung
in der Alte Straße 25 mit ihrer zwölfjährigen
Tochter gas vergiftet tot aufgefunden Die Ehe
frau hat ſich den Tod ihres Ehemannes ſo zu Herzen

genommen daß ſie in einem Anfall von Schwermut
aus dem Leben ſchied

Jn der Schrebergartenanlage in der
Stolberger Straße brach in einer geſchloſſenen Laube
Feuer aus das ſich auf andere Lauben ausdehnte
Die Lauben ſind ausgebrannt
ſcheint Unvorſichtigkeit zu ſein

Einzel Ergebnifſe
Artern Reichstagswahl NSDAP 3433 ung 501 gültig 295
Volksabſtimmung Ja 3483 Nein 326 ung 82
Aſchersleben

Die Brandurſache

Reichstagswahl NSDAP 17498
ung 1888 Volksabſtimmung Ja 17 720 Nein 1235
ung 435

Bad Schmiedeberg Reichstagswahl NSDAP 1975
ung 153 Volksabſtimmung Ja 1987 Nein 106
ung 46

Ballenſtedt Reichstagswahl NSDAP 4257 ung
269 Volksabſtimmung Ja 4340 Nein 106 ung 59

Bitterfeld Reichstagswahl NSDAP 13 227 ung

Todesfahrt mit dem Motorrad
Pansfelde Der junge Mühlenpächter Wirt aus

Meisdorf der erſt ſeit kurzer Zeit die Banſeſche
Mühle gepachtet hatte kam mit ſeinem Motorrad zu
Sturz und erlitt einen doppelten Schädelbruch an
deſſen Folgen er bald darauf verſtarb

che Bekenntnis zu Adolf Hitler
Köthen

1502
Reichstagswahl NSDAP 16 857 ung

Volksabſtimmung Ja 16 738 Nein 1379 un

Landsberg b Halle Reichstagswahl Stimmber,
1345 NSDAP 1208 ung 4 Volkabſtimmung
Ja 1212 Nein 76

Lauchhammer Reichstagswahl Stimmber 2837
NSDAP 2541 ungült 270 Volksabſtimmung
Ja 2571 Nein 151 ung 65

Laucha Unſtrut Reichstagswahl Stimmber
1522 NSDAP 1366 ung 145 Volksabſtimmung
Ja 1367 Nein 112 Ung 45

Merſeburg Stadt Reichstagswahl Stimmber
21 649 NSDAP 19050 ung 1625 Volksabſtim

mung Ja 19650 Nein 1036 ung 381
1113 Volksabſtimmung Ja 13572 Nein 655
ung 311

Bernburg Reichstagswahl NSDAP 21731
ung 8376 Volksabſtimmung Ja 21983 nein 3446
Ung 640

Coswig Reichstagswahl NSDAP 5894 ung
1114 Volksabſtimmung Ja 5938 Nein 8098 un
gültig 230

Delitzſch Reichstagswahl Stimmberecht 11610
NSDAP 9857 ung 1110
Ja 9982 Nein 859 ung 295

Deſſau Reichstagswahl NSDAP 52 156 ung
4083 Volksabſtimmung Ja 52 630 Nein 3307 un
gültig 770

Düben Reichstagswahl
NSDAP 2350 ungült 116
Ja 2884 Nein 81 ung 538

Stimmberechtigt 2624
Volksabſtimmung

Eisleben Reichstagswahl Stimmberecht 16 990
NSDAP 15 908 ung 482 Volksabſtimmung
Ja 16 061 Nein 214 ung 118

Eilenburg Reichstagswahl NSDAP 10719 ung
1856 Volksabſtimmung Ja 10 593 Nein 2301
ung 383

Freyburg a U Reichstagswahl NSDAP 2309
ung 275 Volksabſtimmung Ja 2388 Nein 142
ung 58

Gleſien Reichstagswahl NSDAP 347 ung 78
Volksabſtimmung Ja 844 Nein 65 ung 20
Gräfenhainichen Reichstagswahl NSDAP 2711

ung 181 Volksabſtimmung Ja 7710 Nein 111
ung 71

Greppin Reichstagswahl NSDAP 2780 ung
413 Volksabſtimmung Ja 2771 Nein 313 un
gültig 127

Holzweißig Reichstagswahl NSDAP 4049
ung 505 Volksabſtimmung Ja 4177 Nein 274
ung 115

27391 NSDAP 22 962

NSDAP 20456 ung 4065 Vokksabſtimmung

Mücheln Reichstagswahl NSDAP 3882 ung
394 Volksabſtimmung Ja 8884 Nein 823 ung 93

Mühlberg Elbe Reichstagswahl Stimmber
2377 NSDAP 2023 ung 102 Volksabſtimmung

Ja 2058 Nein 126 ung 28
Naumburg Stadt Reichstagswahl Stimmber
21961 NSDAP 19 347 ung 1958 Volksabſtim

20 056 Nein L zVolksabſtimmung mung Ja 20056 Nein 916 ung 465
Nebra Unſtrut Reichstagswahl Stimmber

1433 NSDAP 1291 ung 132 Volksabſtimmung
Ja 1302 Nein 79 Ung 46

Querfurt Reichstagswahl Stimmberecht 4204
NSDAP 3705 ung 390 Volksabſtimmung Ja
3731 Nein 255 ung 116

Roßleben Reichstagswahl NSDAP ung
144 Volksabſtimmung Ja 1949 Nein 80 ung 43

Sangerhauſen Reichstagswahl NSDAP 7761
ung 734 Volksabſtimmung Ja 7959 Nein 3380
ung 193

Teuchern Reichstagswahl
NSDAP 3035 ungült 694
Ja 3042 Nein 605 ung 114

Weißenfels Stadt Reichstagswahl Stimmber
ung 3150 Volksabſtim

mung Ja 23 520 Nein 2307 ung 778
Wittenberg Stadt Reichstagswahl Stimmber

17 488 NSDAP 16 393 ung 1095 Volksabſtim
mung Ja 16725 Nein 499 ung 266

Wolfen Reichstagswahl NSDAP 8787 ung
334 Volksabſtimmung Ja 3859 Nein 188 ung 78

Zeitz Stadt Reichstagswahl Stimmber 25 773

1822

Stimmberecht 3816
Volksabſtimmung

Ja 20 689 Nein 3822 ung 1054

Weitere Wahlergebniſſe Seite 89
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7 z 9 2 3 a 101weigern St 133 Wahlbeteil 100 Proz Reichatagswahl NSDAVP 675 ung 84 Volksabſtimmung Niederbeuna Abgegeb St 183 8Wahlbete 99 Prozent Oberclobicau Abgegeb St 111 Wahlbeteil 98 Prozent 9 Abg
n NSDAP 117 ung 16 Volksabſtimmung Ja 691 Nein 56 ung 12 Reichstagswahl RSDAP 177 ung 6 Volksabſtimmung Reichstagswahl NSD2 5 105 ung 6 Volksabſtimmung Au

Ja Aaendorſ Aer h b o 98 Lützen IV Abgegeb St 776 Wahlbeteil 99 Prozent Ja 172 Nein 10 ung 1 Ja 108 Nein ung 3 tat gMeſchetagswahl e gute gtenoſtfeh d 77 BVeichstagswahl NSDAP 678 ung 95 Volksabſtimmung Niederwünſch Abgegeb St 278 Wahlbeteil 99 Prozent Oberbeuna Abgegeb St 627 W Wagrertee 97 Prozent NSDJa 216 Wein h ung e 7 ung 14 Volks ung Ja 677 Nein 51 ung 47 Reichstagswahl D 265 ung 11 Volksabſtimmung Reichstagswahl NSDAP 551 ung Volksabſtimmung St 120
Aitranſtädt Abgegeb St 863 Wahlbeteil 97 Proz Löpitz Abgegeb St 57 Wahlbeteil 100 Proz Reichs Ja 265 Nein 11 ung Ja 573 Nein 38 ung 15 t Abg

Reichstagswahl e DAP 67 ung 91 Volksabſtimmung tagswahl NSDAP 57 Volksabſtimmung Ja 57 Neukirchen Abgegeb St 164 Wahlbeteil 99 Prozent Piſſen Abgegeb St 57 Wahlbeteil 100 Prozent GJa 731 Nein 101 un o ung e Löben Abgegeb St 50 Wahlbeteil 100 Proz Reichs Reichstagswahl NSDAP 139 ung 20 Volksabſtimmung Reichstagswahl NSDAP 56 ung 1 Volksabſtimmung s
Bad Lauchſtädt I Kbgegeb St 716 Wahlbeteil 98 Proz tagswahl NSDAP 50 Volksabſtimmung Ja 19 Nein 1 Ja 143 Nein 8 ung 8 Ja 37 Nein t NSDAReichstagswahl NSDAP 656 ung 60 Volksabſtimmung Löſſen Abgegeb St 70 Wahlbeteil 100 Proz Reichs Netzſchkau Abgegeb St 64 Wahlbeteil, 98 Prozent Pobles Abgegeb St 135 Wahlbeteil 100 Prozent gebeJa 671 Nein 32 ung 13 tagswahl NSDAP 67 ung 3 Volks abſtimmung Ja 68 Reichstagswahl NSDAP 62 ung 2 Volksabſtimmung Reichstagswahl NCDAP 107 ung 25 Volks zabſtimmmung g 81Bad Lauchſtädt II Abgegeb St 736 Wahlbeteil 98 Proz Nein ung 1 a Ja 62 Nein ung 2 Ja 107 Nein 22 ung 6 ungReichstagswahl NSDAP 718 ung 67 Volksabſtimmung Möritzſch Abgegeb gft 93 Wahlbeteil 100 Prozent Niederclobicau Abgegeb St 272 Wahlbetetl 99 Prozent Pretzſch Abgeg eb St 158 Wahlbeteil 95 Prozent BenJa 752 Nein 21 ung 153 Reichstagswahl NSDAP 87 ung 6 Polksabſtimmung Reichstagswahl NSTAP 217 ung 25 Volksabſtimmung Reichstägs wahl NSDAP 142 ung 16 Volksabſtimmüung 30 596
Beuchlitz Abgegeb St 347 Wahlbeteil 98 Proz ZJa 6 Nein a Ja 256 Nein 11 ung 5 Ja 152 Nein 4 ung 2 2Reichstagswahl 311 ung 4 Volksabſtimmung Milzau Abagegeb F 150 Wahlbeteil 99 Prozent T Naundorf Abgegeb St 344 Wahlbeteil 99 Prozent Paſſendorf Abgegeb St 1024 Wahlbeteil 98 Prozent Fa 61

Ja 317 Nein 21 ung Reichstagswahl NSDAP 144 ung 6 Volksabſtimmung Reichstagswahl NSDAP 313 ung 30 Volksabſtimmung Reichstagswahl NSDAP 902 ung 122 VolksabſtimmungBiſchdorf Äbgegeb t 112 Wahlbeteil 100 Prozent Ja 143 Nein ung I Ja 315 Nein 16 ung 13 Ja 922 Nein 76 ung 26 BochKeichstagswahl de P 110 ung 1 Volksabſtimmung Nichlitz a u St 149 Wahlbeteil 100 Prozent Oetzſch Abgegeb St 153 Wahlbeteil 100 Prozent Peißen Abgegeb St 50 Wahlbeteil 100 Prvzent 048Ja 111 Nein 1 Veichg tagswahl NSDAP 132 ung 15 Volksabſtimmung Reichstagswahl NSDAP 147 ung 6 Volksabſtimmung Reichstagswahl NSDAP 50 Volksabſtimmung Ja 190
Benkendorf Abgegeb St 137 Wahlbeteil 100 Proz Ja 129 Nein 18 ung 2 Ja 152 Nein 1 Nein 206 939Reichstagswahl NSDAP 132 Volksabſtimmung Ja 134 Meuchen Abgegeb St 320 Wahlbeteil 95 Prozent Oberkriegſtädt A lgegeb St 64 Wahlbeteil 100 Prozent Röpzig Abgegeb St gyloeteil 98 ProzentNein Reichstagswahl NSDAP 307 ung 13 Volksabſtimmung Reichstagswahl NSDAP 64 Volksabſtimmung Ja 64 Reichstags wahl 50 NSTAP 50 ung 3 Volksabſtimmunge vor Abgegeb St 194 Wahlbeteil 3 u S Ja iſchwin 3 5 93 Nein 5 Ja 50 Nein 1 ung 2 m ung zReichstagswahl NSDAP 180 ung 14 Volksabſtimmung euſchwitz Abgegeb St 368 Wahlbeteil 93 Prozent Oeglitzſ Abgegeb St 69 Wahlbeteil 100 Prozent P vit g 9 W etei 99 Pro Wahl

Ja 186 Nein 6 ung 2 Reichstagswahl NSTAP 283 ung 73 Volksabſtimmung Reichstagswahl NSDAP 60 ung 9 Volksabſtimmung Reihe a wabl Se 112 rer 3

Blöſien Abgegeb St 240 Wahlbeteil 95 Prozent Ja 292 Nein 65 ung 11 Ja 60 Nein 6 ung 3 Jg 717 en 5 S S De kg WReichstagswahl NSDAP 222 ung 18 Volksabſtimmung Meuſchau Abgegeb St 536 Wabhlbeteil 98 Prozent Oebles Schiechtewitz Abgegeb St 190 Wahlbeteil 99 Proz gRöcken Abgegeb St 80 Wahlbeteil 100 Prozent Wahlbe
Ja 221 Nein 13 u b Reichstagswahl NSDAP 506 ung 30 Volksabſtimmung Reichstagswahl NSTAVP 153 ung 37 Volksabſtimm Reichstagswahl NSDAP 76 ung 4 Volksabſtimmüung 22799 VBurgliebenau Abgegeb St 220 Wahlbeteil 100 Proz Ja 522 Nein 7 ung 7 Ja 158 Nein 25 ung 7,5 78 Nein ung e z n gt Abg
Kelchetaggwanl NSDAP 206 ung 14 Volksabſtimmung Nempitz Abgegeb St 92 Wahlbeteil 109 Prozent Oberthau Äbgegeb St 213 Wahlbeteil 99 Prozent Ragwit Abgege St 128 Wahlbeteil 100 ProzentJa 206 ein 4 ung 10 g Reichstagswahl NSDAP 88 ung 4 Volksabſtimmung Reichstagswahl NSDAP 191 ung 22 Volksabſtimmung Reichstagswahl NSDAP 124 ung 4 Volksabſtimmung Bre

teien wan a Fatztpetetl itt Mat Ja 89 Nein 1 ung 2 Ja 194 Nein 16 ung 3 Ja 126 Nein ung 2 NSDAgsw NSD 79 ung 19 Volksabſtimmung e gRöcken Abgegeb St 175 Wahlbeteil 100 ProzentJa 179 Nein 13 ung 6 en gegeb t 175 zent AbgegeBenndorf Abgegeb St 480 Wahlbeteil 100 Prozent Ja c an ung DAP 165 ung 9 Volksabſtimmung 5483
R tags RSDAP 426 51 Volke i a 163 roh Steichatagswanl NST A 126 ung 51 Volksabſtimmung Rodden Abgegeb St 80 Wahlbeteil 100 Prozent AbgJa 441 Nein 19 ung 18 NSAP 76 VolksabſtimmnBothfeld Abgegeb St 213 Wahlbeteiligun 98 Proz Je tags en a AP 76 ung 4 Volksabſtimn ung ChertRei stagswa N SDAP 903 V S Ne J v 988Ja r ing 203 ung ol sabſtimmung r t Rahna Abgegeb St 86 Wahlbeteil 99 Prozent 2172 8Eajä Abgegeb St 104 Wablbeteil 99 Proz Reichs Alberftedt Reichstagswahl Stimmber 478 NSDAP 454 Nelben Reichstagswabl Stimmber 214 NSDAP 203 Reichstagswahl NSDAV 81 ung 5 Voltsabſtimmungt 243 895tagswahl NéSDAP 102 ung 59 Volksabſtimmun Ja 102 ung 17 Volksabſtimmung Ja 446 Nein 18 ung 6 ung 7 Volksabſtimmung Ja 200 Nein 5 ung 5 Ja 82 Nein 2 ung AbgNein 1 ing J z e Aſeleben Reichstagswahl Stimmber 215 NSAP 212 Neehauſen Reichstagswahl Stinimber 123 Na DAP 120 ß Rampitz Abgegeb St 294 Wahlbeteil r Prozent Dar
t S e Volks 3 Volksabſti ung Ja 120 Ne Reichstagswahl NSDAP 292 ung 2 VolksabſtimnCollenber Ab eb St 88 Wahl ei 00 P ung 3 Volksabſtimmung Ja 211 Nein ung 1 8 le bſtimm tung Ja 120 Rein eic c 2 27Reichstag Fwaän h un e 7 Augsdorf Reichstagswahl Stimmber 766, Na AP 667 Naundorf Reichstagswahl Stimmber 113 NSDAP 111 Ja geiv Nein r b St 201 Wahlvbeteil 109 P NSDA
Ja 84 Nein 4 ung 78 Volksabſtimmung Ja 671 Nein 55 D 2 Volksabſtimmung Ja 110 Nein 1 ne Reipiſch Abgegeb St 29 Wablbeteil 10 rozent St 66Cutsdorf Abgegeb St 288 Wahlbeteil 99 Prozent Alsleben Reichstagswahl Stimmber 2673 NSDAP 2567 Oeſte K önigswick Reichstagswahl Stimmber 113 NSDAP Reic chs tagswahl NSDAP 173 ung 27 Volksabſtimmun m
Reichstagswahl R 2DTAP 273 üng 14 Volksabſtimmung ung 33 Volksabſtimmung Ja 2429 Nein 76 ung 92 111 ung Be abſtimmung Ja 108 Nein 4 Ja 179 Nein 13 ung J
Ja 267 Nein 20 mig 1 g t Amsdorf Reichstagswahl Stimmber 203 NaDAP 195 Oberrißdorf eichstagswa hl Stimmber 232 NSDAP i Abgegeb St 331 Wahl lveteil W DorAbgegneh S r 8 V Nein 3 2 a 6 J 28 N Reichstagswahl NSDAP 362 ung 19 JolksabſtimmungtEreypan Abgegeb St 173 Wahlbeteiligung W a un Volksabſtimmung Ja 200 Nein 3 e 224 un I V abſtimmung Ja 228 Nein uns v KeicheReichstagswahl ehe 155 ung 18 V abſtienekinge Belleben Reichstagswahl Stimmber 852 NSDAP 757 obereſperſtedt Rel chstagswahl Stimmber 288 NSDAP Ja 364 ein 12 ung S D
Ja 164 Nein 5 ung 4 z De ung 53 Poltsabſtimmung Ja 769 Nein 30 Ung 15 257 ung 27 olksabſtimmung Ja 258 Nein 21 ung 5 Röglitz Abgegeb St 308 Wahlbeteil 109 Prozent Abgege

DTehlit Sagie Abgegeb St 262 Wahlbeteil 97 Proz Benndorf Reichstagswahl Stimmber 1197 NSDAP 1066 Oberröblingen am Sec Reichs tagswahl Stimmber 1901 Rei ichs tags wahl NSDAP 268 ung 39 Volksabſtimm ung 86
Reichstagswahl NSDA 3 25 ung 35 Volksabſtimmung ung 102 Volksabſtimmung Ja 1093 Nein 45 ung 36 1 RSDAP 1743 ung 123 Volksabſtimmung Ja 1734 Nein Ja 273 Nein 25 Ung 19 Abga 9 z t t Bennſtedt Reichstagswahl Stimmber 1001 NSDAP 935 114 ung 26 Rockendor Abgegeb St 109 Wahlbeteil 100 ProzentJa 216 Nein 37 ung 9 f 5 S R l NSDAP 1 Lolksabſ DuiDürrenberg Geſamtergebnis Abgege S 960 Wahl ung 45 Volksabſtimmung Ja 990 Nein 73 Oberteutſchenthal Reichstagswahl Stimmber S N2 Reichstagswahl N 100 ung Vollsabſtimnveteiligung x Proz Keichs tagswahl 4 6 u un Burgsdorf Reichstagswahl Stimmber 158 NSDA B 146 AP 596 ung 41 Volksabſtimmung Ja 805 Nein 22 Ja 98 Nein 16 ung l 271 821295 M un 8 Volksabſtimmung Ja 152 Nein 2 ung 12 Rattmannsdorf e St 54 Wahlbeteil 96 Prozentgültig 472 Volksabſtimmung Ja 4582 Nein 263 ung 106 J i z ß t W 7 V AbgegelDörſtewitz Abgegeb t 149 Wablbeteil 92 P rozent Brücke Reichstagswahl Stimmber 68 NSDAP 66 ung 2 Polleben Reichstagswahl Stimmber 996 NSDAP 943 Reichstagswahl NSDAP 43 ung 7 olksabſtimmi
Reichs tags zwahl R e AP i28 ung 20 Volfsabſiimmung Volksabſtimmung Ja 67 Nein 1 ung 28 Volt e ung Ja 946 Nein 20 ung 11 Ja 8 Nein 13 ung 2 AbgJa 138 Nein 4 ung 7 u s Böſenburg Reichstagswahl Stimmber 119 NSDAP 110 r Pisdorf Reichstagswahl Stimmber 163 NSDAP 158 n Sittel Abgegeb St 109 Wahlbeteil s Prozent Eſſe

93 r 93 8 Nein g 2 V a mun Ja 157 Ne Reic ahl NSDAP 101 ung 8 VolksabſtimmunDelitz am Berge Abgegeb St 669 Wahlbeteil 98 Proz ung Z Volksabſtimmung Ja 111 Nein a Ung 2 olksabſt n nmung Ja 157 Nein ung 3 Keichstagswahl RA SReichstagswahl 4 e D 601 ung 65 e n Biſchofrode Reichstagswahl Stimmber 603 NSDAP 557 Pfützthal Reichstagswahl Stimmber 166, NSDAP 162 Ja 1606 Nein ung 3 x 400 117
Ja 612 Nein 39 ung 18 e ung Volksabſtimmung Ja 570 Nein 21 ung 3 Volksabſtimmung Ja 162 Nein Seegei Abgegeb Ft 70 Wahlbeteil 100, Prozent 438 352Döhlen Abgegeb St 128 Wahlbeteil 100 Prozent Bentendorſ Reichstagswahl Stimmber 151 NDAP 146 Quillſchina Reichstagswahl Stimmber 108 NSDAP 106 Reichstagswahl NRSDAP 68 ung 2 Volksabſtimmu Abg
Reichstagswahl NSDAP 128 Volksabſtimmung Ja 125 ung 2 Volksabſtimmung Ja 146 Nein 2 ung 1 Volts d gn ing Ja 196 Nein ung I Ja 70 ein d V FrNein 2 T7 J r Secſenſteht Reichs tagswahl Stimmber 527 NSDAP 507 Kuinpin eng wahl J 74 NSDAP 69 R Se diegrs h 113 Wahlbeteil en r r

ölkau Abgegeb St 36 Voahlbeteiligu 98 P un Volksabſtimmung Ja 03 Nein 7 ung b j ung Volt abſtimn tung Ja 69 Nein 3 e eichstagswa ung 25 S sabſtimmun 9 bgegeReich tags wahl Re2 SDAP 36 Du tet Woſtzabſtimnßan Folime Reichstagswahl Stimmber 424 N2DAP 414 Roitelsdorf Reichs tags wah Stimmber 165 NSDAP 159 Ja 91 Nein 19 ung 3 Volks t
Ja 131 Rein 2 ung 3 d e g ung 3 Volk zabſtimmung Ja 396 Nein 20 ung 2 ung 4 Volksabſtimmung Ja 159 Nein 3 ung 1 Söheſten Abgegeb St 138 Wahlbeteil 99 Prozent oltsaEnnewitz Abgege St 248 Wahlbeteil 100 Prozent Civſchwiv Reichstagswahl Stiminber 116 NSDAP 110 Roülsdorfſ Reichstagswahl Stinimber 7 KReDAP 83 Veichstagswahl RSDAP 117 ung 21 Volksabſtimmu 2070 u
Reichstag swahl NS DAP ung 22 Volksaöſtimmung ung G Voitsabſtimmung Ja 114 Nein ung 1 unag 3 Volksabſtimmung Ja 82 Nein 3 ung 1 Ja 114 Nein 20 unga 4 no M Abga 228 Rein 15 ung Woinſtedt Reichstagswahl Stiminber 304 NSDAVP 292 Strenz Naundorf Reichstagswahl Stimmber 370 NSDAV Schafſtädt I Abgegeb St 822 Wahlbeteit Wetten GöJe Ei wort Abgegeb t 164 Wahlbeteil 100 Prozent ung 7 Volksabſtimmung Ja 291 Nein 5 ung 3 342 ung 18 Volksabſtimmung Ja 350 Nein 5 ung 4 Reichstagswahl NSTAP 751 ung 76 Volksabſtimm vg Görl
Reichstags wahl ASDAP 153 ung 11 Volksabſtimmung Dederſtedt Reichstagswahl Stiminber 400 NSDAP 393 Steuden Reichstagswahl Stimmber 628 NSTAVP 588 Ja in ung h St 9 545Ja 154 Nein 5 ung 5 ung 5 Volksabſtimmung Ja 96 Nein ung 1 Volksabſtimmung Ja 586 Nein 18 ung 13 Schafſtädt II Abgegeb St 852 Wahlbeteil 97 Prozent Ja 601Ermlitz Abgegeb St 305 Wahlbeteil 100 Prozent Eversleben Reichstagswahl Stimmber 478 NSDAP 467 Schraplau Reichstagswahl Stimmber 1370 NSDAP Reichstagswahl NDAWP 770 Ung 82 Volklsabſtimmu Abg
Reichstagswahl NS D 561 ung 41 Volksabſtimmung ung 8 Volksabſtimmung Ja 460 Nein 7 ung 1258 ung 72 Volksabſtimmung Ja 1211 Nein 118 ung 4 Ja 791 Nein 32 ung 29 pJa 266 Nein 32 ung 7 Eisdorf Reichstagswahl Stimmber 816 NSDAP 746 Seeburg Reichstagswahl Stimmber 386 NSDAP 386 Schkendin I Abgegeb St 1814 Wahlbeteil 96 Han
e SEraleri ln hnen e V a 3 Volksabſ ing Ja 386 Reichstagswahl NSDAP 1487 ung 297 Volksabſtimm eFrankleben Ab geb St 080 Wahlbeteil 98 r oz e ung 63 Volksabſtimmung Ja 29 Nei n 49 ung I Volksabſtimm ng Ja 386 Nein J eie SReiche tagswahl e es ung 97 S Soilsasſtim mung Elbitz Reichstagswahl Stimmber 57 NSDAP 55 ung 2 Schwittersdorſ Reichstagswahl Stimmber 167 NSDAP Ja 1496 Nein 231 ung 44 r 2

Ja 1025 Nein 49 ung 6 t t Volksabſtimmung Ja 56 Nein I 165 ung Lolksabſtimmung Ja 163 Nein Schkeuditz II Abgegeb St 1995 Wahlbeteil 98 Prozent a 292W Gr Lechna Abgegeb St 821 Wahlbeteil 99 Prozent Elben Reichstagswahl Stimmber 74 NDAP 70 ung 3 Schochwitz Wils Reichstagswahlt Ztimmber 343 Na DAP Reichstagswahl NS2 DA B 17ob ung 295 Volksabſtimm Abgh ahl RSTAP 696 g 117 V ug Volksabſtimmung Ja 71 Nein 1 ung 2 338 ung 5 Volthzabſtimmung Ja 341 Nein 2 Ja 176 Nein 210, ung 79 3a ä en ung i 696 ung Botrgatſtinmiung Erdeborn Reichstagswahl Stimmber 1167 Na DAP 970 Salzmünde Reichstagswahl Stimmöer be NSDAP, 480 Schkeuditz III rn d St 2036 rei i Pro 21 e

3 f ge 57 P Ja 947 Nein 34 un Ja 4 Ne t Reichstagswahl NSDAP 1731 ung 290 Volksabſtimm AbgegeGeuſa Ab S z Vahlb t 98 P ung 157 Volksabſtimmung Ja 947 Nein 134 ung urng 15 Volksabſtimmung Ja 490 Nein 4 ung ein WReichs tagsw re g e t r Friedeburgerhitte Reichstagswahl Stimmber 137 NDAP Stedten Reichstagswahl Stimmber 1325 NSDAP 1177 Ba hie d i i ſt ung 103 1609 Wahlbeteil 98 P Volksab
Ja 338 Nein ine 117 ung 29 nen Ja 122 Nein 6 ung S J ung 120 Volks nun Ja 1194 Nein 88 ung 19 Schlen itz Abgegeb St 1609 Wah eteil 98 Pro Abgx odbuig debregeh 557 Wählbeteiligung 99 Proz Friedeburg Reichstagswahl Stimmber 514 NSDA 487 Trebitz Reichstagswahl Stimmber 214 NSDAP 208 VReichstagswahl NSDAVP 1387 ung 222 VoltsabſtimnReichstagswahl NED A 509 ung 19 Volksabſtimmüng ung 21 Toaltsabſtimmung Ja 92 h und J n ung Faltsabſtimmungz Ja 210 Nein 1 ung 2 da e n W 93 Broz Kref
Ja 501 Nein 38 18 Kreis Reidewitz abſe tagswahl Stimmber Hls NSDAP 9 er Pfeiffhauſen i zwahl Stimmber 106 v n W e r VolksabAbgeg St W etei Proze s ung 9 Vol abſtimmung Ja 115 ung Z ne AP 99 ung 7 Volksabſtimmung Ja 96 Nein 5 Seichgragsw NSDAP 963 ung d6 VoIIs mmu Abg
Ja re Nein t ung 19 Vollsgbſmmung Ja 178 Nein 4 ung 6 ünterrißdorf Reichstagswahl Stimmber 427 NSDA P Sgleudit VI Abgegeb St 1065 Wahlbeteil Prozent VeipGroßgöhren Abgegeb St 101 Wahlbeteil 190 Prozent Geröſtedt Rteſch tagswahl Stimmöer 3502 t 404 e eredt Rang Ja in h u J h t n Bogen 125 783
v tagswahl NSDAP 83 ung 18 Volksabſtimmung ung Volksabſtimmung Ja83464 Nein 205 in 99 Untereſperſtedt Reichs tagswahl Stiminber 330 NSDAP Ja huteren o S u teil 98 Prozent St 51685 Nein 3 ung 13 Gorsieben Reichstagswahl Stimniber 92 NSDAP 87 296 ung 27 Zoltsabſtimmung Ja 306 Nein 15 n e 16 ma Wahlbeteil an t 516

8 a 27 Me r i M n Reichstagswahl ND De 392 un 2 Volksabſtimma roß Görſchen Abgegeb St 367 Wahlbeteil 100 Proz ung 2 Volksabſtimmung Ja 7 Rein 1 ung I ünterröblingen Reichstagswahl Stimmber 1015 NSDA P Jceid J vReichs tagewaht NS h 337 ung 30 Joiraabiuninüng Gnölbzig Reichstagswahl Stimmber 199 NèéDAP 187 901 ung 90 Volksabſtimmung Ja 908 Nein 65 ung 25 Ja ein ung 16 n tJa 354 Rein 5 ung ung 9 Volksabſtimmung Ja 187 Nein ung u gtnierteniſchentdai Rat Stimmber 1776 u R t 807 zahlbeteil e Hro entGroßgräfendorf Abgegeb S 08 Wah eil 99 Proz Wöbewin Reichstagswahl Stimmber 173 NSDAP 159 DAP 1744 ung 11 Volksabſtimmung Ja 1625 Nein 126 geichsta h B v 4Reichs a ep ort e ehe ne a ung 13 Volksabſtimmung Ja 155 Nein 4 ung 13 ung 11 Ja 537 Nein 54 ung 16 n 9Ja 381 Rein 19 ung 8 Hübitz Reichstagswahl Stimmber 214 NSDAP 203 Volkſtedt Reichs tagswabhl Stimmber 995 NSDAP 924 ReidItga wahl RLTug e ung re b äene
Guünthersdorf Abgegeb St 229 Wahlbeteil 100 Proz ung 10 Volksabſtimmung Ja 207 Nein ung 2 ung 63 Volksabſtimmung Ja 919 Nein 45 ung 23 e 3 ne 9506 S heine Nr 210 ung 17 Keitzeabſitmmüing Hedersleben Reichstagswahl Stimmber 478 NSDAP 467 Volkmaritz Reichstagswahl Stimmber 131 NSDAP 122 Ja 590 Nein ung 16 90 a MuragJa 210 Nein 11 ung 8 ung 8 Volksabſtimmung Ja 460 Nein 7 ung P c ung i a Atsgwſtimmüng Ja 126 Nein ung i x Weihe lage wahl Na g r Soilsab enVohe e Ab St 74 W Helbra Reichstagswahl Stimmber 5855 Na D 950 Velfesholz Reichstagswahl Stimmber 116 NSDAP 116 N 459 34 Voltsabſtimmieigene re ung e et a hkksabſtinimüing un ung 619 Voltsabſuimmung Ja 5019 Nein 407 ung 204 Volksabſtimmung Ja 116 Nein F t Ja Nein ung qm e

Ja 71 Nein 3 Sohnitedt Reichstagswahl Stimmber 956 e V 931 h Reichstagswahl Stimmber 217 NSDAP h eHollebe Abgegeb St 696 W 96 P nung 25 Volksabſtimmung Ja 936 Nein 13 ung 217 Volksabſtimmung Ja 217 Nein n rReichst agswahl R La ba i eng eltsabütätmung Hornburg Reichstags wahl Stimmber 422 RSDAP 4056 Wolferode Reichstagswahl Stimmber 1357 NSDAP Ja n hie St 135 W te Prozea 645 Nein 33 ung 15 ung 11 Voltsabſtimmung Ja 405 Nein 6 ung 1171 ung 165 Volksabſtimmung Ja 1189 Nein 122 Schkeitbar Abgegeb St 155 Wablbeteil 100 Prozent
v vorburg Abgege et Wahlbeteiligung 99 Proz Helfta Reichstagswahl Stimmber 956 NDAP 931 ung 28 Reichstagswahl NSDAP 142 ung 13 Volksabſtimmv Abgegeb S S T i vaſm Paih M Je 7Reichstagswahl S 138 ung 5 v r ung 25 Volksabſtimmung Ja 936 Nein 13 ung Wimmelburg Reichstaaswahl Stimmber 1410 NSDAP Ja 144 Nein 7 ung q7 93Ja 130 Nein 4 g Seäligenthai Keſchelageiahl Summber 712 NSDAP 705 1211 ung i Voilksabſtimmung Ja 1238 Rein 106 Schadendorf K e J 97 Wahlbeteil 90 Prozent

Kleinſchkorlopp Abgegeb St 119 Wahlbeteil 100 Proz ung 36 Volksabſtimmung Ja 697 Nein ung 19 ung 51 e e ar We 7 AP 89 ung 8 VolksabſtimmuReichstagswahl ne da 115 ung 4 Volksabſtimmung Jhlewitz Reichstagswahl Stimmber 143 NSDAP 142 gernitz Reichstagswahl Stimmber 77 NSDAP 76 ung 1 a Schw witz n St 641 Wahlbeteil 98 ProzentJa 118 Nein ung 1 Volksabſtimmung Ja 142 e d Volksabſtimmung Ja 76 Nein 1 Reichstage waht r W ing e lte nKnabendorf Abgegeb et 168 Wahlbeteil 99 Prozent Krimperäther Reichstagswahl Stimmber 198 NSDAP Zickeritz Reuter wahl Ja d Mein 86 NSDAP 83 a age a z ung 86 ung F Vor saoſtimm
Reichstagswahl NSDAP 1 ng 14 Volksabſtimmung 198 Volksabſtimmung Ja 198 ung 3 Volksabſtimmung Ja 56 Nein V m J S 949 93 zeit 98Ja 3 rin 9 ung B 3 54 ung 14 0 ksc bſti nn ung Köchſtedt Reiche stags zwahl Stimmber 182 NS T AP 182 Zehlewitz r n wahl Stimmber 7 7 NSDAP 70 eigen Wa r 7 ine Tdetelc s r eu 5 Volks 7 ein chsta hl Na DAP 78 d 58 VolksabſtimmKötzſchlitz AÄbgegeb St 13 Wahlbeteil 98 Pro Volksabſtimmung Ja 182 S d ung 6 t ol sabſtimmung Ja l Nein 2 ung 8 21 3Reichstagswahl d e 135 ung 2 woltsabſhinting Langenbogen Reiche tagswahl Stimmber 754 NSTDAP r Reichstagswahl Stimmber 90 NSDAP 89 Ja Strnebri Wo gen S 346 Wahlbete i 93 Prozent Eine AnJa 133 Nein ung 33 ung 16 Volksabſtimmung Ja 731 Nein 18 Volksabſtimmung Ja 89 Nein D 8 w er t 346 Wahl ete o0zer dings rS ietilauchſtadt Kogegeb St 105 Wahlbeteil 190 Proz Lüttchendorf Reichstagswahl Stimmber 242 NSDAP e r w 438 P 577 J n V m 811 Ang 85 Jotksadktimnnn n
Reichstagswahl NSTAP 92 un 3 Volksabſtimm 242 Volksabſtimmung Ja 242 d ung 55 Volksabſtimmung Ja 586 Nein 37 ung 9 W St ei z2 rJa 105 Mein P 102 ung 3 ſtimmung o pwin Reichstagswahl F Stimmber o NSDAP 96 gab in Adichetagewabl g r 73 NSDAP 70 ung 3 Reicheindwahl e t jg Feten la rin stens dKlei 2 St 90 W ung 4 Volksabſtimmung Ja 97 Nein 1 ung 2 Volksabſtimmung Ja 70 Nein 1 ung 2 n k ein g 3 Voltse zu acweiter s Ung eteiſholkeakſtinmüng Minerdotſ Reichstagswahl Stiinmber 332 RSDAP 304 Zabenſtedt Reichstagswähl Stiinmöer 243 2SDAP 237 Ja di Ab St 321 Wahlbeteilt Proz rhoider
Ja 88 Nein ung 2 ung 26 Volksabſtimmung Ja 296 Nein 24 ung 10 ung 5 Volksabſtimmung Ja 238 Nein 2 ung 2 Meillhs t vgeg w 9 Wahlbeteiligung 100 ProKauern Abgegel St 200 Wablbeteiligung 100 Proz a r rhl S J ung 24 Volksabſtimmi dieseseich erö gegeraſk 700 t M Ja 293 Rein 24 ungJa Tor un 190 ung 10 Volksabſtimmung v Tollwitz Abgegeb St 473 W ahlbeteiligung 97 Proz dic92 R 3 Reichstagswahl NSDAP 416 ung 57 VolksabſtimmuC S 9 ma ca Mansfelder Gebirgskreis See e at g mmung Trebnitz Abgegeb St 128 Wahlbeteiligung 100 Proz PosteriJa 164 Nein 5 I 3 9 Veichstagswahl NSDAP 124 ung 4 VolksabſtimmuKl Görſchen e St 206 Wahlbeteil 100 Proz NSDAP 1330 9 feld S m Ja 128 Nein mWeichstagswahl NS AP 189 ung 17 Volksabſtimmung Ahlsvorſ Reichstagswahl Stimmber 1417 NSDAP 1330 Mansfeld Stadt Reichstagswahl Stimmber 1579 S Thalſchun Abgeg eb St 85 Wahlbeteil 100 Prozent
Ja 194 Nein 7 Ung 5 ung 108 Volksabſtimmung Ja 1347 Nein W ung 33 DAP 1416 ung 103 Volksabſtimmung Ja 1449 Nein Reichſtagswahl e 2 DAP 85 Volksabſtimmung n

Kötſchau Abgegeb St 658 Wahlbeteiligung 100 Prozent Abberode Reichstagswahl Stimmber 132 NSDAP 128 45 tug r Thronitz Abgegeb St 120 Wahlbeteiligung 100 ProzReichst tagswahl NSDAP 489 ung 83 Volksabſtimmung un g 4 Volksabſtimmung Ja 129 Nein ung Meisberg Reichstagswahl Stimmber 120 NZDAP 116 Reichstagswahl R AP 120 T Volks abſtin nmung JJa 498 Nein 63 ung 13 Arnſtedt Reichstagswahl Stimmber 512 NS DAP 490 ung 2 S V zolksabſtimmung Ja 115 Nein 3 ung Tornau Abgegeb St 119 Wahlbeteiligung 90 ProzKötzſchen II Abgegeb St 580 Wahlbeteil 99 Prozent ung 25 Volksabſtimmung Ja 487 Nein 17 üng Meisdorf Reichstagswahl Stimmber 714 N d 710 Reichstagswahl NSDAP 128 ung 17 Volks abſtimm W
Reichstagswahl NS DAP 190 ung 85 Volksabſtimmung Annarode Reichstagswahl Stimmber 400 NeDaAP 347 ung 8 Volksabſtimmung Ja 715 Nein 2 ung 1 Ja 134 Nein i2 ung e S 4 4
Ja 192 Nein 63 ing 25 ung 50 Voltsabſtimmung Ja 352 Nein Z1 ung Möllendorf Reichstagswahl Stimmber 111 NSDAP Thefau Abgegeb St 108 Wahlbeteiligung 100 Proz JKirchfährendotf Abe gegeb St 295 Wahlbeteil 100 Proz Alterode Reichstagswahl Stimmber 372 NSDAP 363 111 Volksabſtimmung Ja 109 Nein 2 Reichstagswahl NSDAP 105 ung 3 Volksabſtimmun J VnReichstagswahl NS So 285 ung 10 Volksabſtimmung ung 9 Volksabſtimmung Ja 363 Nein 4 ung 09 9 Molmerswende Reichstagswahl Stimmber 267 NSDAP Ja 107 Nein T ung 5 C S 1 Sachſen
Ja 286 Nein 5 ung Bieſenrode Reichstagswahl Stimmber 298 NSDAP 292 268, ung 5 Volksabſtimmung Ja 268 Vein n Tragarth Abgegeb St 67 Wablbeteil 98 Prozent Platz ge9 Körbisdorf Abgegeb St 251 Wahlbeteil 100 Proz ung 9 Volksabſtimmung Ja 294 Nein 4 ung 3 n Morungen Reichstagswahl Stimmber 194 NSDAP 182 Reichstagswahl NSDAP 63 ung 4 Voltksabſtimmun t tReichstagswahl NSDAP 231 ung 20 Volksabſtimmung Braunſchwende Reichstagswahl Stimmber 482 NSDAP ung 3 Volksabſtimmung Ja 183 ung 2 Ja 66 Nein 1 d e t uns Fgebung

4 Ja 245 Nein 3 ung 3 450 ung 32 Volksabſtimmung Ja 437 Nein ung 2 Neuplatendorf Reichstagswahl Stimmber 208 NSDAP Unterkriegſtedt Abgegeb St 127 Wahlbeteil 100 Proz Weltrn Kötzſchau Ab z St 658 u thrteiligenß 100 Proz Braunrode Reichstagswahl Slimmber z61 NSDAP 327 196 ung J Volksabſtimmung Ja 199 Nein 1 ung 5 Reichstagswahl NSDAP 121 ung 3 Volksabſtimmun profeſſom Reichstagswahl DAP 609 ung 49 Volksabſtimmung ung Volksabſtimmung Ja 340 Nein 7,ung Oberwiederſtedt Stimmber 737 NSDAVP 721 ung 48 Ja 127 Nein e S TofeſſorAn Ja 623 Nein 24 ung 11 Knrghrne Reichstagswahl Stimmber 2510 NSDAP Volksabſtimmung Ja 710 Nein 41 ung 18 Venenien Abgegeb St 122 Wahlbeteil 109 Prozent Deutſchei l Corbetva r St 195 Wahlbeteil 38 Proz 2395 ung 135 Volksabſtimmung Ja 2407 ein 82 g 32 Pansfelde Reichstagswahl Stimmber 508 NSDAP 509 Reichstagswahl NSDAP 102 iung 20 Voltksabſtimmung haftigkei
9 I nut e J 193 ung 2 Voltsabſtimming un ren Thier t r AP 56 ung Widiabert r dir e S ein a m 8 ſchen WJ 1 90 s Reichstagswahl Stimmber 232 NSDAP 218 ſchersdorf Abgegeb S 32 Wahlbetei ProzKl Lehna Abgegeb St Wahlbeteiligung 98 Proz Freiefeld Reichstagswahl Stimmber 1507 RSDAP 1328 ung Volksabſtimmung Ja 225 ung 2 T P 218 Reiche arg r z W Fablwereniteeeineing einen A

Veichgtagawahl NS er 224 ung 22 Volksabſtimmung ung 161 Voltsabſtimmung Ja 1329 Nein T15 in 45 uenſtedt Reichstagswahl Stimmber 732 a Dr 701 Ja Nein ung e richteten
Ja 223, Nein 16 ung Dankerode Reichstagswahl Stimmber 669 NSDAP 599 ung 36 Volksabſtimmung Ja 699 Nein ung Wölkau Abaegeb St 101 Wahlbeteil 100 Prozent NKitzen AÄbgegeb t Wahlbeteiligung 100 Proz ung 53 Volksabſtimmung Ja 619 Nein 19 ung 14 Ritterode Reichstagswahl Stimmber 107 103 Weichstagswahl NSDAP 88 ung 13 Volksabſtimmun acht

n NSD D 302 ung 19 Volksabſtimmung 17 Frmieteben e n mit a r DAP Volksabſtimmung Ja 192 Nein h e Ja 100 Nein ung 1 n ehe inſonderJa 304 Nein 8 ung 771 ung 70 Volksabſtimmung Ja 1788 Nein 23 ung 22 Ritzgerode Reichstagswahl Stin 79 M S Wüſteneutzſch Abgegeb St 72 W i r oeben e geh re 2lbeteit 93 Pr2zentenge ung orſ eekenant Stinimber 6 A 251 ung drehen B 64 Nette e R e ung ob wetet e Wltinccing rachen
r r 207 ung 63 Volksabſtimmung un T olt auſtinimung Ja Nein ung z 9 Rotha Reichstagswahl Stimmber 308 NSD AP 331 Ja 71 Nein 1 n o saſrimmun Leipzig

5 9 9 3 9 M 7 O 995 5 n t O NSD tJa 206 Nein 59 ung 19 rlesdorſ Reichstagswahl Stimmnber 260 NSDAP 256 ung 4 Voltsabſtimmung Ja 341 ung 1 Wallendorf Abgegeb St 220 Wahlbeteil 97 Prozent Dr Hi
Leunga J Abgegeb St 1127 Wahlbeteil 97 Prozent ung Volksabſtimmung Ja 254 Nein 5 ung 4 Siebigerode Reichstagswahl Stimmber 556 NSDAP Reichstagswahl NSDAP 205 Ung 15 Volksabſtimmun MReichstagswahl NSDAP 960 ung 167 Volksabſtimmung Großleinungen Reichstagswahl Stimmber 368 NSDAP 512 ung 3 BW ltsabſtin Ja 5 ye 9 0 um Ja 214 Rein 1 ung 2 9 19 Voltsabſtimmun München

Ja 996 Nein 98 ung 33 346 ung 20 Volksabſtimmung Ja 358 Nein 7, ung 1 Stangerode Reichste waren i bis e Ver2e a Weßinar Abgegeb St 232 Wahlbeteil 100 Prozent Dr SchLeunag II Abgegeb St 705 Wahlbeteil 98 Prozent Greiſenhagen Reichstagswahl Stimmber 229 NaDAP ung er Shitsabſriünng e e 310 S 25 Reichstagswahl NDAv 217 ung 11 Volksabſtiuimun j mannReichstagswahl NSTAP 628 ung 74 Volksabſtimmung 217, ung 13 Volksabſtimmung Ja 225 Nein 1 ung 4 S T Volksabſtimmung Ja 324 Nein 7 ung 3 Ja 219 Nein 4 9 S gorveabſtinrmuda 6413 Rein 18 ung 14 Hroßörner Reichstagswahl Stimmber 2988 NSDAP Steinbrücken Reichstagswahl Stimmber 58 NSDAP 55 Wunſche 4 Ung d 916 der Völt
v mag n b St 9 7 267 09 Volksabſti än Reſ ung 3 Volksabſtimmung Ja 55 Nein 1 ung 2 we Zunſchendorf Abgegeb St 216 Wahlbeteil 98 Pro8 n III Abgegeb St 938 Wahlbeteil 97 Prozent g g 3 Volksabſtimmung Ja 26 4 Rein 217 Sinsleben Reichs ztagswahl Stimmber 319 NSDAP 331 Reichstagswahl NSDAP 203 ung 12 Volksabſtimmung ſittlie

ei stagswahl NSDAP 806 ung 129 Volksabſtimmung ung 21 Volk T h Ja 205 Nein 9 ung 2 De D De e des867 R 8 3 Vrafenſtuht Reichstagswahl Stimmber 161 er h olksabſtimmung Fa 336 Nein 10 ung Wegwitz Abgegeb St 102 s deuJa Ang r Wogegeb t 1151 Wahlbeteil 97 Prozent ung 41 Volksabſtimmung Ja 155 Nein 4 ung 1 in ſieteben Peichstagswahl Sümmber a N weichen än Weh 7 u hlpeteirigung 7 u ro 1 nur ber
Reichstagswahl RNSTAP 1040 ung 103 Volksabftim Gotenzen Reichstagswahl Stimmber 312 NSTAP 292 135 no 66 Volks abſtimmung Ja 1334 Nein Wna 21 Ja 99 Nein ung ng 3 Volksabſtimmun Völkin z ein 17 ung joltsabſtim ing 19 Volksabſtimmung Ja 291 Nein 9 ung 5 Syida Keichstagswabl Stimmber d RS S 373 2 Wehlitz Abgegeb 55 W B enLinn k Aoregrb Wie 97 Hergisdorf Reichstagswahl Stimmber 1230 NSDAVP ung 2 7 oltaabſtimmung Ja 386 Aen 11 ung Reihe wapt h Wahl veteil 95 Pxp zent ei dieſeLeung V Abgegeb St 1013 Wahlbeteil 97 Prozent a g5 Sti Reichstagswahl NSDAP 8 23Reichstagswahl R P un tat 1129 ung 110 Volksabſtimmung Ja 119 J Nein 60 ung 31 Thondorf Reichstagswahl Stimmber 456 Reg Ja 831 Nein i87 P 814 ung 236 Volksabſtimmung bruch d
Ja a an 35 ün e 906 ung 100 Voltsabſtimmung u r Reichstagswahl Stimmber 166 NSDAP 162 ung 20 Volksabſtimmung Ja 432 Nein 9 ung 13 va Söuſchen Nraegrß E 117 W i 100 9 ſitätLcuha V Je n 233 Wahtbeteil 190 Prozent g 4 Volksabſtimmung Ja 164 Nein i ung I 9 elzigerode Reichstagswahl Stimmber 143 e Reichetahrant L 467 Wahlbeteil 109 Prozent ſag

gege Herm erode Reichstagswahl Stimmber 123 z 122 124 und 15 Volksabſtimmung Ja 130 Nein 6 ung 3 zaggwah NSDAP 116 ung 1 Volksabſtimmung Fried
Reichstagswahl NSDAP 213 ung 19 Volksabſtimmung ung Volksabſtimmung Ja 122 Nein Vatterode Reichstagswahl a im ve 404 NSDAP 377 Ja Pein 2 Tor dJa 219 Nein 10 ung 4 tig 509 NB 2 ung 30 Volksabſti 59 Zſcherben Abgegeb t Js Wahlbeteil 99 Prozent aLeung VII AÄbſegeb St 204 Wahlbeteil 100 Prozent arkerode Reichstagswahl Stimmber 209 R 209 u Volksabſtimmung Ja 37 Rein 21 ung 9 Reichstagswähl NSeDAP Volksabftimn ben menſchliReichstaswahl ev 182 ung 11 Vollsabſtimmung der et Ja 205 Nein 4 I el Peichstagswasl Siimimber 557 NeDap Rein e grſtnng Ja r er dexh F ettſtedt Reichstagswahl Stimmber 5996 NSDAP 5318 931 ung 1 Volksabſtimmung Ja 552 Nein 26 ung 20 Zöſch S deut9 J 0 e 2 e 5 feif o t
Ja Lage t Korr Vroze ung 513 Voltsabſtimmung Ja 5399 Nein 348 ung Wippra Reichstagswahl Stimmber 967 NSDAP 911 Weihe ler wadl ver an Wahlbeteil 97 Prozent der den
Reichsiagswahl n Wablbeteil 10 Prozent Kloſtermansſeld Reichstagswahl Stimmber 3115 RS ung 51 Volksabſtimmuiig Ja 911 Nein 3 ung 33 Ja 556 R in 25 in 555 ung 39 Volksabſtimmune chJa 799 Kein 51 ing 697 ung 71 Volksabſtimmung AP ung 196 Volksabſtimmung Ja 2558 Nein 166 Wieſerode Reichstagéswahl Stimmber 136 9 er 130 gibfchen Abgegeb St 482 Wahlbeteil 98 P it r

o 2 ung ung 3 Volksabſtimmung Ja 132 unga 1 l d ete rozer ahreS 3 3 1 T Reit S s w NDDAP 44 38 9 ngeia t iht e n e r Ken gerode an aFinmber 33 S 4 590 Wailbeck Peichstagswahl Stimmöer 526 NSDAP 513 r mng 7 143 ung 38 Volksabſtimmm brauchen
Volksabſtimmung S 585 Nein 22 ung 22 ung 16 Volksabſtimmung Ja 508 Nein 15 ung 6 e baegeb St 6Sa eühen i rege St 739 Leimbach Reichstagswahl Stimmber 1819 T 1609 Ziegelrode Reichstagswahl Stimmber 774 e SDAP We St e t etel 98 Prozent offen ſtegeb St 739 Wahlbeteil 99 Prozent ung 208 Volksaoſmmung Ja 1753 Nein 105 ung 63 725 ung 16 Volks goſtimmung Ja 722 Nein 34 ung 16 Ja 59 Nein 3 ung na Z Voiksabſtimmind J biſtorike



ber

der

nders
isver
rtauf

t an
neral
t ler
über

uſchaft
Katha

ntin
Gelt

ar
nſtiftſt not

prache

n des
neinde
finan
nde

1
tückr

richt

jrag an die Konkurrenz vergibt

forderung bis zum Angebot der

Auftrages ein

aus als auch

ne

45 Jahrgang 13 November

Was iſt zuſätzlicher Export

Handels Zeitung und Kursblatt der Hallischen Nachrichten

Serips als Mittel zur Ausfuhr Finanzierung
Fragt man heute kleine undzabrikanten die ſich im Exportgeſchäft be

Aagev welche Erfahrungen in der Praxis des All
tags am meiſten wiederkehren ſo hört man vielfach

zie Antwort daß manche Möglichkeiten deutſche
waren an ausländiſche Abnehmer zu verkaufen un
zusgenützt bleiben müſſen weil andere Länder diegleiche Qualität zu einem niedrigeren Preis liefern
Pnnen ſo daß der ausländiſche Kunde ſeinen Auf

Würde ſich der
mit ſeiner Preis
Konkurrenz herab

zugehen und würde ihm durch die Ausführung des
Verluſt entſtehen ſo handelt es

ſich in einem ſolchen Falle im Sinne der ver
ſchiedenen im Laufe der letzten Monate erlaſſenen
en Beſtimmungen über die Finanzierung
er Ausfuhr um einen zuſätz lichen Exportr alſo ſofern nicht die noch zu erläuternden Maß

nahmen einen Verluſtausgleich ermöglichen würden
ſowohl vom Standpunkt des Einzelunternehmens

geſamtwirtſchaftlich betrachtet un
erwünſcht ja ſogar als ſchädlich angeſehen werden
müßte Da in der Praxis derartige Fälle tagtäglich
vorkommen beſonders im kleinen Exportgeſchäft
wie es gegenwärtig überwiegend von der deutſchen
Induſtrie gepflegt wird ſo dürfte ein Hinweis

alle beſtehenden Möglichkeiter
Aufträge auch zu ungenügenden Preiſen herein
holen und den Verluſt ausgleichen zu können das
Intereſſe der am Export beteiligten Firmen finden

Sperrmark Dollarbonds Serips
Bisher konnte der ausländiſche Bezieher deutſcher

Waren einen Teil des Rechnungsbetrages mit Ge
nehmigung der zuſtändigen deutſchen Stellen aus in
Deutſchland geſperrten Guthaben ausländiſcher
Gläubiger begleichen Da dieſes Verfahren mit dem

deutſche Fabrikant entſchließen

als

auf

30 September 1933 aufgehoben worden iſt nur
wenn der Beſitzer des geſperrten Guthabens gleich

itig der Warenſchuldner iſt können weiterhin bis
u 25 Prozent des Rechnungsbetrages aus dem

Sperrkonto freigegeben werden erübrigt ſich ein
weiteres Eingehen

Ein anderer Weg iſt der Ankauf von Dollarbonds
durch den deutſchen Exporteur Da aber die geſetz
lichen Beſtimmungen eine Mindeſtauftragshöhe von
10 000 RM bzw 1000 RM vor ſchreiben und deshalb
s Dollarbondsverfahren für den kleinen Ex

teur weniger in Frage kommen dürfte wird es
nügen wenn hier nur darauf hingewieſen wird

daß die Deviſenbewirtſchaftungsſtellen für das
Dollarbondsverfahren zuſtändig ſind

Für den kleinen beſonders geeignet iſt aber das
am 1 Oktober 1933 eingeführte Scorips
verfahren das ſchon bei Exportaufträgen von
100 RM an zum Ausgleich von Verluſten An
wendung finden kann und das in ſeinem Aufbau
derart vereinfacht worden iſt daß es wie kaum ein
anderes Mittel die kleine und mittlere Jnduſtrie in
ihren Ausfuhrbeſtrebungen unterſtützen kann

Was ſind Serips
Da durch das Transfermoratorium vom 9 Juni

1933 die Uebertragung von Zinſen auf das Ausland
in De

älfte der
Serips ge

Konverſions

des Zinsbetrage
reſtliche

die

die

nur noch zu 50 Prozent
viſen möglich iſt werden für die
Zinſen Schuldſcheine ausgegeben
nannt werden Ausſtellerin iſt
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mittlere kaſſe für deutſche Auslandsſchulden in Berlin
Der große Vorteil für den ausländiſchen Gläubiger
beſteht nun darin
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Secrips und Buchgutſchriften
Scrips Geſagte auch für

um ſich bann

Exporteur

von zirka

vom aus
im Waren

austauſch mit dem Ausland inſofern auszuwerten
als Jerlune m dem Warengeſchäft durch den
Kursunterſchie der Scrips ausgeglichen werdenDie Deutſche Gold iskontbank ſtellt deshalb ſeit dem

1 Oktober d J die von ihr zu einem Kurs von
ungefähr 50 Prozent aufgekauften Serips zu zirka55 Prozent den deutſchen E vortenren zur Ver

fügung unter der Bedingung daß es ſich in allen
Fällen ausſchließlich um einen zulätzlichen Export
auftrag handelt und daß ſein
et ragt

Wie erreicht
der Exporteur einen Verluſtausgleich

e Mi ndeſthöhe 100 RM

Liegt ein zuſätzlicher Exportauftrag vor ſo muß
der Lieferant bei der zuſtändigen Deviſenbewirt
ſchaftungsſtelle einen Antrag auf Genehmigung
dieſes Auftrages einreichen Beizufügen iſt eine Kal
kulation für die ebenfalls Vordrucke abgegeben
werden Nach Prüfung der Unterlagen teilt die
Deviſenbewirtſchaftungsſtelle dem Antragſteller mit
daß ein Verluſtausgleich in beſtimmter Höhe der in
Prozenten vom Rechnungsbetrag ausgedrückt iſt an
erkannt wird Normalerweiſe beläuft er ſich auf
10 bis 20 Prozent erreicht aber höchſtens einen Satz
der der Preisdifferenz zwiſchen dem deutſchen und
dem fremden Angebot entſpricht ſoweit ſie durch die
Entwertung der Währung im Konkurrenzland ver
urſacht wird

Dieſen Genehmigungsbeſcheid muß der Lieferantbei einer Reichsbankſtelle in Berlin unmittelbar

bei der Golddiskontbank mit einem Antrag auf
Ausgleich des anerkannten Verluſtes einreichen und
zwar zwei Wochen nach Ausſtellung des Ge
nehmigungsbeſcheides oder nach Abſchluß des Ge
ſchäftes Die Genehmigung zum Ankauf von Serips
erliſcht wenn der Antrag nicht innerhalb von drei
Monaten nach der Ausſtellung des n gr ge
ſtellt wird Die angerufene Reichsbankſtelle leitetden Antrag an die Golddiskontbant weiter

Die aus der Exportlieferung anfallenden Deviſen
müſſen der Reichsbank unter Vorlegung des Ge
nehmigungsbeſcheides zur Verfügung geſtellt wer
den die Bezahlung der Scrips an die Golbddiskont
bank erfolgt dann aus den Deviſen oder aus den
freien Reichsmarkbeträgen mit Ausnahme der vom
Ausland eingehenden Reichsmarknoten die bei
dieſem Exportgeſchäft angefallen ſind Scrips
werden in einer ſolchen Höhe zugeteilt daß der an
erkannte Verluſt durch die Verwertung der Scerips
ausgeglichen wird Der Exporteur reicht die Scrips
dann bei der Ausſtellerin der Konverſionskaſſe zum
Ankauf ein

Die

Auskünfte über das Seripsverfah en
Ueber die Vorausſetzungen für die Zuteilung von

Scrips und Konverſionsmarkguthaben und über
die Bedingungen für die Zuerkennung der Zuſätz
lichkeit eines Exportgeſchäftes erteilen die Deviſen
bewirtſchaftungsſtellen Auskunft während die
Reichsbankſtellen in Berlin die Deutſche Gold
diskontbank zuſtändig ſind für alle Fragen die mit
dem Ankauf und der Verwertung der Serips und
der Buchguthaben zuſammenhängen

Großbankfilialen aufgehoben

Beſ UeberDie Commerz und Privat Bank AG die Deutſche
Bank und Disconto Geſellſchaft und die Dresdner
Bank ſind übereingekommen an etwa 22 Plätzen
des Reichs ihre Niederlaſſungen zu ſchließen bzw
auszutauſchen Die Banken ſind bemüht das frei
werdende Perſonal anderweitig unterzubringen
Wie WTB Handelsdienſt ergänzend zu dieſem Be
ſchluß erfährt iſt dafür geſorgt daß eine Beeinträchti
gung der Kreditverſorgung an den betreffenden
Plätzen nicht eintritt Durch dieſe Maßnahme ſoll
die zweifellos vorhandene Ueberſetzung beſeitigt
werden wobei man hofft daß auch andere Kredit
inſtitute ſich dem Vorgehen der Großbanken an
ſchließen werden

eitigung der etzung

Sanierung der Cröllwitzer Papier
der

Aktien
der Verwaltnu

Obligationärverſammlung der
Papierfabrit

ng gemachte Ankündi

Die bereits in
Cröllwitze r
26 Juli ſeitens
gung einer erheblichen Kapitalherabſetzung
nunmehr akut Auf der zum 5 Dezember ein
berufenen Generalverſammlung wird lt BBC zu
nächſt außer der Erledigung der Regularien für
1931/32 Mitteilung gemäß 8 240 HGB Verluſt von
mehr als der Hälfte des Aktienkapitals gemacht
werden Sodann werden Vorſtand und Aufſichtsrat
über die Verhältniſſe der Geſellſchaft und die Er
gebniſſe für das abgelaufene Geſchäftsjahr 1 Juli
1932 bis 30 Juni 1933 berichten und Auskunft über
die notwendige Kapitalherabſetzung machen Der
Sanierungsplan ſieht vor Auflöſung des geſetzlichen
Reſervefonds Herabſetzung des Aktienkapitals 10 1
auf 135 000 RM und Erhöhung dieſes Kapitals um
865 000 RM auf 1 Mill RM

Großhandelspreiſe leicht zurückgegangen Die
vom Statiſtiſchen Reichsamt berechnete Jndexziffer

wird
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Schwenepreise in Berlin

Monats R 50 kg

Spt Nov

700 bis 120 kg Lebendaewicht

Arbeitsvermittlung
durch die Deutſche Arbeitsfront
Wie das vdz Büro meldet hat der Präſident der

Reichsanſtalt für Arbeitsloſenvermittlung in einem
Erlaß darauf hingewieſen
Deutſchen Arbeitsfront als

Arbe
früheren
lungseinrichtungen

neuer Verband
beſtehen keine
Vedes Sitzes oder Aenderung

vorhandener Einrichtungen
ausdrücklichen Zulaſſung

arn
Bedenken

unterhielten
ſammenlegung mehrerer Vermittlungsſtellen

gleichen

ermittlungs ſtellen

daß die Verbände der
Nachfolger der in ihnen

aufgegangenen früheren Gewerkſchaften inſoweit zur
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übernor
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Ort
Die
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itsvermittlung zugelaſſen ſind als die
Verbände geſetzlich Vermitt
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Verlegung

Tätigkeitsbereiches
dagegen einer

Der neue Gagfah Aufſichtsrat Der neugewählte
Aufſichtsrat der Gagfah
für
31 Oktober ſeine erſte

Angeſtellten Heimſtätten
konſtituierende

Gemeinnützigen
in Berlin

Akt
hielt

Geſ

am
Sitzung ab

Vorſitzender wurde der thüringiſche Miniſterpräſident
Marſchler Weimar
ſteher des Deutſchen
Haid Hamburg

am

Stellvertreter der Verbandsvor
Handlungsgehilfen Verbandes

Freundliches Wochenende
Berliner Börſe vom 11 November

Die Aufnahme und das Weltecho der geſtrigen
Hitlerrede hatten ſchon dem heutigen Vormittags
verkehr ein freundlicheres Gepräge ge
geben Die halbſtündige Späterlegung des Sonn
abenöbeginnes die heute erſtmalig zur Anwenöung
kam hatte außerdem zur Folge daß der Order
eingang bei den Banken größeer war als ſonſt
Auf Grund verſchiedener günſtiger Nachrichten aus
der Wirtſchaft
verein günſtige
Aufträge
Kundſchaft
zialwerte

werttere
etwas größeres

wie Neueinſtellungen
Kohlenberichte

Oeffa Kredite
neue

uſw
Kaufintereſſe

beim
Reichsbahn

Stahl

zeigte die
für Spe

Heutiger Frühverkehr
Berlin 13 November Der überwältigende Re

gierungserfolg des geſtrigen Tages wird auch auf
die Börſe ſeinen Eindruck nicht verfehlen Schon in
den Frühſtunden wurde in den Bankbüros die Ten
denz für Aktien und Renten feſter geſchätzt Am
Deviſenmarkt errechnen ſich über Zürich
Pfunde Paris mit 81,30 Pfunde Mailand 608
Pfunde Spanien 38 Pfunde Amſterdam 7,89
Pfunde Schweiz 1642 Pfunde Kabel 5,10

Beriiner Börse
11 November

rär Unstimmig keiten kelne Gewiüähr

Berliner Devisenkurse
Geld Brief Geld Brief Geld BrietSnenos Aires 0,9631 0,967 Brüsse 58,44 58,56 Paris 16,40 16,44Canada e 2,642 2,618 Bukarest 2 488 2,492 Prag 12 42 12,44

apan 0,790 0,792 Budapest Reykjavik 60,34 60,4Aro III 18,72 13,76 Dar 1z18 99 81,62 81,78 Riga 9892 76,92 8betanbui 19771 1951 tleisingfors ,904 5,918 Schweiz 81,10 81,26london 13,84 13,38 italien 22,06 22,10 Sofia 33,9471 05
New Vork 2,642 2,648 ugoslawien 5,2951 5,805 Spanien 34,87 34,93
o de Janeiro 0,227 0,229 Kaunas Kowno 41,56 41,61 Stockholm 68,78 68,92

Urugus 1,399 1,401 Kopenhagen 59,54 59,66 Talliun Estl 73,68 73,82
i m 169,03 169,837 Lissabon 12,67 12,60 Wien 48,05 48 15
hen 2,8361 2,400 Oslo 67,08 67,17

Ffestverzinsliche Werte
deutsche Anteihen ſi141,10 11 pfancdbriefe 11 1110 11
7 t Schatzanw d Dt Reichs 23 6212 64 0 Pr Landesptdbr Anst O Ka 882 8812
/0 Deutsche Reichs Anl W y8 e 98 4 6 9 r 99 11 8812 88

v en H Br G s e i4 D 7 7 71wut ger h 857 0 Komm s 1 8321 8
t Preub Staatsanleihe 26 1021 6 7 öe utsche tiyp Bauk 20 29 862 868

e Schatz 30 ſo o ehen h re L Komm 8 0 8875 885rnaring Staats Anieihe 26 896 88 6 kraukt tiyp Bank R 16 8725
6 Thüringwche R Mk 27 262 86 0 Goth Grundkr 5a4 851 86Deutsche Reichsbahn Sch 1 977 a m A8s 9 86e Reichspost Sch 90 F 2 100 100 n 6 206 31 k 6 tiamd tiyp Bx Gd Em K D 89 887de Preut La R bank 1 2 80 90 6 75 Em Aitsche Schutzgeb Anleite 14 6 20 Leipz Hyp Pl B E

Kommunal s 2 261 ri i3 15 7 o 801tliner Gold 29 30 761 78 0 Er 3 soresdener Gold 28 721 7076 60 m 0 90 89e erſie Sch 29 77 76 6 Meiningertiyp Gna 8 862 86
ölner Sch 29 78 721/2 6 15 17 18 J S 26 rn RM 28 III 7 Muttela och Kred z d 4 4

n 8 8e a 654 5 Präus Boäeorrä Gd Em 8,9 861 s
t 6 2 Preub Centr Bod Gd 24 857b uergutzeneine 6 z slig x 6 omm 25 82 828 o 6 Pr Ctr Pidbbk Gd E 861 861930 863 861 6 Komm El 5 268 1937 801 8012 6 J breib p äo 86 821038 77 u 77 67 Zu areuergüigehcige Gr 7 Durchuchn 87 87 Preus ötabr Br fis 8 s

996 Pröv Sachs Lds 851wort oe ne 291 20 0 2 e z zu Sz nadsch Ceotr Roggen 5147 u r 851 Sp 4 61 61 6 7 h Westi Bod S I 10 12 88 8812heut Centr w 6 13 88 8583 Rerr Sachsen L 6 e Ro öggeürenthi Ga R 3 861 860ggenr Bank t 61 5 6 2 Thür Ld Hyp Bk Gd S 5 881 88
v e 12 18 s S o v S a 84 8414

Aktien
Allg Dit Credit A
Bayr tiyp u Wbk

Vereinsbank
Be erl Handels Ges

Comm u Priv Bk
Dt Bk u Disconto
Dt Centrbodkr
Dresdner Bank

Hall Bankverein
Mein Hypoth Bk

Halb Blankb A G
Halle Hettstedter
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Adl Portl Zement
Adlerhütt Glas w

lsencement
Ammendorf Papier
Anhalt Kohlen

do Vorzug
Augsb Nrub Msch

Bachmann ladew
Balke Maschineo
Basalt AG
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der Großhandelspreiſe ſtellt ſich für den 8 November
auf 95,9 ſie iſt gegenüber der Vorwoche 96,1 um
0,2 Prozent zurückgegangen Die Jndexziſfern der
Hauptgruppen lauten Agrarſtoffe 93,5 0,1 Proz
induſtrielle Rohſtoffe und Halbwaren 88,6 0,3 Pro
zent und induſtrielle Fertigwaren 113,8 0,1 Pro
zent
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Warenmärkte
Berliner Getreidegroßmarkt

Ausreichendes Angebot
Berlin 11 November Die Stimmung am Getreide

großmarkte war auch zum Wochenſchluß ſtetig Das An
gebot iſt ausreichend vereinzelt ſind aber Anſätze zu einer
Belebung der Nachfrage zu verzeichnen beſonders Roggen
findet an der Küſte und nach Mitteldeutſchlamd etwas
beſſeren Abſatz Auch für Weizen bekunden die Provinz
mühlen Kaufluſt während am hieſigen Platze nur ver
einzelt Abſchlüſſe zuſtande kommen Die Preiſe waren be
hauptet auch Exportſcheine zeigten ſtetige Veranlagung
In Weizenmehlen ſind kleine Bedarfskäufe zu ver
zoeichnen bei Roggenmehl klagen die Mühlen noch über un
zu vreichende Preiſe Das Haferangebot bleibt gering der
Konſum zeigt bei ſtetigen Preiſen weiter Jntereſſe Brau
gerſten ſind bei veichlichem Angebot ſchwer abzuſetzen Jn
duſtrie und Futtergerſten bleiben behauptet

Amsliche Berliner Notfterunxgen vom II November
Märk Weizen Märk HaferDurchschnitt 76 T 190 Durchschnitt
Preisgebiet II 178 frei Berlin 153 157Handelspreis 2 ab Station 144 148Preisgebiet III 181 r T 148Haocelspreis MärzPreisgebiet IV 188 Auszugsmehl
Handelspreis 2 2 9,405 AscheMark Futterweiren v l c 15 82 15Mark Sommer weizen TMark Roggen ch 80,15 31,1Type 50 30,15 31 15Durchschnitt 72/73 154 SHreisgebiet Il las r 26,18 26,15
F 14 Vollmehl 0,502 Aschereisgebiet II II 148 Type 065 29,15 30,15

e las Roggenmehl 0,82 Asche
er IV 150 ype 70 20,90 21,90andelspreie Weizenkleie 11,10 11,35Braugerste feinste neue Roggenkleie 10 10i/5

frei Berlin en Raps 1000 kg 2ab märk Station Leinsaat 1000 kg 4048
Gute Brau erste Viktoria Erbsen e 32frei Berits 182 187 Kl Speiseerbsen 3387

ab märk Station 173 178 Futftererbsen 7 SPeluschken 2282 1 /2Sommergerste mittlere Acyepohnen 18
Art u Güte Wiefrei Berlin 171 178 re npinen

32 169 c S eab märk Station 162 169 Gelbe upines C
Wintergerste rvreiz Leinkuchen n 12frei Berlin 172 7 181 Erdnußkuchen 10,10

ab märk Station 163 172 Erdnutzkuchenmehl 108
WVintergerste vierz Irockenschnitrel 10frei ling 163 1690 Soja Schrot 82 832ab märk Station 157 160 l Kartoffelllocken 1326

Leipziger Prodnktenbörſe vom 11 November Weizen
inländiſcher 76/77 Kilo 181 183 geſetzlicher Erzeugerpreis
181 beh und Brief ruhig Roggen hieſiger 72 73 Kilo
154 155 geſetzlicher Erzeugerpreis 148 beh und Brief
ruhig Sommergerſte inländiſche Brauware 180 190
Fmpuſtrie und Futterware und Wintergerſte zweigzeilbig
172 177 feinſte über Notiz ruhig Wintergerſte vierzeilig

ſaden

162 168 feinſte über Notiz behauptet Haſer inländiſcher
gelber 142 4148 weißer 137 141 feinſter über Notiz Mais
La Plata 190 195 Donau 190 193 cinquantin 203
ruhig feinſter über Notiz Erbſen inländiſche Viktoria
420 470 feinſte über Notiz ruhig

Berliner Obſt und Gemüſemarkt Amtlicher Be
richt der Markthallen Direkkion vom 11 November An
gebot reichlich Geſchäft ruhig Preiſe wenig verändert Jm
Engroshandel notierten für 50 Kilo in Mark wenn nicht
anders vermerkt von den Preiſen ſind in Abzug zu brin
gen Fracht Speſen und Proviſion Aepfel hieſige Tafel
12 20 do Koch 14 do amerikaniſche Kiſte 10 do
Faß 19 22 Birnen Tafel 14 24 do Koch 14 do
böhmiſche 14 22 Weintrauben holländiſche 45 47 do
ſpaniſche 22 23 Ananas 50 70 Bananen Jamaika 26
bis 32 Erdnüſſe 18 22,50 Nüſſe franzöſiſche Grenoble
60 65 do italieniſche 35 38 Kaſtanien itelieniſche 16
bis 20 Maronen italieniſche 23 32 Zitronen je nach
Packung 15 Weißkohl 2,50 3 Wirſingkohl 2,50 3,50
Notkohl 2,50 3,50 Grünkohl 2,50 3,50 Spinat 5 do
Blatt 8 Salat Treibhaus 100 Kopf 7 do Dresde
ner 10 Gurken Treibhaus je nach Größe 100 Stück
20 45 Kürbis 1,50 3 Salat Rapunzel 15 20 Tomaten
Treibhaus 32 35 Kohlrabi Schock 0,50 0,80 Bohnen
grüne Treübhaus 30 55 Blumenkohl je nach Größe 100
Kopf 25 do Suppen 7 Roſenkohl 10 14 Mohr
rüben 2,70 3,50 Kohlrüben 2,50 3,50 Rote Rüben 3w5

Zueker
WMagdeburg 11 November Zucker

per November 31,50 per Nopember Dezember 31,40
31,45 und 31,50 Tendemnz ruhig Wetter
riſch Rohzucker Tendenz ruhitg

Magdeburg 11 November Terminnotierungen für
Zucker unverändert Tendenz ruhig

Gemahl Mehlts
und

fette
Berliner Fettmarkt vom 11 November Marga

rine Das Geſchäft war weiter rege Schmalz
Die Schmalzbeimiſchung in der Margarinefabrikation ver
urſachte eine lebhafte Rohfettnachfrage Für die Schmalz
ſiedereien verſchmälert ſich dadurch die Rohſtoffgrundlage
Die Preiserhöhung auf dem Rohfettmarkt bedingte eine
weitere Heraufſetzung der Notierung für deutſches Schmalz
Die Tendenz der ausländiſchen Schmalzmärkte iſt eben
Falls feſt Die Notierungen ſind für 50 Kilo in Mark
Choice Weſternſteamlard 77 79 nordamerikaniſches Pure
bard 79 81 Bratenſchmalz 86 90 deutſches Schweine
ſchmalz 114 116 Lieſenſchmalz 114 116 Berliner Roh
ſchmalz 95 97 Speck Am Fleiſchgroßmarkt notierten
hieſiger geräucherter magever Speck 90 100 do fetter 95
bis 100 Mark für 50 Kilo

Metaile
Berliner Metallnotierungen vom II November

Flektrolytkupter 475 Orig tHötten Alum 160Raffinadekupfer 4546 Hütten Alum Draut 164Stundardkupfer loco 3914 40 Banca Zinn 306
Orig Hüttenweichblei S Hütten Zinn 99Standard Blei Novbr II5 16 Rein Nickel 98 99 330
Orig Hättenrohzink 2032 2112 Antimon Regulus 39 4
Rem Plattenzink Rein Silber I Barren 3612 8912

Schiffsverkehr auf der Saale
HalleSophienhafen

Zu Berg eingegangen am 8 11 Schute 65 Steuer
mann Donath mit Stückgut am 8 11 Dampfer Erfurt
Kapt Wendt mit Stückgut mit Kahn 16 Schüäffseigner

Hoffmann mit Stückgut am 9 11 Dampfer Anhalt Kapt
Rusdorf mit Kahn 10 Schiffseigner Lauenroth mit
Stückgut und mit Kahn 9650 Schiffseigner Chriſtians
mit Stückgut am 9 11 Dampfer Sachſen mit Kahn 88
Schiffseigner Bree mit Maſſengut und mit Kahn 2
Schiffseigner Bolle mit Stückgut am 19 11 Dampfer

Leipzig Kapt Kunze mit Stückgut mit Kahn 100 Schiffs
eigner Schleu Weber mit Maſſengut am 11 11 Dampfer
Wettin Kapt Labbiept mit Stückgut mit Kahn 56 Schiffs
eigner Eſchke mit Stückgut Zu Tal ausgegangen am
9 11 Kahn 71 Schiffseigner Volk mit Maſſengut am
10 11 Kahn 818 Schiffseigner Lappe mit Maſſengut am
11 11 Kahn 111 Schiffseigner Neidthardt mit Mafſen
gut am 10 11 Dampfer Erfurt Kapt Wendt mit Stück
gut am 10 11 Motoreilſchiff Weißenfels Kapt Leopold
mit Stückgut am 11 11 Motoreilſchiff Alsleben Kapt
Mädel mit Stückgut am 9 11 Dampfer Anhalt Kapt
Rusdorf am 9 11 Dampfer Sachſen

Gummi BiederFür Hunde à ren viere

Die Vorführung der
laufend eingehenden

findet a

trübe vegne

208208
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Haktiſche Nachrichten

Die Familie Colin Roß fährt dem Nordpol zu

Gentlemen Abenteurer
Von Colin Roß

Auf der Welt Getreideausſtellung in Regina war
auch die Hudſon Bay Companie mit einer glanzvollen
Sonderſchau vertreten Sie war glanzvoll in wört
lichem Sinne es glänzte und glitzerte auf ihr von
Schneekriſtallen und Eis aber auch von Samt und
Seide von Spitzenkragen und klirrenden Degen Da
hing ein großes Gemälde das den Prinzen Ruprecht
darſtellte wie er in großem Pomp von Karl II
knieend die Charter der Companie in Empfang nimmt
Da war die erſte Fahrt der Nonſuch Da war Gou
verneur Simpſon wie er im Kanu durch die Wildnis
des Nordweſtens zieht Da waren die Forts und die
Faktors der Companie mit Schleppſäbel und Drei

ſpitz Da waren koſtbare Pelze Biber Silberfüchſe
und Eisbären Fallen und Schlitten Alles in allem
eine Ausſtellung die dem Namen der ausſtellenden
Geſellſchaft alle Ehre machte die ſich ſtolz ſeit über
zweiundeinhalb Jahrhunderten die der Gentleman
Abenteuerer nennt

Etwas von dem Geiſt abenteurender Kavaliere
umſchwebte noch das Verwaltungsgebäude der Com
panie in Winnepeg in dem wir mit erleſener Liebens
würdigkeit empfangen worden waren Und der Pelz
kommiſſar dem der Handel im arktiſchen Norden
unterſteht verſicherte uns daß wir uns in Churchill
um nichts zu kümmern brauchten Wir würden am
Bahnhof abgeholt werden und könnten im Hauſe der
Hudſon Bay Company wohnen bis unſer Eisbrecher
einträfe der uns mit in die Arktis nehmen ſollte

Wir fuhren alſo voll ſtolzer Erwartung nach
Churchill Wenn wir auch nicht gerade einen Faktor
der Companie in Dreiſpitz und Schleppſäbel am Zuge
erwarteten und ein Fort mit Kanonen und Palli

ſo doch immerhin einen wohl vorbereiteten
Empfang in einem eindrucksvollen Gebäude Schließ
lich war Churchill der wichtigſte Poſten der Companie
an der Hudſon Bay Hier ſtand ihr Fort Prince of
Wales neben Quebec die ſtärkſte Feſte auf dem ameri
kaniſchen Kontinent

Aber als wir in Churchill ankamen war da buch
ſtäblich nichts kein Bahnhof keine Stadt und kein
Hudſon Bay Companie Vertreter Nur der Rieſenbau
des Getreide Elevators erhob ſich geſpenſtiſch weiß zu
unheimlicher Höhe

Wir ſtanden im tiefen
Feldes ſahen dem Ausladen
warteten daß ſich ſchon irgend jemand
nehmen würde Jnzwiſchen hatte der Heilsarmee
Sergeant der mit uns gekommen war ſeine Zieh
harmonika herausgeholt und ein heiliges angeſtimmt
Als er damit fertig war forderte er uns auf uns zu
entſcheiden wo wir unſere Ewigkeit zubringen woll
ten ob im Himmel oder in der Hölle

Uns lag einſtweilen die Frage näher wo wir die
Nacht zubringen ſollten wir hatten die Sommer
temperatur an der Hudſon Bay doch überſchätzt und
fingen jetzt wo der Abend ſank in unſeren dünnen
Sommeranzügen an zu frieren Alſo wandte ich mich
an einen der herumſtehenden Männer und fragte ihn
ob er mir nicht ſagen könne ob einer der Hudſon Bay
Companie Vertreter hier ſei

Sie wollen den Hudſon Bay Boy und er brüllte

Sand des weiten leeren
des Gepäcks zu und

unſerer an

einen Namen über den Platz den wir nicht ver
ſtanden

Ein junger blonder Mann in grauem Sweater
der die ganze Zeit in unſerer Nähe geſtanden drehte
ſich um An den hatten wir allerdings nicht gedacht
So hatten wir uns einen Gentleman Abenteuerer
nicht vorgeſtellt

Er kam mit ſchlenkernden Bewegungen näher Ja
wir wären angemeldet und irgendwie und wo würden
wir ſchon unterkommen Vielleicht gäbe es auch noch
etwas zu eſſen Einſtweilen ſollten wir nur auf den
Laſtwagen ſteigen Er käme ſpäter nach

Der Laſtwagen mühte ſich gerade verzweifelt den

ein

tiefen Sand zu durchpflügen aus dem der Bahnhofs
platz beſtand während die Leute von der Regierung
die im Zug mit uns gekommen waren in ein Raupen
auto ſtiegen das der Situation mehr gewachſen ſchien
Zweifellos war jedoch unſere Fahrt die intereſſantere
Bei jeder Sandſtrecke und jedem Felshügel die wir
zu paſſieren hatten ergab ſich die ſpannende Frage
ob der Motor es wohl ſchaffen würde Er ſchaffte es
Wir kamen heil durch die Straßen der Stadt deren
Weiträumigkeit in den Werbeſchriften der On to the
Bay Geſellſchaft die den Bau Churchills propa
gierten ſo gelobt wurden Einſtweilen beſtanden die
Straßen freilich nur aus Weiträumigkeit aus der
lediglich einige wenige Häuſer ſich erhoben die Radio
ſtation die katholiſche Kirche das biſchöfliche Palais
ein Café und drei Banken Zwei von den letzteren
ſind allerdings geſchloſſen und die dritte arbeitet nur
mit halber Kraft Mit Ausnahme des Biſchofsſitzes
ſind alle Häuſer einſtweilen nur viereckige Bretter
buden

Schließlich aber kamen wir im Regierungsviertel
an Jm Regierungsviertel wohnen all die An
geſtellten und Arbeiter von Bahn Hafen und Ele
vator die ja alle drei dem Staat gehören und vom
Staat betrieben werden Es beſteht aus einer Reihe
einſtöckiger Häuſer die ſich alle ſorgſam um nicht zu
ſagen ängſtlich auf dem engen Raum zuſammen
drängen der zwiſchen dem Ufer des Churchill River
und einer Felsklippe bleibt die Eis und Waſſer im
Verlauf der Jahrtauſende glattgeſchliffen haben Die
Regierungsleute wiſſen wohl warum ſie ſich hier zu
ſammendrängen Sie ſind alle ſchon lange hier und
wiſſen was ein Winter an der Hudſon Bany heißt

Wir hielten vor dem ſtattlichſten Gebäude allein
es ſtellte ſich heraus daß wir hier noch nicht zu Hauſe
waren der Motor ſtreikte bloß So wanderten wir
zu Fuß weiter durch Sand und Geröll bis zum letzten
und kleinſten der Häuſer das kaum mehr als eine
Bretterbude war Allein es mußte wohl unſer Ziel
ſein denn die drei Buchſtaben H B C ſtanden dar
auf die für ein paar hundert Jahre hier an der Bay

faſt magiſches Symbol bedeutet hatten das
Zeichen einer allmächtigen Geſellſchaft

Auch wir ſtanden noch im Banne dieſes Zeichens
Wenn das das Haus der Hudſon Bay Compani
dann mußten wir auch darin unterkommen und danr
war auch für uns geſorgt denn das wußten wir aus
der Geſchichte der Großen Companie daß das Wort
eines Hudſon Bay Mannes ſicherer war als der
heiligſte Eid

Allein leider wurde das Haus nicht größer als
wir eintraten Es beſtand lediglich aus einem Schlaf
raum mit einem Bett einer Rumpelkammer und
einem Wohnraum mit einem Tiſch und Stuhl Auf
dem Tiſch ſtand auch keine Mahlzeit für uns bereit
ſondern an ihm ſaß ein zweiter junger blonder
Mann Wir ſagten ihm er möchte einſtweilen unſer
Gepäck in Verwahrung nehmen wir gingen ſolange
am Strand ſpazieren bis der Hudſon Bay Boy vom
Bahnhof zurück ſei um uns unſer Quartier anzu
weiſen

Aber als er nach einer Stunde immer noch nicht
zurück war und es anfing kalt und ungemütlich zu
werden machten wir dem zweiten jungen Mann
gegenüber der unſer Gepäck ins Haus getragen hatte
doch unſerem Aerger Luft und meinten das ſei doch
ein merkwürdiger Empfang Beſcheiden und höüßflich
wie bisher lehnte der die Verantwortung dafür ab
er habe mit der Hudſon Bay Companie ebenſowenig
zu tun wie wir

Es ſtellte ſich heraus daß der beſcheidene blonde
junge Mann wirklich ein Gentleman Abenteuerer
war Es war ein Gelehrter aus Oxford der mit uns
auf dem Eisbrecher Nascopie in die Arktis hinauf
wollte um ſich dort ein Jahr ins Eis zu ſetzen und
die Jnſel Southampton zu vermeſſen

Beſiedlung des Raumes ohne Volk
Eine gewaltige Kulturtat in Nordweſtdeutſchland 75 000 Hektar Moor werden kultiviert

Schon ſeit mehreren Jahren wird in der nord
weſtlichſten Ecke unſeres Vaterlandes ein heroiſcher
Kampf geführt von dem ſo gut wie nichts an die
breite Oeffentlichkeit dringt Das Gebiet in dem
dieſer gewaltige Kampf ſtattfindet liegt abſeits von
dem Getriebe der Welt keine großen Eiſenbahn
linien führen dorthin und keine Zufahrtsſtraßen auf
denen der Durchgangsverkehr brandet Der Kern
dieſes Gebietes iſt wüſt und leer es iſt das Moor
gebiet zwiſchen der Ems und der Hunte
eine etwa 75 000 Hektar große Fläche ein Eldorado
für Füchſe Haſen und Moorvögel Während der
deutſche Bauer einen erbitterten Kampf führt um
ſeine Exiſtenzerhaltung während er an und für ſich
in der Lage iſt ſeine Felder zu beſtellen und Vieh
zu züchten und nur der Abſatz ſeiner Erzeugniſſe zu
normalem Preis ihm Sorge bereitet um lebens
fähig zu ſein ringen in dieſem Gebiet Menſchen mit
der Natur nur um ſich erſt einmal den Grund zu
ſchaffen auf dem ſie die Saat in den Boden ſenken
können

Jn den großen Mooren öſtlich der Ems wird
ſeit langem ein großartiges Siedlungs
werk durchgeführt das den vollen Einſatz der Kräfte
der Siedlungsbauern erfordert Eine ganze Anzahl
Dörfer iſt hier im Entſtehen begriffen die förm
lich aus dem Boden herausgeſtampft werden Das
was hier geſchaffen wird iſt zu vergleichen mit dem
Werk Muſſolinis der aus den Pontiniſchen Sümpfen
bei Rom fruchtbaren Erdboden ganze Dörfer und
Städte hervorzaubert durch die Kraft der faſchiſti
ſchen Anſiedler Genau wie dort ſo wird auch hier
in der nordweſtlichſten Ecke Deutſchlands etwas ge
baut das für Jahrhunderte beſtehen ſoll Und ge
nau wie dort unten ſo entſtehen auch hier Kanal
betten Spaten und Baggermaſchinen ſchürfen tief
in den Torf Meter um Meter wird gewonnen eine

entſteht in die ohne Unterlaß das Moor
waſſer fließt Die Kangalwände werden befeſtigt das
Moor wird ausgetrocknet Erde wird aufgeſchüttet
oder durch Moorbrände neue Erde geſchaffen Schritt
um Schritt geht es vorwärts Neue Anbauflächen
entſtehen und feſtgefügte Häuſer eins neben dem
andern die erſte Saat wird in den Boden geſenkt
weiteres Land wird gewonnen wieder neue Häuſer
werden gebaut und das Wunder wird vollbracht
ein neues Dorf entſteht mitten im Moor Und immer

Rinne

weiter geht der Kampf Neue Anſiedler kommen
neue Kanäle werden in den ſch wankenden Grund
des Mooſes geriſſen wieder wird ein Stückchen
Land gewonnen ein Haus entſteht darauf die Saat
wird angepflanzt es wird ſchließlich geerntet Un
ermüdlich dringt der Menſch vorwärts im Moor
Jahrhunderte ja Jahrtauſende hat das Moor nie
mals eines Menſchen Fuß betreten nun wird es er
obert von einem Volk das Raum ſucht Der
Raum ohne Volk wird vom Volk ohne Raum mit
Beſchlag belegt

Es iſt ſelbſtverſtändlich daß dieſe Moorſiedler ein
hartes und entbehrungsreiches Leben zu führen ge
zwungen ſind um dieſe große Schlacht im Norden
Deutſchlands ſiegreich beſtehen zu können Hier oben
herrſcht durch die ſpartaniſche Lebensführung eine
Volksgemeinſchaft die nicht härter zuſammen
geſchweißt werden kann Daß einer dem anderen
hilft iſt ſelbſtverſtändlich

Nur die Ränder dieſer gewaltigen Moorflächen
waren in den letzten Jahrhunderten von den Moor
koloniſten bewohnt Erſt ein umfangreiches Kanal
ſyſtem hat Wandel ſchaffen können Torfſtück um
Torfſtück wurde abgegraben Torfwerke und Torf
ſtreufabriken entſtauden die Arbeiter beſchäftigten
und die ſich dann wiederum ebenfalls anſiedelten Zu
nächſt war es eine weite öde Fläche nun entſtehen

Montag 13 November 1933

hier Dörfer und Städte Gerade der Torf iſt ez
der eine Einnahme darſtellt und ſo eine Quelle ſ
für die Beſchaffung des notwendigen Geldes Und
wo Geld iſt da iſt Handel und wo Handel iſt iſt
Wandel Aus den Kolonien wurden Dörfer aus
den Dörfern kleine Städte die Städte zogen Jndu
ſtrie heran Schlote ſteigen jetzt zum Himmel wo
ſonſt unabſehbar Moor und Heide war

Der Eindruck den eine Fehnanlage ſo wer
den hier die Moorkolonien genannt auf den Be
ſucher macht iſt überraſchend Stundenlang geht es
über Moor und Heide oder im Motorboot über den
Kanal Zunächſt ſieht man in der Ferne große Torf
haufen dahinter ragen Schiffsmaſten empor T
das iſt das Merkwürdige der Fehne mitten
Moor ſind Schiffswerften die Kähne und
kleine Schiffe bauen Und merkwürdigerweiſe ſtellt
dieſe Moorgegend das Hauptkontingent der Be
ſatzung der deutſchen Handelsſchiffe Beim Näher
kommen ſieht man Häuſer eine kleine Stadt findet
man vor mit allem was dazugehört mit Gärten
und Wieſen und Blumenbeeten und kleinen induy
ſtriellen Anlagen Man iſt verwundert und erſtaunt
zugleich Und wandert man weiter durch die Fehn
kolonie werden die Häuſer wieder kleiner bis man
Katen vor ſich hat Auch dieſe hören auf und jetzt
ſind wir da wo man dem Moor durch die Kultivie
rungsarbeit zu Leibe geht

Felöbahnen fahren durch das Land es iſt ein
ewiges Anrollen und Abfahren von Lokomotiven
und Loren Gewaltige Torfſpritzmaſchinen ſpritzen
den flüſſigen Torf ab und leiten ihn auf die Felder
wo er von Wind und Sonne ausgetrocknet n
Von allen Seiten ſchieben ſich langſam die Getre
felder heran da iſt ſchon fruchtbarer Boden Vier
Meter ſtark iſt im Durchſchnitt die Moorſchicht
abgeſpritzt werden muß bis man auf anbaufähi
Mutterboden gelangt

Weſtlich von Oldenburg in der Nähe der old
burgiſch preußiſchen Grenze iſt ein Kanal in
Moorgebiet gebaut von dem aus der Hauptang
gegen das Oedland geführt wird Eine Siedlerl
führt in die Einöde Von ihr führen fünf Str
nach Siedlungsgebieten die Preußen hier anl
läßt Muſtergüter ſind entſtanden die den

Venn
in

loniſten als Vorbild dienen und gleichzeitig Sch
für die Anfänger ſind was er

muß

bis
jegli

Hier lernt er
Anſiedeln im Moor unbedingt wiſſen
dieſen Muſtergütern die gewöhnlich
Hektar umfaſſen findet er ſpäterhin

80

auch
Unterſtützung

e war

Faſt hundert Kilometer Landſtraßen ſind in
rechtsemſiſchen Moor und Heidegebiet entſtand
Von den neugebauten Landſtraßen führen unzähl
feſte Sandwege nach den einzelnen Siedlerſte
ſo daß heute ſchon eine trockene und jederzeit paſ

bare Fahrgelegenheit zu den Siedlerdörfern geſe
fen iſt Zur Entwäſſerung und Kultivierung die

Gebietes iſt vom preußiſchen Staat eine umf
reiche Melioration angelegt die die Fläche nach
nach von dem Waſſer befreit und beſonders
Herbſt und Frühjahr während der Ueberſchw

mungszeit wertvolle Dienſte leiſtet
Rund ein Drittel der 75 000 Hektar Moorfl

und Oedländereien in Nordweſtdeutſchland zwiſ
der Ems und der Hunte ſind bereits durch u
müdliche Kleinarbeit mit Hilfe ſtaatlicher Un
ſtützung aufgeſchloſſen und bewirtſchaftet Noch et
50 000 Hektar warten auf die weitere Erſchließu
die auch nicht mehr lange dauern wird Jn e
Zeit wo jeder Zoll Neuland wertvoll iſt für
Unterbringung von arbeitsloſen Familien die

Roms durchgeführt wird in aller Ställe hier
im Norden
nicht

Siedler ſich ſelbſt erhalten wollen wird dieſe Ku
vierung ſchnellſtens in Angriff genommen wer
Die Arbeit die Muſſolini als Problem in der R

Deutſchlands geſchaffen Die Zeit
mehr fern daß dort Kornfelder wogen

heute noch wüſtes Moorgebiet iſt Der Kampf
hart ja heroiſch aber ein Geſchlecht iſt hier
Wirken das im frieſiſchen Bauerntum wurzelt
außer einer gewaltigen Kraft einen unbeugſo
Willen zum Durchhalten mitbringt bis geordr
Verhältniſſe eingezogen ſind Erſt die Kinder
Kindeskinder werden die Früchte der Arbeit ernt

Franz Lippold Wilhelmshaver

Neue Bücher

Arthur Liebert Wilhelm Dilthey
es Philoſophen Verlag E S Mittler 2
50 RM Fin populär geſchriebenes Buch über den

Denker des 19 Jahrhunderts das nicht nur das Zeitalt
Naturwiſſenſchaften ſondern auch das eigentliche
historicum iſt Liebert beginnt ſeine Würdigung mit eine
leitung allgemeinen Charakters über die in unſerem
wirkſame dialektiſche Urpolarität das iſt unſer Beteiligtſei
Ewigen und am Vergänglichen aus welchen beiden Br
punkten er die polare und antithetiſche Denkweiſe Diltheye
leitet Klar umreißt er dann die Bedingungen und Notwe
keiten der Epoche in der T zeigt wi

Zum 100 Geburt
ohnc

D gelebt hat Srals lebendiger Denker hier einſetzt und weshalb er der ſe
Weſen nach ein hiſtoriſcher Menſch war ſein Syſtem g
wiſſenſchaftlich logo und biozentriſch folglich auch pſychole
beſtimmen mußte Jntereſſante Abſchnitte wie DiltRelativismus die Kritik der Kantiſchen Philoſophie fowi
ſich daraus ergebende individualiſierende Methode ſtel
Eigenart dieſes Denkers und ſeine romantiziſtiſche
ſtellungsweiſe überzeugend und natürlich dar Hierar
geben ſich dann auch folgerichtig die Kapitel di T
Lebensphiloſophie das noch heute gleichermaßen brenn
Problem der Geiſteswiſſenſchaften und in einer

ſinnigen Ausführung Diltheys realiſtiſche Philoſoph
Darſtellung bringen Die Denkſchrift die zum 100 Geburt
des Philoſophen erſchien trägt dazu bei Gerechtigkeit dem
fach vernachläſſigten und in ſeiner Größe nur ſelten voll
kannten Denker widerfahren zu laſſen

Literatur für alle Theater für allc
Heft der Weltſtimmen Menſchen Bücher und
in Umriſſen wird den Abonnenten der Theaterausgabe
Textbuch des Bühnenſtücks Mademoiſelle Docteur von 2
Palitzſch mitgeliefert Dieſe Theaterausgabe fördert in pra
wirkſamer Weiſe das Intereſſe und die innere Anteilnahm
Theater und ſeinen Aufgaben in der heutigen Zeit

F Naturpfade in Deutſchland Wer ſich näher für dieſe
intereſſtert die der Förderung der Heimat und Vaterl
liebe dienen ſei nachdrücklich auf den Kosmos Hand
der Naturfreunde Franckhſche Verlagshandlung Stuttgart
gewieſen der in ſeinen Aufſätzen in ſeinen Berichten
Bildern Verſtändnis und Liebe für die Natur und ihr
ſcheinungen vom Kleinſten bis zum Größten weckt und vert
und in weiteſte Kreiſe des Volkes trägt

Der Verein Dübener Heide e mit ſeinen zwölf O
gruppen Delitzſch wurde vergangenen Monat gegründet
und über 1900 Mitgliedern hat die Monatsſchrift
Dübener Heide Verlag Hans Baumann Bad Schm
berg p ſeinem offiziellen Mitteilungsblatt erhoben Gdurch ieſe Heimatzeitſchrift eine enge Verbindung herag
werden zwiſchen Hauptvorſtand Ortsgruppen und Mitglied
darüber hinaus ſoll die Monatsſchrift das Werbeblatt
unſere ſchöne Dübener Heide ſein Bezugspreis viertelfähr
für Mitglieder des Vereins 50 Rpf für Richtmitglieder 75
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3 Forts uung Nachdruck verboten
Jch komme mit erctſchied ſich Beatrix haſtig

ich will der Frau Oberſt nur ein paar Zeilen
hinterlaſſen

Als ſie reiſefertig am Wagen erſchien trugen
zwei Bediente einen Reiſekoffer hinter ihr her

Mit ſchwerem Gepäck fragte Fries erſtaunt
Jawohl Meiſter flüſterte ſie von der Eile des

Packens wie erſchöpft ich fahre heim
Hans Fries ſah ſie ſehr ernſt an ſchüttelte leicht

den Kopf und entgegnete während ſie zu den Fen
ſtern des Palaſtes ängſtlich aufblickte

Die arme kleine Frau
Beatrix ſagte gepreßt Nur fort
Sie duckte ſich in die Polſter und die Roſſe

zogen an

Erſt bei hoher Sonne war Fridolin bei der
Burgruine wach geworden Er ſprang auf über
raſcht ſich allein zu finden rief Beatrix umkreiſte

durchſuchte das alte Gemäuer und da er ſie
nicht fand nahm es das Tuch auf dem er gelegen
hatte und ſchritt himab Er vermied den Palaſt zu
berühren ging auf einem Umwege zum Ufer der
Linth hinab entkleidete ſich und tauchte in dem eis
kühlen Bergwaſſer mehrmals unter Dann wickelte

und

er ſich in das Tuch und lief die Kleider auf dem
Arme barfuß durch Wieſe Garten und Palaſthof
ins Haus legte fich zu Bett und ſchlief bis ſpät in
en Tag hinein

30pfer
Halliſche Nachrichten

oMAN VON CABL FRIEDRBICH WIECAND

des Ka ſi ſreuler
aufwartenden Lakaien ob er die Hausdame geſehen
habe

Das Fräulein Schultheß erwiderte der Be
diente iſt heute in aller Frühe mit den Meiſtern
Fries und Burgmoos abgereiſt

Abgereiſt wiederholte Agathe ungläubig
Jawohl Frau Oberſt beſtätigte der Lakai

Wir haben unſer zwei ihren Koffer zum Wagen
getragen

Da unterbrach Agathe das Mittagsmahl
eilte hinauf Sie fand das Zimmer des Fräuleins
in der Unordnung eiliger Ab reiſe das Bett völlig
unberührt Auf dem Tiſch lag ein zuſammengefal
teter Brief Sie las

Liebwerte hochgeachtete Frau Oberſt Der
Wagen der die Meiſter nach Zürich führen ſoll
wartet unten Jch benutze dieſe gute Gelegenheit
in das Haus meiner Eltern zurückzukehren Er
laubt es mir die Gründe für dieſen überſtürzten
Entſchluß zu hehlen da es ihrer viele und wichtige
ſind und doch ſchon ein einziger mir genügte mich
dauernd von Näfels fernzuhalten Verzeiht mir
daß ich Eure Freundſchaft Güte und Nachſicht ſo
ſchlecht vergelte und empfanget mit herzlichem
Lebewohl und allen guten Wünſchen und Grüßen
den Dank einer Vergeſſenen und Flüchtigen die
liebſten ſich ſelber fliehen möchte

Beatrix Schultheß

Agathe überlas immer wieder dieſe Zeilen
Agathe die ſich erſt ſpät zur Ruhe begeben hatte blickte ſich im Zimmer um ſah die aufgeriſſenen

ſaß am Morgenttrſch allein und als beim Mittags Schubladen und geöffneten Schränke ſuchte verge
mahle Beatrix ebenfalls nicht erſchien fragte ſie den lich nach einer Erklärung und bekämpfte einer

dumpfen Schmerz in ihre Bruſt eine Druck indumpfen Schmerz in ihrer Bruſt einen Druck in

Dichtungen m mGummi Puffer ſcheiden aiſer Art Gummi Bieder der Kehle dem ſie ſchließlich wehrlos erlag

u J Elekt tore2 B Grundstücks Verkäufe e r O m O O Se
TWnsere x un Ankaut Verkauf Tausch Mieteherren Zimmer

sind ausge reichnet im TZo
sammenklwng von Matoerial
form und Preiswürdigkeit
Wir richten deshalb die Bitte

Sie unmsete Ausstellungs
räume zu deslchtigen Eckhaus

eingerichtete
Bedarf deckungescheine von Ecrturt

werd in Zahlung genommen
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der AſDft
Die Aufgaben der NS Volkswohlfahrt

Volksweſhlfahrt als Teilorganiſation der NSDAP fall
e V Ver

c

edeutſanmmſte Aufgaben zu deren Durchführung außer
ordentliche Kraftanſtrengung erfordern wird Der Begriff
es Wohlfahrtsſtaates gehört der Vergangenheit an Aus
den Pflichten des Staatsbürgers ergeben ſich ſeine Rechte
Dieſe Pflichten und Rechte ſo zu behandeln daß alle Ent
chlüſſe dem Volksganzen dienen iſt die Aufgabe der NS
olkswohlfahrt auf den großen Gebieten der Organiſation
er Gefundheitsführung der Wohlfahrtspflege und der
echtäberatung Darüber hinaus fallen die großen Son
eraufgaben des Winterhilfswerkes des deutſchen Volkes
und däe bevölkerungspolitiſche Aufklärung in den Arbeits
kreis der NS Vobkswohlfahrt Der Beitritt zur
S Volkswohlfahrt ſteht allen deutſchenzokkegenoſſen frei die ſich der Volksgemeinſchaft

gegewmiüber verantwortlich fühlen und bereit ſind mit
uarbeiten an der Löſung der ſozialen und besölkerungs
politiſchen Aufgaben unſeres neuen Deutſchlands Bettritts
rklärungen werden in Halle in der Kreis leitung der

SDAP Gittchenſtraße 1 entgegengenommen Der
momatliche Beitrag zur NS Volkswohlſahrt beträgt für
Parteimitglieder 50 für Nichtmitghieder 1 RM

Die Berbanbdskreisleitung Halle des Deutſchen Land
orbeiter Verbandes teilt mit daß die für den 12 Nov
vow geſchriebene Mitgliederſperve vorläufig noch ausgeſetzt
werden mußte Es können alſo auch weiterhin nach dem
r Nu12 Nov die aufbauwilligen Volksgenoſſen in den landwirt
haftlichen Betrieben dem Deutſchen Landarbeiter Verband
beitreten

Vereins Nachrichten
Harzklub Mittwoch 15 Nov 20 Uhr im Hotel
Rotes Roß Käte Schulken Abend Lichtbilder

und eigene Dichtungen Gäſte herzlich will
kommen

Stadtgruppe Halle der Kleingärtner im Reichsbund
der Kleingärtner und Kleinſiedler Deutſchlands e V
Führerverſammlung einſchl der Mitarbeiter am Mittwoch
15 Nov 20 Uhr im Reſt zum Brauhof Geiſtſtraße 5
Tagesordnung 1 Vortrag des Herrn Priv Doz Dr
Kürten Die Raſſenpflege im völkiſchen Staate 2 Nie
derſchrift 3 Bericht über den 1 Schulungskurfus der
Landes und Provinzialgruppenführer in Berlin vom
27 bis 29 Okt 4 Verſchiedenes In Anbetracht des
bedeutungsvollen Referats Herr Dr Kürten hat ſein Er
ſcheinen beſtimmt zugeſagt iſt der 15 Nov eine Pflicht
venſammlung für die Führer einſchl MitarbeiterGäſte willkommen

Deutſche Bühne Heute Montag 13 für A Jugend
von Langemarck Wiederholung für B Donnerstag 16
Sonnabend 18 für G Die Meiſterſinger Freitag 17
2 VolksSymphoniekonzert des Mitteldeutſchen Symphvonie
orcheſters Karten zum Vorzugspreis von 1 RM Don
nerstag 29 Loge 5 Türme Lieder und Balladen Abend
Hans Wrana Stadttheater Vorzugskarten Der für
den 21 November angezeigte Tanzabend Mary Wigman iſt
infolge eines Unfalles von Frau Wigman auf Januar bzw
Februar 1934 verſchoben Geſchäftsſtelle Barfüßerſtraße

r 7 Ruf 216 43
BVaterländiſcher Frauenverein vom Roten Kreuz
Halle Mittwoch 15 Nov nachm 4 Uhr Loge

SJsu den drei Degen Frauenkranz Herr Pfarrer
Fritze ſpricht über Stellung und Aufgabe des
Vaterländiſchen Frauenvereins vom Roten Kreuz

m neuen Staat Muſtkabtſche Darbietungen Frau Elſe
erntkeMartin Sopran am Flügel Herr Organiſt Kaule

lreiche Teilnahme der Mitglieder exbeten Gäſte willk
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Sreibwmaline 90 Mädchen

ln t Erfahr Schneider tral

c

Sie hatte das feine Mädchen in der kurzen Zeit
ihres Aufenthaltes liebgewonnen und geſtern noch
die ſeeliſche Stütze ihrer ſchweſterlichen Art geſpürt
und als die Schnitzer und Jntarſiſten ihre Arbeits

ſtätte räumten und d Abreiſe der Meiſter be
2 ß W Be 4ſprochen wurde ihre Zuneigung und Gegenwart

2 7 F J r r 1als Troſt Halt und Stärkung empfunden
Da Haus wurd rvwaus l O Ke01
v r 5 t J JWarum flieht man mich ſchluchzte ſie auf ſank
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mer ſo elend fühlte ſie ſich ſchaute in alle Schieb
fächer hinein und ſtieß ſie zu blickte in die offenen
Schränke und ſchloß ſie ab

Durch das Geräuſch im Nachbarzimmer war Fri
dolin wach geworden Er ſprang vom Bette klopfte
an die verſchloſſene Tür die ſein Zimmer von dem
der Hausdame trennte hörte das Schluchzen rief
leiſe Beatrix Beatrix

Agathe horchte auf ſtand geſpannt wie eine
Ahnenöe mit aufgeriſſenen Augen verhielt ſich
aber ſtill Da klopfte Fridolin ſtärker

Beatrix Schatz hör doch Warum weinſt du
Zürnſt du mir Sag doch ein einziges Wörtlein

Da er keinerlei Antwort erhielt wickelte er ſich
in das große Schultertuch Beatrixens ſchlich in
den Korridor öffnete vorſichtig die Tür des Nach
barzimmers und ſtand plötzlich vor ſeiner tief
erbleichten jungen Stiefmutter Mit dem
Gewiſſen eines auf verbotenem Pfade
zuckte er zuſammen und hufte wie ein
Pferd zurück
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ſchlechten

Ertappten
erſchrecktes

und ſtarrte ihm in die
unſicher flackernden Augen bis er ſie niederſchlug

Du glaubteſt hier Fräulein Schultheß zu
finden
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habe J
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Nr 266 Seite 12 Halliſche Nachrichten Montag 13 November 1933 MS 7hat ſie mir hinterlaſſen Warum iſt das Fräulein Mannes legte ihn unter das Kopfkiſſen und ſchloß mit der Bevölkerung wieder herſtelle Er habe auch Agathe ging ihm entg gen
geflohen beſeligt die Lider über ihren naſſen Augen eine ſeine Verwandten in Mitlödi Glarus und Schwan Der Rottmeiſter übergab ein geſiegeltes Schrei Pro

Da rettete ſich Fridolin der keinen Ausweg Zufluchtsſtätte war ihr gewiß den beſucht und überall offene Herzen gefunden ben des Notars in Gla rus das ſoeben abgegeben
wußte in die vieldeutige Spiegelfechterei eines Nach einigen Wochen berichtete ihr die Zofe der Hat das auch der Nachbar euch erzählt unter worden ſei Am 9Haltloſen und ſchrie Agathe frech an Herr Fähnrich ſei heimgekehrt und gehe ſehr be brach ſie Agathe Agathe erbrach das Sfegel und las die Mittei re

Fragt ſie doch ſelbſt drückt umher Er habe heute ſelbſt den Befehl er O nein erwiderte die Zofe das weiß jeder lung daß der Herr Fähnnſich ne e 5 Freuler Segen
Heute noch ſende ich einen Boten an deinen teilt die Fahnen auf dem Palaſte einzuziehen und Gagrdiſt Wenn ſie der Frau Oberſtin einen guten T Glarus erſchienen n gh i e e olunc

Vater erwiderte Agathe und wandte ſich zum die Geſchütze wie es die Frau Oberſt befohlen in Rat geben könne ſo wäre es der die Verbindungen Oberſtin 500 Goldgulden zu en 8 cht agig Von
Gehen Als ſie die Treppe hinabſtieg erſcholl ein dem Hofe aufzuſtellen Er habe ſchon mehrmals je der Herr Fähnrich wieder geſchaffen habe aufzu beſte än worden e r De n bald win Vorwürf
Hohnlachen Fridolins der mit lautem Schelten das nach der Frau Oberſt gefragt und den Auftrag ge ehmen und zu ſtärken weil man ja niemals wiſſen weiſen konnte Der Notar bat ihn ald wiſſen zu uheben
e nut r verſtand hinter ihr ber belferte gehe r J Oberſtin die Bitte utragen l n r 3 e laſſen ob die Anforderung der Summe mit Beſie nicht mehr verſtand hinter ihr her belferte geben der Frau Oberſtin die Bitte vorzutragen eznne ob man der Verwandten nicht einmal bedürfe erw Oberſ DieAm ſelben Tag gingen noch zwei Reitende auf mit ihm im Feſtſaal zu ſpeiſen da er ſie dringend Beſonders die Familien Häſſi und von Tſchudi die rechtigung erfolgt ſei da er z l erſten in Merſ
die Fahrt Agathe ſandte an Dietrich Freuler eine ſprechen müſſe Angehörigen ſeiner Mutter hätten den Herrn Fähn die ſtrenge Weiſung empfangen ha b x a r die Der
Einladung zu einem längeren Aufenthalte nach Aehnliche Bitten wiederholte die Zofe ſo oft ſie rich ſehr herzlich aufgenommen und den Einſamen Frau Oberſtin das Verfügu ngsrech h r die D
Näfels zu kommen da ſie ſeiner mehr als je be zur Aufwartung ins Gemach ihrer Herrin trat Da und Bedauernswerten den der Vater ohne Geld kläre ſich bereit ſobals J pie r e Be Zwiſch
dürfe An den Oberſt ſchickte ſie einen eiligen Be aber Agathe ungerührt blieb wurde Joſefa von Tag hier arſekeelaſfen habe mit reichlichen Mitteln ver ſtätigung der Frau Oberftin in Händen habe Zah handelsr
richt über alles was ſich ſeit ſeiner Abweſenheit zu zu Tag beredter pries den Fähnrich der ein ſo guter eten lung zu leiſten ſen worgetragen und ſchloß mit der dringenden Bitte Fri Menſch ſo freundlich und freigebig beſonders gegen Nun wußte Agathe genug Sie ſagte Fridolin war eingetreten und neigte ſich tief vor deverſorg
dolin unverzüglich nach Frankreich abzurufen da die Gardiſten ſei und echt kameradſchaftlich mit 1 Ich danke euch Joſefa Bodmer für eure Offen Agathe wurde nes ihr unmöglich ſei mit ihm noch länger die Wohn verkehre Jeden Abend lade er eine große Tiſchrunde eit Euer Dienſt in meinem Haus iſt hiermit zu Der Rottmeiſter zögerte no ch Auf einen fragen an ldir
ſtätte zu teilen in den Schlüſſel ein ſinge und würſele mit ihnen Ende Eure Anſprüche werde ich wie es ſich gehört den Blick der Oberſtin die tief erbleichend vor ihm geſchu

Mit ſtarken Schmerzen legte ſie ſich zu Bett und und die Gäſte des Wirtshauſes die den ſtattlichen hefriedigen und es iſt billig daß ich euch zur Heim ſtand meldete er ſwieg
ließ das wenige was ſie zu eſſen vermochte ſich jungen Herrn ſowieſo gerne ſähen und ebenfalls von fahrt einen Wagen ſtelle Jch laſſe euch Zeit bis Jch bitte den Herrn Fähnrich gehorſamſt um tor der
auf das Zimmer bringen ihm bewirtet würden hätten ihre große Freude an morgen vormittag Geht nun ſofort ans Packen Urlaub für dieſen Nachmittag Ich muß einen mit RM an

Gegen Abend ſattelte ſich Fridolin ein Roß und ſeinen ſpaßigen Einfällen eures Koffers Pferd geſtürzten Gardiſten nach Glarus von n
trabte in das Linthtal hinein niemand wußte Da nun Agathe auch auf ſolche Mitteilungen b Die Zofe ſah die Oberſtin erſchrocken und ver führen den ihmwohin harrlich ſchwieg wurde Joſefa anderen Tages noch ift an biinete den Mune Teh indeſſen kein Für eine dienſtliche Abweſenheit braucht ihr von 10 40

Der Bote den Agathe an Dietrich Freuler ge zutraulicher Ein Nachbar habe zu ihr geſagt der ort und verließ zornig das Zimmer keinen Urlaub Zogg ließ ſich Fridolin ver
ſandt kam von der Berenburg mit einem langen Herr Fähnrich verſtehe es die Menſchen zu nehm An dieſem Tage ging Agathe zum erſtenmal wie u ſt S ver t
Schreiben zurück und zu gewinnen Er mache wiede zut wa t n 2 ch Die große Tafel des Feſtſaales mit Danke gehorſamſt erwiderte der alte Soldat 1250 000

Es war eine Abſage Vater angerichtet habe Wenn der Herr Ober r Blumen ter ſchön geztert trug nur am Kopfende Jch muß aber dann den Herriß Fähnrich bitten 565 000
Dietrich Freuler bat Agathe flehentlich ſofort ein klein wenig dem jungen Herrn ähnlich wäre ſo ar rr5 w daß di meinen Abenddienſt zu übernehmeſn damit um zehn rſchlo r d Kaingon Aie Naſolſor alle r ihn durchs Keuer zwei Gedecke Die Fenſter ſtanden offen ſo daß die i e Zeit iſt etwas verſchlandas Haus zu verlaſſen und nach der Berenburg zu gingen die Näfelſer alle für ihn durchs Feuer kriſche Kuft mit dem Duſt der Blüten vobliuend ſich Uhr alles zu Bett iſt Jn der letzten Zeit t mit 56 0

kommen Er ſei nicht reiſefähig ſeit längerer Zeit Und da nun Agathe eines bitteren Lachens ſich miichte und Agathe m ihre Schwäche verga Unruhe in die Wache Tr a weil 7 u er für den
bettlägerig könne kaum mehr gehen verſprach ihr nicht erwehren konnte hielt Joſefa 2 fur rn Taf geſchmückt fragte ſie den Be n ſich s n ſteifen m 713 iſt daß 2
aber alles was in ſeinen Kräften ſtände zu tun ihr Zuſtimmung wurde noch leben r und kühr h e e e Fähnrich zu viel Urlaub erteilt hat Ich habe aus vorhande
um ihr den Aufenthalt in ihrem früheren Heim ſo ſie gäbe ja nichts darauf was die Leute ſagt dieſem Grunde den Ausgang für Die Zeit meiner r W
angenehm als möglich zu machen Auf der Beren der Herr Oberſt habe ſehr viele Feinde er müſſe es Der Herr Fähnrich hat dies angeorönet war Abweſenheit geſperrt und den Wein genuß verboten e rgt
burg freue ſich jedermann ihrer Rückkehr Auch auch ſehr ſtark getrieben haben die Menſch t e kurze Antwort Warum Rottmeiſter erhob ſich Fridolin den u ſern
verrichte ſie ein gutes Werk wenn ſie bei ſeiner kein einziges gutes Haar an ihm C Glück Man tlopfte und der Lakai öffnete Verwunderten ſpielend 3 AmHilfloſigkeit ein wenig Sonne in ſeine Stube ſein Sohn anders ſei Es wäre doch ſicher e t Der Rottmeiſter bittet eintreten zu dürfen mel Fortſetzung folgt Siedlung
brächte Agathe küßte den Brief des guten alten Werk daß der Herr Fähnrich das gute gründet errichten
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gymnaſtik 15 Uhr Unſere Loſung 9 40 r Wirtchaftsnachrichten 45 Ubr Wetternachrichten Waſſexandsmeldungen und Perkehrsfunk 9 10 Uhr Tagesnachrichten 9
10 10 Uhr Schulfunk Adolf Hitler ein Hörſpiel 0 11 Uhrz erbenachrichten verbünden mit Schallplattenkonzert 11 30
ühr Landwirtſchaftsfunk

12 Uühr Schallplattenmuſik im Anſchluß an Wetterbericht
und Zeitangabe 9 13 15 Uhr Tagesnachrichten J und Tages
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Voelcker Die Wehrausbildung der deutſchen Jugend und de
Abrüſtungskonferenz S 20 10 Uhr Stunde der jungen FrontRückkehr von Großfahrt zwei Lörbilder

21 Uhr Das Leipziger Gamben Quartett ſpielt 9 22 Uhr
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Hörſpiel 10 50 Uhr Gibt es eine Sphärenharmonief Zwie
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die Abrüſtungskonferenz

20 10 Uhr Romeo und Julia nach Shakeſpeare anſchließend
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Montag 13 November 1933Halliſche Nachrichten

8 Fortſetzung

Man muß die Machtſtellung des Papſttums be
denken die in über 1000 Jahren aufgebaute Welt
herrſchaft man muß bedenken daß tauſend und aber
tauſend von den Maſſen wie Heilige verehrte Prieſter
Jahrhundert um Jahrhundert die Heiligkeit und Un
fehlbarkeit des Papſtes predigten und
reichten daß die gläubige Menſchheit ſich daran ge
wöhnte den Papſt neben Gott zu ſtellen man muß
bedenken daß ſeit Jahrhunderten der Papſt der Jn
begriff aller Macht war um zu verſtehen was da
dieſer gelehrte Mönch aus Wittenberg ſich unterfing
Nicht wenige Stimmen ſagten darum Martin Luther
ein Schickſal wie dasjenige von Huß oder Savonag
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rola voraus die da ſie wider den Papſt waren auf
einzelnendem Scheiterhaufen endigten Und nach t

unflätigen Angriffen Tetzels und den eitlen Kampf
reden Johann Maiers aus Eck kurzerhand Johann

Statt besonder Anzeige
Sonnabend abend entschlief sanft unser lieber
hwieger und Grobvater der

Lokomotivſüöhrer i R

Louis Balihausen
im 79 Let

Im Namen der Hinterbiiebenen

Herbert Balthausen
Halle a den 13 November 1933
Dessauer Straße 9 II
Die Trauerfeler zur Einäscherung findet am Mittwoch

den 15 November 14 Uhr in dert kleinen Kapelle des
Gertraudenfriedhofes statt

Kranzspenden nimmt die Beerdigungsanstalt Pietät
M Burkel Kleine Steinstraße 4 entgegen

Von Beileidsbesuchen bitten wir absehen zu wollen

lendetem 92 bebens
und Urgroß

Am Sonnabend entschliet sanft nach ve
jahre unser lieber Vater Sciwiegervater Gr
vater der Sehneidermeister

Karl Grätzel
Mitkämoplſer 66 und 70,71

Halle den 13 November 1933

in tiefer Trauer

Die Hinterbliebenen
Die Trauerſfeler zut Einäschetung findet Dienstag den

14 November 14 Uhr in der groben Kapelle des Ger
trandenfriedhofes slatt Kranzspenden dankend abgelehn

schweren mit Geduld ertragenem
November ſrüh 9 Uhr meine

jchwleger und

Nach kurzem
Leiden verschied am 11
liebe Frau unsere herzensgute Matter
Großmutter

EmmaPlanert geh öbius
im 66 Lebensjanre

m tiefen Schmerz

Wiih Planert
Emmy Kecht geb Planert
Wiitſi Planert nebst Frau
und drei Enkelkinder

Halle a den 13 November 1933
Wegscheiderstraße l

Die Beerdigung findet am Dienstag den 14 Novbr
135 Uhr von der Kapelle des Südfriedhofes aus statt b

dadurch er

r
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etwa gehören zur Herſtellung eines
halben Liters Köſtritzer Schwarzbier
daher der Nährwert dieſes von vielen
tauſend Aerzten ſtändig empfohlenen
Haustrunkes Köſtritzer Schwarzbier
herb appetitanregend nicht füß ſchafft
Lebensluſt und Arbeitsfreude es iſt für
Kranke Schwache Nervöſe Blutasme
Bleichſüchtige und ſtillende Mütter
das geeignetſte Kräftigungsmittel

Generalvertrieb Alfred Scheibe Karlſtr 4 Fernſpr 26398

erhob ſich alsbald der erſte große
der Erzbiſchof von Mainz der ſich durch

Eck genannt
Gegner
den Ausfall der Ablaßeinnahme beſonders getroffen
fühlte beantragte in Rom den Ketzerprozeß wider
den aufrühreriſchen Mönch

Wollte Luther in ſeinen Theſen die wahrhafte
Meinung des Papſtes vertreten da dieſer ſeiner
Meinung nach ſolchen Auswuchs des Ablaßweſens
nimmer gutheißen könne ſo erkannte er nun daß er
plötzlich zum Feinde der Kirche erklärt worden war
zum Feinde der größten Macht die damals die Erde
beherrſchte Und im Februar erhielt der Auguſtiner
general Gabriel Venetus aus Rom den Auftrag den
Menſchen zu beſänftigen Von Venetus geht dieſer

Auftrag zu Staupitz und Luther erklärt ſeinem
Ordensoberen daß er des üblen Eindrucks willen
nun nicht nachzulaſſen gedenke So wurde
Luther dann am 25 April vor das in Heidelberg
verſammelte Ordenskapitel geladen Hier vertrat
Luther würdevoll und überzeugt ſeine Meinung und
zeigte ſich gern bereit ſich dieſerhalb auch vor dem
Papſte in Rom zu perantworten Da ihn die auf
dem Kapitel verſammelten Theologen nicht wider
legen konnten ſich anweſende junge Studenten aber
für den kühnen geiſtlichen Gelehrten begeiſterten
Luther gewann hier die ſpäteren Mitkämpfer Jo

hann Brenz Eberhard Schnepf Martin Bucer wies
ihn das Kapitel nur an dieſen Schritt recht bald zu
tun Und ſchon im Auguſt 1518 ſchrieb Luther ſeine
Reſolution zu den 95 Theſen in der er außer dem

Ablaß noch die Ketzerverbrennungen aufgriff und
feſtſtellte daß die Kirche reformiert werden müſſe
Er erklärte deutlich daß dieſes aber nicht Sache
eines Menſchen ſei nicht Sache des Papſtes oder der
Kardinäle ſondern eine Angelegenheit der geſamten

chriſtlichen Welt und dadurch eine Angelegenheit
Gottes

Dieſe Sprache nahm man dem Wirttenberger
Man lieh darum den

weiterwider Luther
Mönche in Rom ſehr übel
Dominikanern die eifrig
ſchürten nur zu gern das Ohr und erſuchte den
päpſtlichen Hausprälaten und Jnquiſitor Silveſt
Prieras ein Gutachten über den Fall Luther aus
zuarbeiten Da Prieras in dieſem Gutachten dann
Ketzerei und Auflehnung gegen die kirchliche Gewalt
feſtſtellte und Luther in ſeiner Replik darauf mit
der Meinung antwortete daß ſowohl der Papſt als
auch ein Konzil irren könnten erfolgte Anfang Juli
1519 die Vorladung Martin Luthers nach Rom Er
erhielt dieſe Ladung am 7 Auguſt Binnen acht
Wochen ſollte er ſich in Rom verantworten Damit

Sache in
n l

l l

hatte Rom die anfangs läſtig empfundene
die Hand genommen Und ſo war Luthers Schie
als Ketzer beſiegelt ſeine Verurteilung war gewiß
und daß dieſe Verurteilung mit ſeiner Verbrennung

Martin

bereit den auſfrühreriſchen Mönch
um die großen

Legat Kardinal
genannt

n

auf dem Scheiterhaufen enden würde darüber waren
weder ſeine Freunde noch ſeine Feinde im Zweifel
Freilich Luther hatte in ſeinem Kurfürſten einen
mächtigen Beſchützer aber wider Rom vermochte
Friedrich von Sachſen auch nichts auszurichten denn
Rom beherrſchte die ziviliſierte Welt beherrſchte ſie
rückſichtslos trieb eine Machtpolitik die in der Welt
geſchichte nicht ihresgleichen hatte und nicht wieder
haben wird

Trotzdem verdanken wir es dieſem ebenſo klugen

umd ihn dann inzum Widerruf zu veranlaſſen
Gnaden wieder aufzunehmen Sollte Luther ghe
nicht widerrufen dann ſei er zu verhaften und nach
Rom auszuliefern Damit hatte ſich Rom dem Kur
fürſten von Sachſen gegenüber ſehr entgegenkommend
gezeigt hatte ſich aber im Fall einer Verſchärfung
in Sachen Luther freie Hand vorbehalten den Keger
ſo zu beſtrafen wie vor ihm andere Ketzer bereits
beſtraft worden waren durch Verbrennung

Fortſetzung folgt

ſich alſo in Rom
laufen zu laſſen

macht politiſchen Ziele nicht zu tr t

d 9 1 la 19Für den im Sommer 1518 anberaumten Reichs
in Augsburg erhielt darum der päpſtliche

Tho 18 de Biſchof vo thomas v von aetaCajetan aus Rom Auftrag den Ketzer
VIlbD

den

lucie Rose
Max Knobiling
grüben als Verlobte

Stobnite 12 Nov 35 tielle

Am 12 November ist mein lieder
Mann mein guter Vater Bruder
Schwager und Onkel der Müurer

krledrich Hampe
im Alter von 63 Jahren für immer

ſebendfrisch
3 Pfund 55 Pfe
Rerepte

von uns gegangen

Im tiefen Schmerz

Olgd Hampe geb Heinemann

und Tochter
Halle Saale d 13 November 1933
Hellstraße 29

Be so der

Die Trauerfeler zur Einäscherung ſeit uog Zatt Wie
flodet am Mitiwoch den 15 November
14 00 Uhr In der großen Kapelle des
Gertraudenfriedhofes att Von Bel
leldsbesuchen bitten wir abzuszehen

billiger da

Stck 158 5 7

1 Waggon
Grüne Heringe

un AchtungHabe mein
Vhr Frnar Werrs att

von Manniſcheſtr 13
nach Wacſhteiweg 58
ver t Für das mir

in der t rrranenWeg mein c 1 b ſten
Dank aus und bitte

c Bur

es Beil
Uhrmacwermeiſter

hin unter hIIr 316 06
a d Fernjpr angeſchl

rur Zubereitung g

1 Waggon Seefische a
Jäglich fricche R

Seh

deutsche Scizheringe

el el

Vollheringe Se 85 ung

3 J T e 21 ſo MoeoAus dem heutigen Wittenberg Das Rathaus davor die Denkmäler Luthers und Melanchthons

Je rfah v r ſo Mofwie politiſch erfahrenen Fürſten daß die efor Luther ſpricht
mation gerettet wurde Der alternde Kaiſer Max emilian hatte nur noch kurze Zeit r Vernunft iſt auch ein Licht und ein ſchönes Licht

1 l u 1 C 1 44 4 1 1 41 C 5Wwili I i 0 W C v rPachtnlger ka r Soungnien in Be Aber den Weg und den Fuß der da ſoll aus DenNach rer kan mal l vor Spanien t 9acht am einmal Kar von Spanien in Be ti 2191 J her t n ZAcß r n C inden und aus dem DVo gehen zur Gerechtigk tttract zum anderen dabel VI ie drich von S du Cl L l 9 r t w z n ch treffdar un um en kann es niclhk iſer ffenlag daran die Macht Karls nicht allzu groß werden un ven kann es 9 wie 72 uu laſſen und es unterſtützte deshalb den Gedanken ſondern bleibt in Finſternis Gleichwie unſere Un
n Qurri iſi n von Sachſen zum Kalſer zu krönen tt und Wachslichter nicht erleuchten den Himme
el C 44 1 C J S uujCl Aul WuiCl 144 J 1 932 rI Mat r n PDot an ofen uch die ſond die engen Winkel inAls nun Martin Luther ſich in ſeiner Not an ſeinen ice t n tet le

urfürſten mit der Bitte wandte daß doch gegen ihn Vauſer Sonne aber t n ein Deutſchland verhandelt werden möge denn er Und al Alſo iſt Gottes Dort auch les i
r r 2Fn Sonne die un n ewigen Tag gibt z eben undwußte daß er aus Rom nicht mehr herauskommen e i ag gib Zir r t

zurfürſ fr ch zu ſein Auslegung des Pwürde unterſtützte der Kurfürſt ſeinen Wunſch und fröhlich zu e gung des Pſalters
mit Rückſicht auf die kommende Kaiſerwahl gab Rom
nach Die weltliche Macht galt mehr als jegliche Es iſt kein gemeiner Laſter denn von den Ober
noch ſo offene Ketzerei Man zeigte herren übelreden und ſolches tut jedermann aufs

ßt dieweil ſeine eigene Unallerlieb

tugend Tiſchredent

Sterben kann ich aber ein Knecht ſein kann ich
nicht Jch weiß es im Gewiſſen nicht zu tragen die
Wahrheit zu laſſen
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Nähe Königſtraße

Frau

u irreWiniterhilfswerkAm 11 November ging mein geliebter Ortsſührung Trotha

Vater benötigt ſehr drin3 2 Schreibmaſchinenar 01 leihw auf 5 Morl
Weſchüſtsſt d Wer

im Alter von 72 Jahreo zur letzten Ruhe Polizeimache Trotha
ein

Schmerzerfüllt zeigt dies an

Haurgarete Voigt

Halle Otto Küiner Strabe 18

lürthaimgtant

Schweigerhaus
Wormlitzer Sir 16

Die Trauerfeier zur Einäscherung findet
Dienstag den 14 11 13 Uhr in der gr
Kapelle des Gertraudenfriedhofes statt

är die wohltuenden Beweise liebevoller
Tellnahme die uns beim Heimgange un
seres lieben unvergeslichen Entschläfenen

KHorst
zuteil wurden sprechen wir hiermit un
seren herzlichsten Dank aus

im November 1933

Wiliy Biesecker u Frau
im Namen aller Hinterbliebenen

Dankaagung
Für die vielen Beweise herzlicher

Tellnahme velm Heimgeange upseres 5
leben Entsehlafenen Karl Ronneburg
sagen wir allen nur aut diesem Wege
ugseren innigsten Dank

Im Namen aller Hinterbliebenen
Ww Anna Ronnoburg geb Reinhard

Für die Antellnahme und große
Liebe beim Heimgang unserer
lieben Mutter Frau

Auguste Hoffmann
roh Dittmor

hiermit allen die ihr das letzte
Geleit gaben recht herzlichen
Dank

Famllie Otto Rretsch
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KEDunG
AuswWahlsendungen teichhaltig
sofort bel telefonischer oder
sohriftlicher Bestellung
Trauerkleidung Hüte Schleier
Kleiderstoffe Flore Strumpfe
Handschuhein allen Preis ſagen
Mas Kleidung in 24 Stunden
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Fahrpreis nur Mk
Zusatzkarte 1 Grote Rundfahrt durch
das Geschäftszentrum Diplomaten und
Bankenviertel Alt Berlin Westen Schloß
Museumsinse Zeughaus Ehrenmal Dom
inisterien Kelchskanzlerpalais Bränden

burger Tor Relchstag Kroll Oper Sleges
allee Goldener Stern usw Sachkundige

Führung Preis mk o 0
Zusatzkarte 2 Rundfahrt wie oben Mittag
essen grobe Nachmittags Vorstellung in
der skala Besuch der Kamera Besueh
Von ter and Prefo M l 75Haus Va

Abfahrt 7 Uhr von der Marktkirche
Rückfahrt 20 Uhr ab Vaterlond
Anmeldungen erbeten an Roelsge
beratung d Hallischen Nachriehten
Große Ulrichstraße 16 Ruf 27981
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